
AmtskurierAmtskurier

Bekanntmachungen und Informationen für den Amtsbereich Süderbrarup

Böel · Boren · Loit · Mohrkirch · Norderbrarup · Nottfeld · Rügge
Saustrup · Scheggerott · Steinfeld · Süderbrarup · Ulsnis · Wagersrott aktuellaktuell
SüderbrarupSüderbrarup

An alle Haushalte

Feierabendshopping am 2. Oktober

Loiter Oldtimer & Landmaschinenschau am 27. September

Jugendplatz und JUP! sind eröffnet

September 2026September 2026
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2 Rund um Amt Süderbrarup

Dachtechnik
Meiereistraße 9, 24401 Böel

Fachbetrieb für
Dachreinigung & Dachbeschichtung

Dirk Traulsen

Telefon: 0 46 41 - 987 333

www.be-te-dachtechnik.de

Heizung • Sanitär
Thomas Hauschild

 Flensburger Damm 7 • 24392 Süderbrarup • Tel. 04641 - 22 25

Amtsverwaltung Süderbrarup (Stand: September 2026) 

Sprechzeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 8:00 Uhr – 12:00 Uhr, Mo. zusätzlich 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Mittwoch geschlossen!

Telefondurchwahlverzeichnis: (Vorwahl: 04641)
Zentrale/Auskunft	 Zi EG 15	 Zentrale	 78-0
		  Telefax / Hauptamt	 78-33
		  Telefax / Ordnungsamt	 78-66
Amtsvorsteher	 Zi EG 02	 Wolfhard Kutz 	 78-24
Leitender
Verwaltungsbeamter	 Zi EG 03	 Marc Herzig	 78-26
Amtskasse / Vollstreckung – Finanzbuchhaltung
	 Zi OG 04	 Inke Meisterling	 78-29
		  Wiebke Gramm	 78-92
Bilanzbuchhaltung / 	 Zi OG 03	 Ines Boysen	 78-21
Kämmerei	 Zi OG 02	 Doris Loeck-Diederichsen	 78-35
		  Franziska Ehrlich	 78-56
		  Melanie Moischewitz	 78-39
	 Zi OG 10	 Antoanela Monn	 78-27
		  Maybritt Böttcher	 78-23
Breitband /Hauptamt / Organisation	
	 Zi EG 15	 Wiebke Möller	 78-79
Breitband / Personalamt			 
	 Zi EG 08	 Kevin Endom	 78-52
Personalamt	 	 Patricia Urban	 78-25
Digitalisierung / Smart City
	 Zi EG 10 	 Nicole Döpp	 78-38
Öffentlichkeitsarbeit	 Zi EG 01	 Finja Henke	 78-37 
		  Johannes Lange	 78-51
DiZ – Digitalzentrum 	 Zi DG 08	 Stefanie Erdmann	 78-58
		  Frauke Freise	 78-58
		  Julia Stas	 78-58
EDV / IT	 Zi EG 05	 Jan Matter	 78-43	
		  Alexander Döll	 78-48
Einwohnermeldeamt	 Zi EG 18 	 Denise Hinrichs	 78-41 
	 Zi EG 20	 Carmen Krüger	 78-14
Einwohnermeldeamt / Ordnungsamt	
	 Zi EG 19	 Tatjana Pfeiffer	 78-55
Flüchtlingsbetreuung 	 Zi EG 14	 Irene Hoch	 78-32
Flüchtlingsbetreuung/
Liegenschaften f. Flüchtlingsunterkünfte	 Liza Schlaeger 	 78-31
Fördermittel 	 Zi OG 05	 Frauke Nissen 	 78-17
und Vergabestelle	 	 Ursel von der Heide	 78-13
Fördermittel	 Zi OG 08	 Nils Lorenzen	 78-81
und Baumaßnahmen 	 Zi OG 06	 Arne Laß	 78-85
		  Jan Wohlsen	 78-86
Gleichstellungsbeauftrage 			 
	 Co-Work	 Gudrun Wrobel	 78-16
Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte: jeden 2. Montag im Monat von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Hauptamt	 Zi EG 07	 Christopher Dank	 78-44
	 Zi EG 06	 Manfred Witt	 78-45
		  Gitte Herzog	 78-40
Jugendpflege	 Zi OG 10	 Team der Jugendpflege	 78-18
Liegenschaften 	 Zi OG 10	 Uta Ellermann	 78-57
		  Silke Lorenzen	 78-28
Ordnungsamt	 Zi EG 16	 Denis Herges	 78-10
	 Zi EG 17	 Nadeschda Lichtenwald 	78-20
		  Annika Stötzer	 78-11

Schulverwaltung / Kindertagesstätten		
	 Zi OG 08	 Silke Petersen	 78-36
		  Nicole Fehmann	 78-12
Standesamt	 EG 04	 Marit Höhne	 78-15
Steueramt	 Zi OG 11	 Anja Grimm	 78-30
		  Nicole Till-Krambeck	 78-34
Gemeinde Süderbrarup:
Bürgermeister Süderbrarup	
	 Zi EG 09	 Jürgen Mittler 	 78-22
Königstraße 9, 24392 Süderbrarup:
Bauhof / Marktmeister		  Bastian Gramm	5989-473
Bauhof		  Ute Schneider	5989-472
________________________________________________________________

Polizei	 4809830
Polizei Kappeln	 04642-9655901
Nordlicht-Schule	 2386
Schule am Thorsberger Moor	 986210
Bücherei	 1080
Archiv	 5989474
Klärwerk	 3855
Bürgerhaus	 2655
Ohlsenhaus	 78-28
Dollrotthus 	 988185
Freibad	 3660
Wasserwerk	 5989473
Jugendzentrum (JUZ)	 0162-2401896
Familienzentrum Süderbrarup	 929222
Sozialzentrum Kappeln	 04642-92450
Rentenberatung Flensburg	 0461-144830
Landesamt für soziale Dienste	 04621-8060
Straßenmeisterei	 92400
smartes DorfShuttle	 0431-6601993
E-Mail-Adressen:
amtskasse@amt-suederbrarup.de
bauverwaltung@amt-suederbrarup.de
breitband@amt-suederbrarup.de
info@diz.digital
einwohnermeldeamt@amt-suederbrarup.de
fluechtlinge@amt-suederbrarup.de
gleichstellungsbeauftragte@amt-suederbrarup.de
hauptamt@amt-suederbrarup.de
kaemmerei@amt-suederbrarup.de
liegenschaften@amt-suederbrarup.de 
lvb@amt-suederbrarup.de
ordnungsamt@amt-suederbrarup.de
personalamt@amt-suederbrarup.de
schulverwaltung@amt-suederbrarup.de
smartCity@amt-suederbrarup.de
standesamt@amt-suederbrarup.de
steueramt@amt-suederbrarup.de
verwaltung@amt-suederbrarup.de
Bgm.suederbrarup@amt-suederbrarup.de
bauhof@suederbrarup.de 
archiv@suederbrarup.de
seniorenbeirat@suederbrarup.de
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3Rund um Süderbrarup

Mitte Oktober 2026 
erscheint unsere 
nächste Ausgabe!
Der Anzeigen- und 
Redaktionsschluss
ist am 
30. 09. 2026.

...VIELE AUFGABEN, EIN ANSPRECHPARTNER!
• Eigentumsverwaltung
• WEG-Verwaltung
• Technische Verwaltung
• Neuvermietung
• Hausmeisterservice

WWW.HAUSSERVICE-HANSEN.COM

Inh. Kristina Hansen
  Maigaard 18 · 24975 Husby
  0172 - 15 55 343
 hausservice-hansen@outlook.de

Feuerwehr Dollrottfeld wirbt mit 
Frühstücksaktion um neue Mitglieder
Mit einer besonderen Aktion zur Mitglie-
derwerbung starteten die Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehr Dollrott-
feld bereits um 06:00 Uhr in den Tag.
Bis 07:30 Uhr verteilten sie an sämtliche 
Haushalte einen bedruckten Stoffbeutel. 
Dieser enthielt ein Kontaktformular, ei-
nen Sticker, einen Informationsflyer mit 
der Möglichkeit, die Feuerwehr kennen-
zulernen, sowie ein eigens von der Bäcke-
rei Ebsen gebackenes Brot.
Unter dem Motto „Heute sind wir ein 
Teil deines Frühstücks – vielleicht bist 
du morgen ein Teil von uns?“ möchten 
die Kameradinnen und Kameraden neue 
Mitglieder für den aktiven Feuerwehr-
dienst gewinnen.

Bereits in den Wochen zuvor hatten zahl-
reiche aktive Feuerwehrangehörige Schil-
der in ihren Einfahrten oder Vorgärten 
aufgestellt. Diese machen sichtbar, wo sich 
Menschen ehrenamtlich in der Feuerwehr 
engagieren. Ergänzt wird die Aktion durch 
ein großes Werbebanner an der Bundes-
straße 201, auf dem anhand einer Karte 
dargestellt wird, in welchen Straßen aktive 
Feuerwehrmitglieder zu Hause sind.

Eine kreative Aktion, die gleichzeitig auf 
ein ernstes Problem aufmerksam macht: 
Vielen Feuerwehren fehlen engagierte 
Mitglieder. Um den Brandschutz auch 
künftig sicherstellen zu können, sind sie 
auf neue Kameradinnen und Kameraden 
angewiesen. An jedem ersten Donnerstag 

im Monat treffen sich die Kameradinnen 
und Kameraden zum Übungsdienst – In-
teressierte sind herzlich eingeladen, vor-
beizuschauen und die Feuerwehr ganz 
unverbindlich kennenzulernen.

Jasper Hentschel

Spenden für die Feuerwehr – anstatt Geschenke
Für die Kameradschaft der FF Süder-
brarup: Unter diesem Motto hatte Inge 
Petersen (Witwe von Wehrführer Ha-
rald Petersen, verst. ’91) anlässlich ihres 
95.  Geburtstags eingeladen und anstatt 
Geschenke um Spenden für die Feuerwehr 
gebeten. Ihr war es so wichtig, dieses zu 
tun, denn sie möchte nochmal daran er-
innern, was die Kameraden damals 1980 
geleistet haben. Denn hier wurde damals 
in großer Eigenleistung das Gerätehaus in 
der Kappelner Straße erbaut, welches nun 
nach gerade einmal 40 Jahren einen Neu-
bau weichen musste.

Daraus erfolgt nun eine beträchtliche 
Summe die es galt in kameradschaftliche 
Zwecke umzusetzen und nicht irgendwo 
und irgendwelcher Ausrüstung zu stecken.
Nach Abwägen im Vorstand haben wir 
uns entschlossen einen neuen Gasgrill 
anzuschaffen, welcher überwiegend am 
Einzelübungsabend seine Berechtigung 
finden soll. D.w. ist geplant neue Sitzgar-
nituren zu beschaffen. Viele der über 40 
Jahre alten sind nicht mehr gut und müs-
sen ersetzt bzw. ergänzt werden!

Denis, Inge und Lars Petersen
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04641 / 986 1377  |  Große Straße 18, Süderbrarup  |  min-to-hus.de 

Kranken- und Altenpflege

Häusliche Betreuung

Haushaltshilfe

Hausnotruf

SAPV · Palliativversorgung

Kranken- und Altenpflege

SAPV · Palliativversorgung

Ein gutes Gefühl...

Wir sind da, wenn 

Sie uns brauchen!

in der Alloheim Senioren-Residenz
„Süderbrarup“!

Herzlich 
Willkommen

www.alloheim.de

Alloheim 
Senioren-Residenz
„Süderbrarup“

Anonyme Alkoholiker 
Schleswig
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr in 
Schleswig, Husumer Baum 3, im Elisabeth-Beling-Haus. 
Infos bei Thomas, Telefon: 04354 - 24 30 322, 
Internet:  www.aa-schleswig.de EMail: aa-schleswig@web.de
Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken aufhören möchte.

„Volle Scheune“ beim Mädelstreff am 28.8.2026
Am Freitag, den 28. August 2026 veran-
stalteten Sabine Hansen und der Land-
FrauenVerein Süderbrarup e. V. in der 
Hansen Scheune in Arrild einen ersten 
Mädelstreff von 17:00 – 21:00 Uhr.
„Ein Markt von Frauen für Frauen“ war 
das Motto. Ca. 40 Austeller/innen aus der 
Region hatten ihr Kommen zugesagt und 
so war ab 14:00 Uhr reges Treiben in der 
vom Organisationsteam vorbereiteten 
Halle. Einige Männer halfen beim Ausla-
den, so dass das Aufbauen pünktlich zu 
Beginn des Mädelstreffs um 17:00 Uhr 
abgeschlossen war. Vor der Halle wurden 
verschiedene Wraps, Bratwurst mit Pom-
mes und Crêpes angeboten sowie verschie-
dene Pflanzen für den Garten. In der Halle 
sorgten die Landfrauen für die passenden 
Getränke am Ausschankwagen. Viele 
großartige Produkte rund um Lebensmit-
tel, Kleidung, Schmuck, Reinigung, Deko-
dieren, Bilder, Reisen, Kochen, Floristik, 
Metallkunst, Vogelhäuser, Kosmetik und 
Düfte, Genähtes und Gebasteltes wurden 
angeboten. Über die Preise der von den 
Ausstellern bestückten Tombola freuten 
sich die Gewinnerinnen. An den einzel-
nen Ständen wurde fleißig eingekauft und 
nette Gespräche geführt. An den Tischen 
wurde der eine oder andere Aperol oder 

Lillet Wild Berry genossen und sich leb-
haft ausgetauscht. Es herrschte eine tolle 
Stimmung, auch bei einsetzendem Regen, 
der sich glücklicherweise wieder verzog. 
Allerdings war der Parkplatz auf der Kop-
pel etwas aufgeweicht, aber durch die tat-
kräftige Hilfe einiger Jugendlichen fand 
jedes Auto wieder seinen Weg nach Hause. 
Vielen Dank Allen, die diesen „Mädels-
treff“ mit ihrer Hilfe und ihrem Stand 
möglich gemacht haben, Danke an Fami-
lie Hansen für das Bereitstellen der Halle 
und Danke an alle Besucherinnen für ihr 
Kommen! Es hat Spaß gemacht! 

Die nächsten Veranstaltungen der Süder-
braruper LandFrauen:
8.10.2026 Nachhaltigkeit im Haushalt und 
Abfall im Alltag vermeiden, Frau Eysell, 
um 19:00 Uhr im Dollrott-Huus. 
Anmeldungen bei Carmen Krüger Tel. 
04642-69191 oder cm-krueger@posteo.de
19.10.2026 Herzkissennähaktion um 
18:30  Uhr im Bürgerhaus, nähere Infos 
bei Frauke Hansen Tel. 04641-933017 oder 
Hansen-Ulsnis@t-online.de

(Text: Britta Martensen, 
Fotos: Astrid Messer, Britta Martensen)
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Ihr Partner rund um die Pflege!

· Krankenpflege 
· Altenpflege
· Krankenhausnachsorge
· Behinderten-Pflege
· Pflegeberatung
· Pieper-Notruf
· Schulungen

24-Std.-Nummer 
0171 - 643 39 60

Sörup
Tel. 04635 - 29 38 44

Mohrkirch
Tel. 04646 - 99 02 33

GmbH

Respektvoll • Menschlich • Nah
➠ Palliativpflege 

➠ Betreuung dementer Patienten 
➠ Medizinische Krankenpflegeleistung 

➠ Ambulante Pflege nach dem Pflegeversicherungsgesetz

 Süderbrarup ∙ Kappeln ∙ Tolk und Umgebung 
Telefon 0 46 41 . 98 86 28 ∙ www.mkgpflegezentrum.de

Ambulante Pflege Angeln

    Süderbrarup Tel. 04641  93 30 22

Ambulante Pflege

Betreuungsdienst

Tagespflege

www-ap-angeln.de



In Süderbrarup 
jetzt in der 

Team-Allee 16–20

Die Ambulante Pflege Angeln hat ihre neuen Räumlichkeiten 
in der Team-Allee 16–20 bezogen. Unser bisheriger Standort 
in der Bahnhofstraße ist nicht mehr aktiv. Ab sofort finden Sie 
uns im „MEDINA“ – zentral gelegen, barrierefrei und gut er-
reichbar. Der Eingang zu unserem Büro befindet sich am Ende 
des Parkplatzes vor dem Ärztezentrum.
Mit dem Umzug schaffen wir optimale Voraussetzungen, um 
Sie weiterhin persönlich und kompetent zu allen Fragen rund 
um die Pflege zu Hause zu beraten. Die zentrale Lage im Ärz-
tezentrum erleichtert den Besuch und bietet kurze Wege für 
Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte.
Jeden Donnerstag von 8 bis 14 Uhr ist eine Pflegefachkraft vor 
Ort. In dieser Zeit können Sie ohne Termin vorbeikommen 
und sich unverbindlich beraten lassen. Jörg Gerber und sein 
Team informieren Sie gerne über unsere Leistungen und un-
terstützen Sie bei allen Fragen rund um die häusliche Pflege 
und den Möglichkeiten der Kostenübernahme.
Sollten Sie an einem Donnerstag keine Zeit haben und einen 
individuellen Beratungstermin wünschen, sind wir selbstver-
ständlich auch an anderen Werktagen für Sie da. Rufen Sie uns 
einfach unter 04641-933 022 an: Wir finden einen Termin für 
Sie. Wir freuen uns darauf, Sie in unseren neuen Räumlich-
keiten begrüßen zu dürfen und Sie auch künftig in und um 
Süderbrarup zu begleiten.
Ihre Ambulante Pflege Angeln: persönlich, nordisch, tüchtig!
Mehr Infos finden Sie auch unter www.ap-angeln.de

Jörg Gerber leitet das Süderbraruper Team der 
Ambulanten Pflege und ist Ansprechpartner für alle Fragen. 

(Foto: DIAKO)

Die APA ist umgezogen!

Fachstelle Glücksspiel und Medien 
Suchthilfezentrum Schleswig
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
•	 persönliche Beratung von Betroffenen und deren 
	 sozialem Umfeld
•	 Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden 
	 Hilfsangeboten
•	 Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, 

Gesundheits- und Bildungswesens sowie von Betrieben
•	 Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen 
unter Tel. 0 46 21 - 48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@diako.de

Rund um Pflege
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Planung, Beratung und Umsetzung aus einer Hand!

24392 Süderbrarup
Steenacker 3

Tel. 0162-9183718

Preiswerte und fachgerechte
Ausführung

Erd- und Pflasterarbeiten,

Einfahrten, Terrassen,

Hofplätze, Gartenwege,

Baggerarbeiten, Friesenwälle,

Entwässerungen, Drainagen, 

Radladerarbeiten

Praxis für Physiotherapie 
Heike Derlien bietet Nordic Walking-Kurse an
Süderbrarup (uwa). Keine Frage, das Nor-
dic Walking ist nicht nur eine Sportart 
für jedermann, das schonende Ganzkör-
pertraining stärkt auch ganz extrem das 
menschliche Herz und den Kreislauf und 
beansprucht dabei ganze 90 Prozent der 
Muskulatur, was sich überaus positiv auf 
den Bewegungsapparat des Praktizieren-
den auswirkt. Wohlbefinden, Gesundheit, 
Steigerung der Lebensqualität und gewiss 
auch einen Ticken mehr Lebenserwar-
tung sind einige der guten Argumente, 
diese Sportart, zu der man sich lediglich 
draußen mit festem Schuhwerk, Stöcken 
und dem Wetter angepasster Kleidung be-
wegen muss, auszuüben. Ganz wichtig ist 
hierbei allerdings die Tatsache, dass die 
Abläufe beim Gehen auch korrekt gemacht 
werden, damit die volle Wirkung erreicht 
werden kann. Genau das ist die Stärke 
der Physiotherapie-Praxis Heike Derlien, 
denn aus dem kompetenten und freund-
lichen 13-köpfigen Mitarbeiterteam ha-

ben Leonie Kramp, Inga Höfer und Manja 
Schmidt aufgrund entsprechender Fach-
ausbildungs-Maßnahmen ihr Zertifikat 
als ausgebildete Nordic Walking-Schu-
lungskraft erworben. „Darüber sind wir 
natürlich sehr glücklich“, erzählt die Che-
fin, Heike Derlien, und weist darauf hin, 
dass ihre Praxis zeitnah und fortlaufend 
Nordic Walking-Kurse anbieten wird, für 
jeden Mann, jede Frau, egal ob Anfänger 
oder schon fortgeschritten. „Festes Schuh-
werk ist wichtig und wer keine Stöcke hat, 
kann diese gegen einen kleinen Unkosten-
beitrag bei uns ausleihen“, berichtet Leo-
nie Kramp. Sie und ihre Mitstreiterinnen 
Inga Höfer und Manja Schmidt freuen sich 
nun sehr darauf, gemeinsam mit vielen 
Menschen, die Freude an der Bewegung 
haben, die schöne Gegend in und rund 
um Süderbrarup auf kerngesunde Art und 
Weise zu erkunden. Fragen dazu werden 
in der Praxis und unter Telefon 04641-
9870707 gerne beantwortet. 

Sie laden herzlich zu den Kursen ein, 
das Therapeutenteam um 

vvl. Leonie Kramp, Inga Höfer, 
Heike Derlin und Manja Schmidt

Viele kleine Pfützen-Sprünge dank großer Unterstützung
Manchmal sind es genau solche Momente, 

die den Alltag besonders machen.
Ein besonderer Anruf 
erreichte kürzlich das 
Montessori Kinderhaus 
Schatzmoor.
Björn Köpp von der 
Firma Hans Natur aus 
Süderbrarup fragte an, 
ob Gummistiefel für die 
Kinder der Waldgruppe 
benötigt werden- und 

bot zugleich an, allen Kin-
dern welche zu schenken. 
Beim großen Lagerverkauf 
waren noch viele Gummi-
stiefel übrig, teilweise mit 
kleinen Macken, aber immer 
noch bestens geeignet für die 
Kinder.

Diese großzügige Un-
terstützung hat bei dem 
Schatzmoor Team große 
Freude ausgelöst. Gum-
mistiefel gehören zum fes-
ten Bestandteil des Alltags 
der Schatzmoor-Kinder 
und ermöglichen ihnen, 
bei jedem Wetter drau-
ßen aktiv zu sein und ihre 
Umwelt zu entdecken.
Das Montessori Kinder-
haus Schatzmoor bedankt 
sich herzlich bei der Firma 
Hans Natur für die groß-
artige, nützliche Spende 
für die Kinder.
Bei vielen Pfützen-Sprün-
gen wird dieses tolle Ge-
schenk in guter Erinne-
rung bleiben. 	 Text: Sabine Paulsen, Fotos: Gaby Heiden
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Hauptstraße 57 | 24975 HÜRUP | 04634 - 93 830
Mehlbydiek 1 | 24376 KAPPELN | 04642 - 91 310

Mo. –  Fr. 09:00 – 18:00 | Sa. 09:00  – 14:00 | www.knutzen.de

Verwaltung: Knutzen Wohnen GmbH | Gutenbergstraße 12 | 24941 Flensburg

Vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin in der
Filiale, telefonisch oder  

unter www.knutzen.de

30%
R ABAT T

Auf alle Plissees unserer

BIS ZU

PLISSEES NACH MASS
VON DEN PROFIS

Amt Süderbrarup eröffnet zweites Digitalzentrum
Süderbrarup (uwa). In einer kleinen feier-
lichen Runde wurde das neue zweite Digi-
talzentrum im Amt Süderbrarup eröffnet. 
Dieses befindet sich im Gebäude des Ge-
sundheitszentrums MEDINA. Dazu be-
grüßte der Amtsvorsteher Wolfhard Kutz 
Vertreter aus der örtlichen Wirtschaft, 
Kommunalpolitik sowie Nutzer des Digi-
talzentrums. Voller Stolz hob der Amts-
vorsteher in seiner Begrüßungsansprache 
die Auslastung vom DIZ Eins durch die 
zahlreichen zukunftsorientierten Nutzer 
hervor und stellte mit spürbarer Betonung 
fest, dass das Amt Süderbrarup den Weg 
des Fortschritts sogar noch optimieren 
wolle und mit der Einrichtung des zwei-
ten DIZ das passende Instrument für die 
vehement angestrebte digitale Zukunft ge-
schaffen habe, ein weiterer und deutlicher 
Mehrwert für die Menschen in dieser Regi-
on. Lobende Worte gab es auch von Nicole 
Döpp und Stefanie Erdmann, die neben 
anderen in die Planung des zweiten DIZ 
involviert waren. Und auch der Vorsitzen-
de vom örtlichen Wirtschaftsverein, Fe-
lix Urban, sprach seine Bewunderung für 
die neuen Räume aus, die hochmodernen 
technischen Standard, Gemütlichkeit und 
Möglichkeiten für Teambildungsmaßnah-
men und Versammlungen aller Art bilden. 

In der Tat muss man dem Amt Süderbra-
rup für das Geschaffene gehörigen Respekt 
zollen, denn eigentlich spielen nur größere 
Städte im Konzert und Konzept von Di-
gitalzentren eine Rolle. Ländliche Räume 
bilden bei diesem Thema eher die Ausnah-
me. Und auf diese Ausnahme kann Süder-
brarup sowohl landes- als auch bundesweit 
gesehen gehörig stolz sein. Zudem besteht 

seit geraumer Zeit eine Partnerschaft mit 
dem Digital Learning Campus Schleswig-
Holstein, womit sich der Leistungsumfang 
und die Möglichkeiten für den Eintritt in 
die technische Zukunft noch weiter ver-
größern werden. Die neuen Räumlichkei-
ten können nun, wie bereits im bestehen-
den DIZ, online gebucht werden. „Wir 
freuen uns sehr“, betont Wolfhard Kutz.

Amtsvorsteher Wolfhard Kutz (l.) bei seiner Begrüßungsansprache, 
aufmerksam verfolgt vom LVB Marc Herzig und Nicole Döpp



8 Rund um Süderbrarup

BIBER Tischlerei  
Alter Markt 7a H.-W. & F. Niendorf 
24392 Süderbrarup Fon 0 46 41 / 98 89 99-0
niendorf.biber@t-online.de Fax 0 46 41 / 98 89 99-4

Fenster und Türen
Innenausbau und Reparaturen
Renovierungsarbeiten

BIBER Tischlerei
Ihr Tischler im Ort!

KOSTENLOSE  
BEWERTUNG 
IHRER IMMOBILIE

Corinna Schlüter
Filiale Flensburg

0172 / 699 87 83

Häuser
Eigentumswohnungen 
Grundstücke *Gültig bis 31.12.2026

Anzeige_Gemeindeblatt_90x64_0826_01_DRUCK.indd   1Anzeige_Gemeindeblatt_90x64_0826_01_DRUCK.indd   1 31.08.26   14:2831.08.26   14:28

Ehrungen im Männerchor Süderbrarup
Süderbrarup (uwa). Wie gehabt zum Sai-
sonabschluss traf sich der Männerchor Sü-
derbrarup mit seinen Partnerinnen zum 
Absingen und gemeinsamen Klönschnack 
im örtlichen Bürgerhaus. Begleitet wurde 
dieser Treff von leckerer Beköstigung. Und 
wie eh und je war es für alle Beteiligten ein 
schöner und harmonischer Abend, bei 
dem auch der eine und andere Gesangsbei-
trag des Chors nicht fehlen durfte. Zu den 
Höhepunkten der Veranstaltung zählte 
die Ehrung dreier langjähriger Mitglieder, 
die allesamt für 15 Jahre Singen im Chor 
entsprechend gehuldigt worden sind. Aus 
den Händen ihres Spitzenfunktionärs Pe-
ter Owesen und dem Präsidiumsmitglied 
des Chorverbandes Schleswig-Holstein 
e. V., Johannes Meins, zugleich auch Vor-
sitzender des Sängerkreises 4 Schleswig-
Flensburg, erhielten Peter Urban, Norbert 
Kock und Kay Lausen ihre Urkunden und 
Anstecknadeln für ihre Verdienste. Ganz 
klar, dass sich die Geehrten noch einen 
kräftigen Applaus aus dem Kreise der 
Teilnehmer*innen abholen durften. 

Ehrende und Geehrte, 
vl. Johannes Meins, Kay Lausen, Norbert Kock, Peter Urban und Peter Owesen. 

Freibad-Eröffnung in Süderbrarup
Süderbrarup (uwa). Endlich war es soweit. Nach einer durch Reparaturar-
beiten am und im Schwimmbecken unausweichlichen Verzögerung konnte 
das Freibad in Süderbrarup mit zweieinhalb Monaten Verspätung am 17. 
Juli um 06:00 morgens endlich eröffnet werden. Wie gehabt ließ es sich der 
örtliche Bürgermeister Jürgen Mittler bei angenehmen 18 Grad Außen- 
und 26 Grad Wassertemperaturen nicht nehmen, mit einem gekonnten 
Köper vom Sprungbrett die Badesaison 2027 zu eröffnen. Dazu hatte sich 
der Ortsvorsteher eigens ein nostalgisches Ganzkörper-Badeoutfit angezo-
gen. Unter dem Applaus vieler Schwimm-Enthusiasten legte Jürgen Mittler 
eine stilistisch einwandfreie Flugeinlage hin. „Ich freue mich sehr, dass die 
Reparaturarbeiten so gut gelungen sind und wir im Gegensatz zum alten 
Becken nun sogar Linien auf dem Boden haben, die für die Einteilung der 
Räume von Vorteil sein werden“, so der Bürgermeister. Im Anschluss an die 
Schwimmbaderöffnung erfolgte das obligatorische gemeinsame Frühstück 
aller Anwesenden, organisiert durch den Förderverein des Freibads, dessen 
Vorsitzender Ulli Sudau sich begeistert von der Attraktivität der Einrich-
tung und vom Ergebnis der Reparaturarbeiten zeigte.

Bürgermeister Jürgen Mittler 
beim Eröffnungs-Sprung in die Badesaison 2027 
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Sand- und Kieslieferungen
Telefon 0151 - 598 976 87

Bagger- und Kommunalarbeiten
Telefon 0170 - 793 54 68

Lieferung von diversen Kiessorten,
Körnungen,
Edelsplitte,
Recycling,

Mutterboden,
Friesenwallsteine,

verschiedene Betonkiessorten

Baggerarbeiten,
LKW mit Anhänger,
Trecker mit Mulde,
Radladerarbeiten,

Trommelsiebanlage,
Knickpflege und
Mulcharbeiten

Bundesstraße 4 | 24392 Dollrottfeld | info@c-juergensen.de | Fax (0 46 41) 90 56

Carsten Jürgensen
||

Rund um Amt Süderbrarup / Süderbrarup

Aktuelles aus dem DiZ - Digitalzentrum Amt Süderbrarup
Raum für Ideen, Schulungen und Zusammenarbeit
DiZwei bietet Unternehmen moderne Räume für Workshops, 
Meetings und Veranstaltungen

Eine Schulung steht an, für den nächsten Workshop fehlt der 
passende Raum oder das Team möchte einmal außerhalb des 
eigenen Unternehmens zusammenkommen? Mit dem DiZwei 
in Süderbrarup steht Unternehmen, Organisationen und Ein-
richtungen dafür ein moderner und flexibel nutzbarer Ort zur 
Verfügung.
In den Räumen in der team Allee 16 – 22 können ganz unter-
schiedliche Formate stattfinden: von internen Schulungen und 
Fortbildungen über Workshops und Besprechungen bis hin zu 
Netzwerkveranstaltungen und gemeinsamer Projektarbeit. Mo-
derne Arbeits- und Veranstaltungsräume sowie die passende 
technische Ausstattung schaffen dabei gute Voraussetzungen für 
konzentriertes Arbeiten, Austausch und neue Ideen.

Gerade für Unternehmen aus der Region bietet das DiZwei damit 
eine interessante Alternative zum eigenen Besprechungsraum. 
Ob Strategietag mit dem Team, Weiterbildung für Mitarbeiten-
de, Workshop mit externen Partnern oder gemeinsames Arbei-
ten an einem neuen Projekt – die Räume können je nach Anlass 
f lexibel genutzt werden.
Dabei geht es im DiZwei um mehr als nur vier Wände: Das Digi-
talzentrum möchte einen Ort schaffen, an dem Wirtschaft, Wis-
sen und neue Ideen zusammenkommen. Unternehmen erhalten 
Raum für professionelle Entwicklung, Zusammenarbeit und 
Vernetzung – direkt vor Ort in Süderbrarup.
Die Buchung ist unkompliziert online möglich. So lässt sich 
schnell der passende Rahmen für die nächste Schulung, das 
nächste Meeting oder die nächste Veranstaltung finden. 
Also: Raus aus dem eigenen Besprechungsraum und rein ins 
DiZwei – wir freuen uns auf viele neue Ideen, Projekte und Un-
ternehmen in unseren Räumen!

Informieren Sie sich über die aktuellen Angebote 
und Öffnungszeiten auf der Homepage des Digital-
zentrums www.diz.digital.de oder folgen Sie uns auf 
Facebook und Instagram. 

Ihr Smart City Team 
Tel.: 04641 78-38
smartcity@amt-suederbrarup.de
www.smartcityamtsuederbrarup.de

Straßenflohmarkt in Pleistruper Park
Süderbrarup (uwa). Im beliebten Wohngebiet Pleistruper Park 
stand die Neuauflage des dort sehr gefragten Straßenflohmarkts 
an. Diesmal allerdings stand das Ereignis unter keinem guten 
Stern, denn die schlechte Laune von Petrus und der Termin kurz 
vor Beginn der Sommerferien hielten doch den einen und ande-
ren Besucher davon ab, den Flohmarkt aufzusuchen. Dennoch 
zeigte man sich eher nicht unglücklich darüber, denn die Devi-
se „dabei sein ist alles“ hatte hier vorrangige Bedeutung. Und so 
ergaben sich doch nette Klönschnacks und hier und da auch ein 
Schnäppchen-Erwerb. Auf unserem Foto interessiert sich Christi-
ane Semmelhaack aus Süderbrarup für ein Porzellan-Stück vom 
Flohmarkt-Aussteller Robert Prühs. „Nächstes Jahr geht’s weiter“, 
so ein zuversichtlicher Robert Prühs. 

Christiane Semmelhaack und Robert Prühs
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Ihre Nachbarschafts- 
Helfer.
Was immer Sie vorhaben:  
Wir sind an Ihrer Seite.

Große Str. 21 
24392 Süderbrarup 
Tel. 04641 9893939 
suederbrarup@ 
provinzial.de

Christian Hülsmann und Felix Urban

260203_PN_AZ_Huelsmann&Urban_90x129mm.indd   1260203_PN_AZ_Huelsmann&Urban_90x129mm.indd   1 03.02.26   14:4903.02.26   14:49

24392 Süderbrarup · Kappelner Straße 11
Tel. 04641-2231 · Fax 97 04 20

www.baeckerei-ebsen.de

Feierabend-
Shopping bei

Bäckerei Ebsen
➜ Genießt bei uns:
✔ saftigen Zwiebelkuchen
✔ frischen Federweißer
✔ herzhafte Pizza-Brötchen
oder ein Stück von unserer
Riesenlaugenbrezel mit 
verschiedenen Füllungen

Bäckerei Ebsen – Ute Paulsen ist seit 40 Jahren 
eine unverzichtbare Arbeitskraft
Süderbrarup (uwa). „Wenn man 40 Jahre 
lang in einem Betrieb arbeitet, dann ist das 
ein gutes Zeichen dafür, dass einem die 
Belegschaft und die Kundschaft ans Herz 
gewachsen sind und die Arbeit tatsächlich 
sehr viel Freude bereitet“, sagt eine, die es 
wissen muss, und zwar Ute Paulsen. Die 
Ulsnisserin beging am 1. August ihr be-
eindruckendes 40-jähriges Betriebsjubilä-
um in der Bäckerei Ebsen. Aus den Hän-
den von der Geschäftsinhaberin 
Annegret Ebsen-Diekert und 
Tochter Anna Diekert nahm 
die Jubilarin dafür die Jubilä-
umsurkunde der Handwerks-
kammer Flensburg entgegen. 
Annegret Ebsen-Diekert machte 
keinen Hehl daraus, dass sie mit 
ihrer Bäckerei-Fachverkäuferin 
vor 40 Jahren einen Glücksgriff 
getätigt hatte. „Es hat seinerzeit 
mit einem Fahrradunfall meiner 
Mutter, die dringend im Verkauf 
benötigt wurde, angefangen. Ih-
ren Ausfall galt es mit großem 
Zeitdruck zu kompensieren, 
da wir uns mitten im Brarup-
Markt-Geschäft befanden. Über 

meine Schwester Anke, die 1986 im Bä-
ckerhandwerk ausgelernt hatte, fragte ich 
nach, ob sie jemanden für den Ersatz mei-
ner Mutter kannte. Ihre Antwort lautete: 
„Höchstens Ute Frahm aus Kropp. Ich rief 
diese daraufhin an und stellte sogar eine 
Wohnung bei uns zur Verfügung. Dann 
ging alles ganz schnell. Ute wohnte zwei 
Jahre lang bei uns und blieb bis heute im 
Betrieb“, erzählt die Chefin. Dort hat sich 

die 58-jährige im Laufe der vier Jahrzehn-
te als eine unverzichtbare Führungskraft 
etabliert, die sämtliche Arbeitsabläufe im 
Geschäft, aber fast auch alle Kunden bes-
tens kennt. Im Gegensatz dazu kennt aber 
auch der größte Teil der Kundschaft Ute 
Paulsen, die neben Freundlichkeit und 
Kompetenz im Laden eine gewisse Strahl-
kraft offenbart, was möglicherweise auch 
am vermehrten Gebrauch der dort äu-

ßerst beliebten plattdeutschen 
Sprache liegen dürfte, die sie bei 
Bedarf bestens praktiziert. Auch 
nach vier Jahrzehnten ist es der 
Jubilarin ein großes Bedürf-
nis, sich denjenigen gegenüber 
dankbar zu zeigen, die ihr für 
ihren beruflichen Werdegang 
das notwendige Know How 
mit auf den weiteren Weg gege-
ben haben: „Das sind die dafür 
verantwortlichen Mitarbeiter 
der Bäckerei Borchardt in Jagel 
gewesen, die eine wirklich tolle 
Bäckerei gewesen ist“ schwärmt 
Ute Paulsen. Genauso wie von 
ihrer Arbeitsstelle in der Bäcke-
rei Ebsen. 

Freude bei der Übergabe des Jubiläums-Zertifikats. 
Vl. Annegret Ebsen-Diekert, Ute Paulsen und Anna Diekert
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Mo. Geschlossen 
Di., Mi., Fr. 8–18 · Do. 8–19 · Sa. 8–13  
Erster Freitag im Monat bis 21 Uhr 

Haarmonie
Anke Jäger 
Friseurmeisterin

Bahnhofstr. 12, 24392 Süderbrarup 
Tel. 04641-970732

Friseursalon

Es ist wieder soweit: sehr viele nette Men-
schen haben uns im vergangenen Jahr 
unzählige, sehr gut erhaltene Medien ge-
schenkt und zusätzlich haben wir Vieles 
aus dem Bestand der Bücherei gelöscht um 
Platz für neue, aktuelle Titel zu schaffen. 
Diese Spenden und Medien sind zu schade 
zum wegschmeißen und wir veranstalten 
in der oben genannten Zeit einen Floh-

markt. Kommen Sie vorbei, stöbern Sie 
und vielleicht finden Sie den einen oder 
anderen Schatz zwischen den CDs, DVDs, 
Büchern und Spielen. Der Flohmarkt fin-
det zu den gewohnten Öffnungszeiten 
statt. Herzlich Willkommen!
Wichtige Termine 
24.09.2026 
Vorlesepaß für Kinder von 5 – 8 Jahren, 
Bastelumlage 1,– Euro
08.10.2026 
Vorlesepaß für Kinder von 5 – 8 Jahren, 
Bastelumlage 1,– Euro
29.10.2026 
„Biografie des Akkordeons“, Lesekonzert 
zum Instrument des Jahres mit Meike 
Salzmann, Eintritt 10,– Euro

Um Anmeldung unter der 
Telefonnummer 04641-1080 
wird gebeten. 

Herzlich Willkommen!

Gemeindebücherei Süderbrarup
Bahnhofstr. 16a, 24392 Süderbrarup
Tel. 04641-1080

Mail: info@buecherei-suederbrarup.de
Internet-Katalog: 
www.buecherei-suederbrarup.de

Öffnungszeiten	
Di.	 10 bis 13:30 und 15 bis 19 Uhr
Do.	 10 bis 13:30 und 15 bis 18 Uhr
Fr.	 15 bis 18 Uhr

Flohmarkt vom 08.09. – 21.10. in der Gemeindebücherei

Vorlesespaß in der 
Gemeindebücherei
In den Wintermonaten findet in der Gemeindebücherei Süder-
brarup regelmäßig alle zwei Wochen Donnerstags um 16:00 Uhr 
ein Vorlesenachmittag für 5–8-jährige Kinder statt. Geleitet wer-
den diese Nachmittage von ehrenamtlichen Vorlesepatinnen, die 
sich alle mit großem En-
gagement jedes Mal neue 
Bilderbücher aussuchen, 
sie vorlesen und mit den 
Kindern etwas Schö-
nes basteln. Dieses 
Bastelangebot passt 
immer zum Thema 
des Buches und die 
Kunstwerke dürfen 
mit nach Hause ge-
nommen werden. 
Die Begleitpersonen 
dürfen sich in der Zeit, in der die Kinder beschäftigt sind, gerne 
einen Kaffee gönnen. Die Veranstaltungen dauern ca. 1 Stunde 
und die Bastelumlage beträgt 1,– Euro/Kind. Die Termine wer-
den in der Presse bekannt gegeben. Der nächste Vorlesespaß fin-
det am Donnerstag, 24.09.2026 statt. 

Herzlich Willkommen!

Ausstellung in der 
Gemeindebücherei
In der Gemeindebücherei 
Süderbrarup findet seit 
Dienstag, 01.09.2026 eine 
Ausstellung mit Bildern 
von Heiko Blasendorff 
statt. Es werden ältere 
aber auch neue Exponate, 
bei denen immer wieder 
die Landschaft hier in 
Angeln und Schwansen 
eine große Rolle spielt, 
zu sehen sein. Aber auch 
Schiffe, große Schiffe auf 
dem NOK haben es dem 
Künstler angetan. Oft 
wird der Wunsch von 
Menschen an ihn heran 
getragen, Portraits ihrer 
vierbeinigen Freunde zu malen. Auch sind Portraits von Men-
schen für ihn eine Aufgabe, der er sich gerne stellt.
Die Ausstellung ist zu den üblichen Öffnungszeiten ab sofort bis 
zum 09.10.2026 zu bewundern. 

Herzlich willkommen!
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Feierabendshopping 2026 am Freitag, den 2. Oktober
Süderbrarup (uwa). Am Freitag, den 
2. Oktober ist es wieder soweit. Dann stellt 
Süderbrarup wie gehabt das Zentrum 
für Bummeln, Vergnügen und Einkau-
fen dar. Dies alles in der Zeit von 18:00 
bis 22:00 Uhr, wenn die Kaufmannschaft 
ihre sicherlich wieder zahlreichen Gäste 
aus nah und fern zum alljährlichen Fei-
erabendshopping einlädt. „Einkaufen, wo 
das Herz schlägt, lokal und persönlich“, so 
im letzten Jahr das Zitat von Rewe-Chef 
Ralf Rieger, der damit ein starkes Zeichen 
für den Standort Süderbrarup gesetzt hat. 
Wie es auch sei, alle Gäste können sich da-
rauf freuen und verlassen, dass sämtliche 
Teilnehmer total viel für einen angeneh-
men, wohlfühlenden und kurzweiligen 

Aufenthalt mit bester Versorgung und tol-
len Preisaktionen tun werden. Shoppen, 
Musik, kulinarische Genüsse und die im-
mer wieder geschätzte Gastfreundschaft 
werden hierbei die entsprechenden Ak-
zente setzen. Das Parkplatzangebot rund 
um das Dorfzentrum ist wie immer top, 
womit kurze Laufwege garantiert sind. 
„Wir laden wieder alle Gäste ganz herz-
lich dazu ein, Süderbrarup einen Besuch 
zum Feierabendshopping abzustatten 
und präsentieren dafür ein rundherum 
tolles Programm für jeden Geschmack“, 
so der Vorsitzende vom örtlichen Wirt-
schaftsverein, Felix Urban. Ein Besuch 
der 5.200-Einwohner-Gemeinde ist wie 
in den Vorjahren schon absolut lohnend. 

Das Team vom Wirtschaftsverein, 
vl. Stephan Hamann, Ralf Rieger, 

Katja Monien, Tim Niemeyer, 
Markus Prühs und Felix Urban, lädt 

herzlich zum Feierabendshopping ein. 

FerienLeseClub 2026
Der FerienLeseClub ist ein besonderes 
Angebot der Büchereien im Land. 62 Bü-
chereien haben in diesem Sommer den 
Kindern die Möglichkeit gegeben, span-
nende neue Bücher zu entdecken, Zertifi-
kate und Preise zu gewinnen und an einer 
Abschlussveranstaltung teilzunehmen. 
Für die Schirmherrschaft ist wieder das 
Ministerium für Allgemeine und Beruf-
liche Bildung, Wissenschaft, Forschung 
und Kultur des Landes Schleswig-Holstein 
angefragt.
In diesem Jahr, dem 18. Jahr in der Ge-
meindebücherei Süderbrarup, haben sich 
104 Kinder für den FLC angemeldet. Neu 
in diesem Jahr waren die in Zusammenar-
beit mit dem Familienzentrum und dem 
DIZ angebotenen Clubnachmittage.
Da wurde das Lieblingsbuch im Schuhkar-
ton gebatelt, Eis gegessen, Geschichten mit 
KI geschrieben, Kurzfilme gesehen oder 
ein Gefühlstagebuch erstellt. Die Angebote 
wurden gut angenommen und so hatten 
die Kinder die Möglichkeit, sich vor der 
Party kennenzulernen. Ziel war es, dem 
FLC endlich mehr Clubcharakter zu ver-
leihen und so waren die Veranstaltungen 
auch nur für FLC-Kinder geöffnet. Die 
teilnehmenden Kinder schafften es, sich 
zusammen 51 Zertifikate in Bronze (27), 
Silber (10) undGold (13) zu erlesen. Dafür 
haben sie in den Ferien 493 Bücher gelesen.

Die Kinder mit den meisten Büchern:
Tomma Berlau	 40 Bücher
Clara Schöning	 37 Bücher
Maarten Otterbein 	 21 Bücher
Melia Schmarje	 15 Bücher
Anouk Hansen 	 14 Bücher
Alle Kinder, die ein Buch erfolgreich ge-
lesen haben und/oder etwas zum Inhalt 
erzählen konnten, bekamen ein kleines 
Geschenk und eine Urkunde.
Die Party wurde mit Hilfe von „Welten-
tor“ (Clemens Ziegeler) als Zirkusparty 
ausgerichtet. Sie fand hauptsächlich hinter 
der Bücherei im Garten statt. Verschiede-
ne Spielstationen sorgten für lustige und 

spannende Unterhaltung beim Jonglieren 
mit verschiedenen Geräten, Dosenwerfen 
oder beim Zaubern.
42 Kinder haben an der Veranstaltung 
teilgenommen.

Überreicht wurden die Zertifikate von:
Annedore Rönnau 
(Sozialausschuss) – Bronze
Marvin Linders (Nospa) – Silber
Regina Burgwitz 
(stell. Bürgermeisterin) – Gold
Zum Abschluss gab es die beliebte Pizza 
vom CheckPoint aus Süderbrarup.
Vielen Dank an die ehrenamtlichen Hel-
fer, ohne die die Veranstaltung in diesem 
Jahr und auch die Party nicht durchzu-
führen gewesen wären!

Unterstützer des FLCs und der FLC-Party 
waren in diesem Jahr:
Nord-Ostsee-Sparkasse
Edeka Niemeyer (Getränke und Naschies)
Checkpoint Süderbraup (Pizza)
Buchhandlung Lothar Schröder 
(Buchspenden)	
Gemeinde Süderbrarup 
(Herr Jürgen Mittler)
Itzehoer Versicherungen 
(Herr Benjamin Kaiser)
Eiscafe Venezia (Eis für Clubnachmittag)
Bibliotheken SH

Petra Schulz



Feierabend-
Shopping

2.Oktober 2026
in Süderbrarup

Bummeln und Einkaufen

von 18.00 - 22.00 Uhr

-Preisaktionen
-kulinarische Genüsse
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Schausteller zu Besuch bei der Polizei Süderbrarup
Süderbrarup (uwa). Zwischen den Schaustellern vom Brarup-
Markt und der Bevölkerung aus der 5.200-Einwohner-Gemein-
de herrscht seit Jahrzehnten schon ein bemerkenswert freund-
schaftliches und vertrautes Verhältnis. Und auch den Beamten 

der örtlichen Polizeistation fiel es in diesem Zusammenhang 
nicht schwer, diese Gegenbenheit aufzugreifen und ihren Beitrag 
zum Verfestigen der Situation zu leisten. Ein guter Grund und 
eine prima Ideee für und von Anke Fechner, Timo Klenzan und 

Kay Thomsen aus dem Team der 
ördlichen Ordnungshüter, Kinder 
und Erwachsene aus den Reihen 
der Schausteller zur Polizeista-
tion einzuladen, um dort über 
Arbeit, Dienststelle, Material 
und Fahrzeuge zu informieren. 
Fragen aus den Reihen der Besu-
cher waren hierbei ausdrücklich 
erwünscht und fanden auch in 
Hülle und Fülle statt. Insgesamt 
28  Kinder und Erwachsene ka-
men der Einladung nach und 
zeigten sich sehr interessiert und 
begeistert vom Dargebotenen und 
der Gastfreundschaft. Auch den 
Ordnungshütern bereitete diese 
Aktion sehr viel Freude. Quasi als 
eine Art Höhepunkt erfolgte zum 
Schluss noch die Heimfahrrt der 
Besucher zum Marktplatz, und 
zwar per Streifenwagen. 

Foto 
(Polizeistation Süderbrarup):
Hvl. Kay Thomsen, Timo Klenzan 
und Anke Fechner mit ihrem 
begeisterten Besuch

Brarup-Markt -Amtsfrühschoppen – 
Finja Jensen ist die neue Ordensträgerin
Süderbrarup (uwa). Über 100 achtens-
werte Gäste aus vielen Bereichen des 
öffentlichen Lebens, Schausteller sowie 
Ehrenamtliche, konnte der gastgebende 
Amtsvorsteher Wolfhard Kutz zum tradi-
tionellen Amtsfrühschoppen am Markt-
Montag im Brarup-Zelt begrüßen. Unter 
ihnen auch landespolitische Größen wie 
Landtagspräsidentin Kristina Herbst so-
wie Birte Pauls und Johannes Callsen, die 
es sich genauso wie andere Redner nicht 
haben nehmen lassen, in gewohnt locke-

rer Form über dieses und jenes Thema zu 
referieren. Ganz klar, dass im Wesentli-
chen die Tragödien mit den Hauptdar-
stellern Brücke in Lindaunis und Fähre 
Missunde III ihr Fett dabei abbekommen 
haben. Zum absoluten Höhepunkt wurde 
wie gewohnt die Präsentation der Brarup-
Markt-Ordensverleihung in Form eines 
überdimensional großen Lebkuchenher-
zens mit entsprechenden Marktemblemen 
eingearbeitet. Die Auswahl derjenigen 
Personen obliegt einzig und allein dem 
Amtsvorsteher, der es auch diesmal recht 
spannend machte. Es galt dabei die Frage 
zu klären, wer den Amtsträger des Vor-
jahres, Pastor Dr. Frank Schnoor, beerben 
sollte. Die Wahl fiel in diesem Jahr auf 
Finja Jensen, die den Musikzug der Amts-
feuerwehr Süderbrarup bereits seit etli-
chen Jahren in leitender Funktion vorsteht 
und gemeinsam mit dem Ensemble Jahr 
für Jahr für den überaus beliebten mu-
sikalischen Auftakt zum Brarup-Markt 
sorgt. Die Ehrung nahmen Wolfhard Kutz 
und der örtliche Bürgermeister Jürgen 
Mittler vor. Die sichtlich überraschte Finja 

Jensen zeigte sich hocherfreut, nahm den 
Beifall der Teilnehmer dankbar entgegen 
und erklärte in bescheidener Manier, dass 
diese Verleihung ein Verdienst jedes ein-
zelnen Akteurs aus dem Musikzug sei. Im 
Anschluss an die Huldigung folgte eine 
gemeinsame Runde mit allen Gästen über 
das Volksfestgelände, begleitet von vielen 
interessanten Klönschnacks und dem Be-
such des einen und anderen Fahrgastge-
schäftes. 

Nach der Ehrung, vl. Wolfhard Kutz, 
Finja Jensen und Jürgen Mittler

Sie war gerne dabei, die Landtagsprä-
sidentin Kristina Herbst, hier mit dem 

Gastgeber Wolfhard Kutz 

Rund um Brarup-Markt – Nachlese
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Fußballspiel um den Marktmeisterpokal – 
Diesmal ein Außenseitersieg 
Süderbrarup (uwa). Es war der Schaustel-
ler-Elf von Alfredo Winter und Alexander 
Karow anzumerken. Diesmal wollte sie 
den Marktmeisterpokal im Fußballspiel 
gegen die von „Schuppe“ Prühs gecoachte 
Kicker-Amtsauswahl nach vielen Jahren 
der Erfolglosigkeit unbedingt gewinnen. 
Alles beim wiederum stimmungsvollen 

„Warm Up“ für den Brarup-Markt vor 
gewohnt großer Kulisse und klasse Wetter 
auf dem Jahnplatz. In dem fairen und ab-
wechslungsreichen Spiel, das vom Schieds-
richter Dennis Oluschinski aus Schleswig 
problemlos geleitet wurde, ging die Markt-
elf mit 1:0 in Führung. Allerdings konnte 
das Prühs-Team noch vor der Halbzeit 

ausgleichen. Nach dem Wechsel dann 
das gleiche Bild. Erneute Führung für das 
Team von Alfredo Winter und Alexan-
der Karow und der Gleichstand kurz vor 
dem Ende der regulären Spielzeit. Folglich 
musste ein Elfmeterschießen darüber ent-
scheiden, welche Mannschaft den Pokal 
aus den Händen vom Marktmeister Basti-
an Gramm erhalten sollte. Diesmal setzte 
sich der Außenseiter, betrachtet man die 
Ergebnisse der letzten Jahre, mit einem 3:2 
im Penaltyschießen gegen die Süderbraru-
per Amtsauswahl durch und sicherte sich 
damit nicht unverdient den sportlichen 
Erfolg. „Im nächsten Jahr drehen wir den 
Spieß wieder um“, versprach „Schuppe“ 
Prühs. Ein kleiner Wermutstropfen sei 
noch für den emsigen Coach Alfredo Win-
ter, der seine Elf stets prima eingestellt hat, 
zu erwähnen. Dieser musste aus dringen-
den Termingründen den Spielort noch vor 
dem Ende der regulären Spielzeit verlassen 
und konnte somit leider nicht einen der 
seltenen Erfolge seines Teams miterleben, 
worüber er sicherlich sehr stolz gewesen 
wäre. Der Sieg war zudem von vielen Men-
schen auf dem Sportplatz der sympathi-
schen Schausteller-Elf vergönnt. 

Erinnerungsfoto mit den Akteuren des Fußballspiels bei der 
Pokalübergabe von Bastian Gramm (vorne) an Alexander Karow (l.), 
fair aufgenommen von „Schuppe“ Prühs (r.). Es fehlt Alfredo Winter. 

Rund um Brarup-Markt – Nachlese
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Hinrich Holmer GmbH & Co. KG
Satruper Str. 14 · 24860 Böklund · Telefon 04623/212

Gute Fahrt Gute Fahrt 
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Meisterbetriebe für Heizung & Sanitär

Zukunftssichere Heizungs- und 
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Badsanierung
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24860 Böklund
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Brarup-Markt 2026 – auf die Kanone ist Verlass

Süderbrarup. (uwa). Gut gemacht Bür-
germeister Jürgen Mittler und Kanonier 
Horst Henning, denn der Eröffnungsknall 
klappte wie am vom Ortsvorsteher gezoge-
nen Schnürchen und war wie immer nicht 
zu überhören. Wie viele andere hielten 
sich auf unserem Foto rechts neben dem 

mit Ohrstöpseln „bewaffneten“ Jürgen 
Mittler der Vizepräsident vom Deutschen 
Schaustellerbund, Andreas Horlbeck, 
Horst Hennings und Minister Claus Ruhe 
Madsen die Ohren zu. 
Vor diesem traditionellen Kanonenschuss 
begrüßte der Bürgermeister noch viele 

Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, 
aus dem Schaustellergewerbe, der Wirt-
schaft und Ehrenamtler, angeführt vom 
schleswig-holsteinischen Minister für 
Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie 
und Tourismus, Claus Ruhe Madsen, und 
Albert Ritter, Präsident des Deutschen 
Schaustellerbundes. Beide zeigten sich 
sehr angetan von dem, was wieder einmal 
in Süderbrarup auf dem Marktplatz gebo-
ten wurde. 

Minister Claus Ruhe Madsen vor der Er-
öffnung im Gespräch mit Süderbrarups 
Ehrenbürgermeister Johannes-Peter Hen-
ningsen

„Brarup“ 2026 – Marktmeister Bastian Gramm ist zufrieden
Süderbrarup (uwa). Wieder einmal zeigte 
der Brarup-Markt seine fast schon magne-
tische Anziehungskraft auf die Menschen 
aus nah und fern. An die 300.000 bevöl-
kerten auch diesmal über die fünf Festtage 
das Veranstaltungsgelände auf dem örtli-
chen Marktplatz und feierten dort fried-
lich und vergnügt die „fünfte Jahreszeit“ in 
Süderbrarup. Und so gab es trotz des ver-
regneten Brarup-Sonntags überwiegend 
zufriedene Gesichter bei dem Veranstalter, 
den Gästen und Besuchern, denn ansons-
ten bescherte Petrus genau das richtige 
Volksfest-Wetter, nicht zu warm, nicht zu 
kalt und trocken, was für beste Laune und 
einen guten Umsatz sorgte. Sehr zufrieden 
zeigte sich auch der „Architekt“ des „Bra-

rups“, Bastian Gramm. „Das Sicherheits-
konzept ging voll auf, es war ein schöner 
und vergnüglicher Markt mit zahlrei-
chen Gästen, die durch die Bank positive 
Feetbacks abgaben. Und wenn es bei fast 
300.000 Gästen, einige davon verständli-
cherweise auch dem Alkohol zugetan, mal 
zu Unstimmigkeiten und Raufereien kam, 
dann können wir von der Anzahl der poli-
zeilichen, sicherheitsdienstlichen und ret-
tungsdienstlichen Einsätze definitiv von 
äußerst geringem Aufkommen sprechen. 
Der Brarup-Markt ist und bleibt ein siche-
rer, friedlicher und deshalb überaus stark 
frequentierter Jahrmarkt für die ganze Fa-
milie“, so der Marktmeister.

Bastian Gramm auf Marktrunde

Rund um Brarup-Markt – Nachlese
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Bringen Sie Ihre Schäfchen ins Trockene.

Rentenreform

   entspannt   

      nutzen.

Jetzt plietsch unterwegs sein und einen Beratungstermin reservieren. 
Gemeinsam passen W123r Ihr aktuelles Vorsorge-Konzept/Riester an die 
Rentenreform an oder helfen beim Start in Ihre Wohlfühl-Vorsorge. 

Wir machen den Weg frei.

vr-shm.de

VR Bank
Schleswig-Mittelholstein

Niederlassung der 
VR Bank Schleswig-Holstein Mitte

VR Bank Süderbrarup unterstützt die 
Heilpädagogische Tagesstätte
Süderbrarup (uwa). Auf diesen Besuch 
freuten sich Sabine Mau, die Leiterin 
der Heilpädagogischen Tagesstätte Sü-
derbrarup, und ihre Mitarbeiterinnen 
gemeinsam mit den Kindern um Anton 
und Maja sehr, denn diesmal hatte Jenni-
fer Jürgensen aus der Spitze der VR Bank 
Süderbrarup, wie in den letzten Jahren 
für die Einrichtung und speziell für eine 
wirkungsvolle Therapiemaßnahme ei-
nen Spendenscheck in Höhe von 1.000,– 
Euro dabei. „Wir haben für unsere Kin-
der ganz tolle Erfahrungen mit der Praxis  
„PHYSIO? logisch!“ aus Dörphof gemacht, 
die nach dem Bobath-Konzept zu Pferde 
die entsprechenden gesundheitlich verbes-
sernden Maßnahmen vornimmt. Mit dem 
kurativen „Hippo Training“ in Gemein-
samkeit zwischen Tier und Kindern fin-
den wir tatsächlich gute problemlösende 
Ansätze, insbesondere für den Aufbau mit 
Haltungshintergründen“, berichtet die 
Praxisinhaberin Britta Kutscher, die mit 
Tochter Lilli Kutscher und den Pferden 
Balthasar und Mijou auf dem Außenge-
lände der Heilpädagogischen Tagesstätte 
zunächst ihre Runden mit den sechsjähri-
gen Kindern Anton und Maja drehten und 

dabei auch von den anderen Kindern im 
Einsatz beobachtet wurden. Sehr beein-
druckt zeigte sich Jennifer Jürgensen von 
dem Dargebotenen. „Deshalb machen wir 

es immer wieder gerne, diese tolle Maß-
nahme zu unterstützen“, so ihr Statement, 
während sich Sabine Mau ganz ausdrück-
lich für die großzügige Spende bedankte.

vl. Gemeinsam freut es sich besser, bei der Scheckübergabe 
von Jennifer Jürgensen (l.) an Sabine Mau



Winkels Immoblien Kontor GmbH · Schmiedestraße 42 · 24376 Kappeln a.d. Schlei
Telefon 0 46 42 - 13 31 · immobilien@winkels-gruppe.de

� Max Lorenzen ist Ihr Immo-
bilienmakler für die Schlei-Region.

� Das "Winkels Immobilien Kontor" weist eine lange erfolgreiche Historie auf und ist
eines der etabliertesten Immobilien-Maklerbüros in Kappeln und Umgebung.

�  Große Marktkenntnis in der gesamten Schlei-Region
    bis hin nach Flensburg.

�  Kostenlose Ersteinschätzung des Marktwertes Ihrer
    Immobilie bei Auftragserteilung.

�  Übernahme des gesamten Verkaufsprozesses für
    Sie - von der ersten Beratung bis zum erfolgreichen
    Abschluss. Ihr einziger Termin: der Besuch beim Notar.

�  Und das zu günstigen 2,98% Vermittlungsprovision
    inkl. Mehrwertsteuer für den Verkäufer und Käufer.

Lokale
Kompetenz –

seit über
40 Jahren

KAUFEN MIT BEDACHT,
VERKAUFEN MIT

VERTRAUEN.



19

Winkels Immoblien Kontor GmbH · Schmiedestraße 42 · 24376 Kappeln a.d. Schlei
Telefon 0 46 42 - 13 31 · immobilien@winkels-gruppe.de

� Max Lorenzen ist Ihr Immo-
bilienmakler für die Schlei-Region.

� Das "Winkels Immobilien Kontor" weist eine lange erfolgreiche Historie auf und ist
eines der etabliertesten Immobilien-Maklerbüros in Kappeln und Umgebung.

�  Große Marktkenntnis in der gesamten Schlei-Region
    bis hin nach Flensburg.

�  Kostenlose Ersteinschätzung des Marktwertes Ihrer
    Immobilie bei Auftragserteilung.

�  Übernahme des gesamten Verkaufsprozesses für
    Sie - von der ersten Beratung bis zum erfolgreichen
    Abschluss. Ihr einziger Termin: der Besuch beim Notar.

�  Und das zu günstigen 2,98% Vermittlungsprovision
    inkl. Mehrwertsteuer für den Verkäufer und Käufer.

Lokale
Kompetenz –

seit über
40 Jahren

KAUFEN MIT BEDACHT,
VERKAUFEN MIT

VERTRAUEN.

AWO-Ortsverein freut sich über ein neues Transport-Fahrzeug
Süderbrarup (uwa). Nachdem beim alten 
Transportfahrzeug vom AWO-Ortsverein 
Süderbrarup insbesondere die immens 
wichtige Rollstuhl-Laderampe defekt war, 
hat sich der Verein gezwungenermaßen 
unter Umgehung einer kostenintensiven 
Reparatur nach anderen Möglichkeiten 
umschauen müssen. „Da viele Mitglieder 
körperlich nicht mehr in der Lage sind, 
an unseren Aktivitäten und Terminen 
teilnehmen zu können, ist so ein Fahr-
zeug von immenser Wichtigkeit, um die-
se Menschen abholen und zurückbringen 
zu können“, erklärt Hannelore Gramm, 
die Vorsitzende der Gemeinschaft. Ge-
sagt – getan, mit Hilfe von großzügigen 
Sponsoren und Eigenmitteln konnte ein 
nigelnagelneuer Ford-Tourneo Connect 
mitsamt Rollstuhlrampe erworben wer-
den, der nun für den Verein und dessen 
Mitglieder wertvolle Hilfe leistet. Aus die-
sem Anlass gab die örtliche Arbeiterwohl-
fahrt einen kleinen Sektempfang mit le-
ckerem Imbiss, um sich insbesondere ganz 
herzlich bei den Sponsoren zu bedanken, 
ohne deren Zutun das Unternehmen der 

Neuwagen-Anschaffung nicht von Erfolg 
gekrönt worden wäre. Aus dem Kreis der 
Unterstützer nahmen Sebastian Paulsen 
von der Dachdeckerei und Klempnerei 
Paulsen, Sterup, Anke Jäger vom Friseur-
salon „Haarmonie“, Süderbrarup, und 
Nikita Anotski, Chef der Firma Homecare 
aus Fahrdorf, am Empfang teil. „Ihnen 
und den anderen Sponsoren sprechen wir 
unseren herzlichen Dank aus, denn nur 
mit ihrer Hilfe können wir fortan gewähr-
leisten, dass unsere nicht so mobilen Mit-
glieder von A nach B transportiert werden 
können, und das mit einem nagelneuen 
Fahrzeug“, so eine zufriedene Hannelore 
Gramm. Im Anschluss führte Klaus Die-
ter Jessen, einer der ehrenamtlichen Fah-
rer vom AWO-Ortsverein, den Gästen, die 
sich sehr interessiert daran zeigten, das 
neu erworbene Kfz. in allen Facetten vor. 
Für Hannelore Gramm ist es ein großes 
Bedürfnis, noch einmal sämtliche Spon-
soren zu erwähnen, denen gegenüber 
man zu größtem Dank verbunden ist, und 
zwar Auto-Schmiede Brebel, Friseursalon 
„Haarmonie“, Pflanzenanbieter Dalsg-

aard, Homecare – die Alltagshelfer, Cars-
ten Miklitz, Gerhard Pehl, Ford-Konzern, 
Hunde- und Katzenparadies Süderbrarup, 
AMR-Fahrzeugtechnik Süderbrarup, Mö-
wen-Apotheke Süderbrarup, Dachdecke-
rei Engeland, Pflege mobil, Gebäudereini-
gung Nord, Dachdeckerei und Klempnerei 
Paulsen. 

Klaus Dieter Jessen erklärt die Funktionen 
am Neufahrzeug, aufmerksam verfolgt 
von v.l. Sebastian Paulsen, Nikita Anotski, 
Hannelore Gramm und Anke Jäger

Rund um den Apfel
Einladung zum Herbstfest beim Pastorat 
Ulsnis mit vielen Attraktionen am Sonn-
tag, 27.9.

Alle zwei Jahre veranstaltet der Förderver-
ein der Kirche zu Ulsnis am historischen 
Pastorat (erbaut 1768) sein Herbstfest 
unter dem Motto »Rund um den Apfel«. 
Erfreuen Sie sich an der wunderschönen 
Umgebung des Pastorats, genießen Sie 
im Pastoratsgebäude ein großes Kuchen- 
und Tortenbuffet und drumherum ein 

buntes Rahmenprogramm. Sie können 
sich von dem Pomologen und Baumschul-
besitzer Oleg Ceban aus Sörup über alte 
Obstbaumsorten beraten lassen und sogar 
gleich vor Ort einen Apfelbaum kaufen. 
Es gibt Stände mit hübschen handgefer-
tigten Produkten, mit Honig und Äpfeln, 
und einen „Saftladen“ zum Stärken. Auch 
Führungen durch den Pastoratsgarten 
mit seinen vielfältigen alten Obstbaum-
sorten sind vorgesehen. Staunen Sie über 
die Tänze der Line Dance Gruppe. Die 

Kinder werden Spaß haben beim Dosen-
werfen oder sich vielleicht sogar im Bo-
genschießen – für Jung und Alt – üben. 
Die Bläsergruppe der Evangelischen Kir-
chengemeinde sorgt für die musikalische 
Begleitung, Mitsingen ist erwünscht, Tex-
te werden auf Wunsch verteilt.
Das Fest beginnt um 14 Uhr und endet 
um 17 Uhr, Adresse: Zum Pastorat 2, 
24897 Ulsnis.

Richard Krohn 

Der Ambulanter Hospizdienst Süderbrarup e. V.
sucht neue Ehrenamtliche
Möchten Sie ein erfüllendes Ehrenamt 
ausführen?
Möchten Sie sich mit dem Tabu-Thema 
„Tod“ näher vertraut machen?
Möchten Sie in einem Team mit netten, 
engagierten Ehrenamtlichen mitwirken? 
Wenn Sie auf einige Fragen mit einem 
„Ja“ antworten, legen wir Ihnen unseren 
Vorbereitungskurs „Sterbende begleiten 
lernen“ sehr ans Herz.
Der nächste Kurs beginnt Ende 2026 und 
es sind noch einige Plätze frei.
Vor 11 Jahren haben sich eine handvoll 
motivierte Mitstreiter entschlossen, in 
der Gemeinde Süderbrarup einen ei-
genständigen ambulanten Hospizdienst 
zu gründen. Wir sind mit 13 ehrenamt

lichen Sterbebegleitern in diese wertvolle 
Arbeit gestartet und jetzt, 11 Jahre später, 
ist der Kreis unserer Ehrenamtlichen auf 
48 Personen angewachsen. Wir begleiten 
Sterbende und ihre Angehörigen zuhause 
oder in Pflegeeinrichtungen. In Süderbra-
rup und Umgebung sind wir bekannt und 
werden sehr oft nach Sterbebegleitung 
angefragt. Um alle Nachfragen nach Be-
gleitung erfüllen zu können, suchen wir 
interessierte Menschen, die sich eine eh-
renamtliche Tätigkeit in unserem Verein 
vorstellen können. 
Wir schulen nach dem Celler-Modell, ei-
nem bundesweit anerkanntem Konzept 
zur Vorbereitung auf die Begleitung Ster-
bender und ihrer Angehörigen. Wir schau-

en auf Ihre persönlichen Fähigkeiten, ihre 
Lebenserfahrung und Kreativität. Das 
alles ist wertvoll für die Begleitung ster-
bender Menschen. In unserem Vorberei-
tungskurs lernen wir miteinander, wie 
eine Sterbebegleitung gestaltet werden 
kann und wie wir mit dem Sterbenden 
diesen Weg zusammen gehen können.
Für weitere Informationen, ein persönli-
ches Kennenlernen oder bei Fragen und 
Wünschen sprechen Sie uns bitte an.
Unsere Koordinatorin Frau Bell erreichen 
Sie unter 0162-6304129 oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail an: info@hospizdienst-
suederbrarup.de
Wir freuen uns auf Sie!

Regina Juraske

Rund um Süderbrarup / Ulsnis
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Hinschauen, wo andere wegschauen.
Der Bausachverständiger

Hinschauen, wo andere wegschauen.
Der Bausachverständiger

• Baubegleitung & -Abnahme
• Gutachten von Bauschäden
• Hauskaufberatung
• Immobilienbewertung

Ich bin Daniel Ingwersen, Ihr zertifizierter Bausachverständiger 
für Schleswig-Holstein. Ob bei der professionellen 
Immobilienbewertung, der unabhängigen Baubegleitung 
oder der präzisen Mängelanalyse: Ich schütze Sie zuverlässig 
vor teuren Überraschungen am Bau.

info@der-bausachverstaendiger.de
0152 220 89 424
www.der-bausachverstaendiger.de

25 Jahre Zimmerei Stefan Witt
Süderbrarup (uwa). Keine Frage, die Zim-
merei Stefan Witt hat es weit gebracht und 
ist nicht nur in dieser Region, sondern weit 
darüber hinaus eine der Top-Adressen, 
wenn es um Arbeiten geht, die das gesam-
te Portfolio an Zimmerer-, Klempner- und 
Dachdecker-Leistungen beinhaltet. „Egal, 
welche Wünsche unsere Kundschaft an 
uns heranträgt, wir decken vom Carport 
über das Einfamilienhaus bis hin zum 
Mehrfamilienhaus sämtliche Arbeiten, die 
zu unserer Kernkompetenz gehören, ab.“ 
Und das muss der Betrieb mit seinen hoch 
qualifizierten Mitarbeitern ausgespro-
chen gut machen, denn die Stamm- und 
Neukundschaft wächst permanent, was 
bedeutet, dass sich das Unternehmen, das 
am 1.  August sein 25-jähriges Betriebsju-
biläum feierte, eine ausgezeichnete Repu-
tation geschaffen hat. Basierend auf ganz 
viel Fleiß, Innovation und qualitativen 
Spitzenleistungen hat sich die Zimmerei 
im Laufe von zweieinhalb Jahrzehnten im-
mer weiter vergrößert. Von einer großen 
und modernen Betriebshalle aus hat das 
inzwischen 16-köpfige Team die Möglich-
keit, mit inzwischen sieben bestens ausge-
statteten Firmenfahrzeugen den Wünschen 
der Kundschaft aus nah und fern nachzu-
kommen. „Ich bin sehr stolz auf mein recht 

junges und homogenes Team, das alles mit 
sich bringt, was einem Unternehmer Freu-
de bereitet. Die meisten meiner wirklich 
fähigen Mitarbeiter kenne ich sehr gut, 
denn diese sind bei mir auch ausgebil-
det worden“, schwärmt Stefan Witt, dem 
die Kommunikation und Absprache in 
der Mitarbeiter-Crew äußerst wichtig ist. 
„Deshalb treffen wir uns alle jeden Morgen 
vor Arbeitsbeginn in der Halle und klären 
die Sachen ab, die für das Arbeitspensum 
von Bedeutung sind. Aber auch andere 
Dinge kommen dann in wirklich kamerad-
schaftlicher Atmosphäre auf den Tisch“, so 
der Chef, der nicht nur auf einen äußerst 
zufriedenen Kundenstamm blicken kann, 

sondern auch auf genauso dankbare Mitar-
beiter. Und damit der Erfolgsgeschichte der 
Zimmerei Witt noch weitere gedeihliche 
Kapitel hinzugefügt werden können, legt 
sich der Zimmerer-Meister jetzt schon auf 
einen Nachfolger fest, der in einigen Jahren 
sicherstellen soll, dass der Betrieb weiterhin 
auf hohem handwerklichen Niveau weiter-
läuft. „Mein Meister Mathias Michelsen, 
seit 2008 bei mir in der Firma, wäre genau 
der Richtige“, so Stefan Witt. Gefeiert wur-
de das Betriebsjubiläum am 1. August im 
Zuge eines Tages der offenen Tür. Dabei 
bedankte sich Stefan Witt ganz herzlich bei 
allen, die seinem Unternehmen in all den 
Jahren hilfreich zugetan waren.

Das Team der Zimmerei Stefan Witt. Das Team der Zimmerei Stefan Witt. 
Der Firmeninhaber 3. vl.Der Firmeninhaber 3. vl.
Das Team der Zimmerei Stefan Witt. 
Der Firmeninhaber 3. vl.
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Meisterbetrieb
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· Dachstühle · Gauben · Dachsanierung · Carports 
· Holzständerwerkbau für Ein- und Mehrfamilienhäuser 
· Innenausbau · Innentüren · Fenstermontage

Teamallee 38 · 24392 Süderbrarup
Tel. (0 46 41) 98 64 210
stefanwitt@t-online.de · www.zimmereiwitt.de

Transparentes Amt – Ein Blick hinter die Kulissen

Teil 1: Die Schulverwaltung

In der vergangenen Ausgabe haben wir 
Ihnen das Amt Süderbrarup insgesamt 
vorgestellt. Nun möchten wir Schritt für 
Schritt die einzelnen Bereiche näher be-
leuchten. Denn Verwaltung besteht nicht 
nur aus einem Gebäude – sondern aus 
Menschen, Aufgaben und Verantwortlich-
keiten, die unseren Alltag konkret beein-
flussen.
Den Anfang macht ein besonders wichti-
ger Bereich: die Schulverwaltung.
Kinder und Jugendliche im Mittelpunkt
Die 13 Gemeinden des Amtes Süderbrarup 
kümmern sich gemeinsam um Kinderta-
gesstätten, Schulen, Sporthallen und Ju-
gendangebote.
Im Amtsgebiet stehen ca. 500 Kita-Plätze 
in den Gemeinden Boren, Mohrkirch, 
Scheggerott, Süderbrarup und Ulsnis 
zur Verfügung. Unsere beiden Schulen  – 
die Nordlicht-Schule und die Schule am 
Thorsberger Moor mit insgesamt ca.  
800 Schülerinnen und Schülern – werden 
bald erweitert. Ziel ist es, die Inklusion mit 
Schülerinnen und Schülern der Schule am 
Markt weiter auszubauen und zusätzliche 
Räume für den betreuten offenen Ganztag 
zu schaffen.

Darüber hinaus ent-
stehen neue Angebote: 
Hinter dem Schulzen-
trum ist ein Jugend-
platz entstanden. Ein 
Bauspielplatz mit an-
grenzendem Gebäude 
werden gebaut. Die 
Sporthalle in Steinfeld 
wird mit Fördermit-
teln modernisiert. Mit 
der App JUP!, ent-
wickelt im Rahmen 
von Smart City, steht 
Jugendlichen ein digi-

tales Beteiligungsangebot zur Verfügung. 
Auch die Kinder- und Jugendbeteiligung 
(KJB) engagiert sich aktiv für die Interes-
sen junger Menschen im Amt. Ein neues 
Jugendzentrum entsteht in der Erweite-
rung der Schule am Thorsberger Moor.
All das zeigt: Kinder und Jugendliche ha-
ben bei uns einen hohen Stellenwert.
Was bedeutet das für Sie?
Damit Betreuung, Schule und Freizeitan-
gebote zuverlässig funktionieren, braucht 
es eine zentrale Stelle, bei der alles zusam-
menläuft. Genau hier setzt die Schulver-
waltung an.
Sie ist Ansprechpartnerin für Eltern bei 
Fragen zur Anmeldung der betreuten of-
fenen Ganztagsschule und der damit ver-
bundenen Pflege der Abrechnungs-Platt-
form i-NET Menue. Gleichzeitig werden 
Fördermittel beantragt und abgerechnet, 
Rechnungen geprüft, Schulkostenbeiträ-
ge bearbeitet, Zuschüsse für Projekte und 
Freizeiten verwaltet sowie Schulen und 
Sporthallen organisatorisch betreut – von 
der Gebäudereinigung über Wartungen 
bis hin zur Schlüsselverwaltung.
Die Schulverwaltung arbeitet eng mit 
den Schulleitungen, Kitas, Sekretärin-
nen, Hausmeistern, Schulassistenzen, der 
Schulsozialarbeit, dem Betreuungs- und 
Mensateam, der Jugendpflege und dem 

Familienzentrum zusammen. So entsteht 
ein verlässliches Netzwerk für Kinder und 
Familien.
Innerhalb der Amtsverwaltung ist sie dem 
Fachdienst Finanzen unter der Leitung 
von Ines Boysen zugeordnet. Mit rund 
3 Millionen Euro stellt der Bereich Schule 
und Jugend den größten Haushaltsposten 
des Amtes dar. Gleichzeitig besteht eine 
enge Zusammenarbeit mit dem Fachbe-
reich Kinder- und Jugendarbeit unter der 
Leitung von Astrid Schmidt, da hier die 
organisatorische Schnittstelle zur pädago-
gischen Arbeit von rund 50 Mitarbeiten-
den liegt.
Auch die Sitzungen des Schul- und Ju-
gendausschusses werden durch die Schul-
verwaltung vorbereitet. In diesem poli-
tischen Gremium unter Vorsitz von Otto 
Krüger (Bürgermeister der Gemeinde 
Wagersrott) werden die grundlegenden 
Entscheidungen für Schulen und Jugend-
arbeit getroffen.
Um die Belange der Kindergärten küm-
mert sich der KiTa-Zweckverband unter 
dem Vorsitz von Michael Haushahn (Bür-
germeister der Gemeinde Mohrkirch), 
ebenfalls unterstützt durch die Mitarbei-
terinnen der Schulverwaltung.
Ihre Ansprechpartnerinnen
Die Schulverwaltung wird von Nicole Feh-
mann und Silke Petersen betreut. Sie ha-
ben ein offenes Ohr für Ihre Anliegen und 
helfen gerne weiter.
E-Mail: 
schulverwaltung@amt-suederbrarup.de
Telefon: 04641 78-12 oder 04641 78-36
Die Schulverwaltung sorgt im Hinter-
grund für Organisation, Finanzierung 
und Koordination – damit Kinder gut ler-
nen können und Familien Planungssicher-
heit haben.
In der nächsten Ausgabe stellen wir die 
Schulsozialarbeit vor. 

Finja Henke
Amt Süderbrarup – Öffentlichkeitsarbeit
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 Solar
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 Erdwärme
 Regenwassernutzung
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- Glasreinigung
- Büroreinigung
- Photovoltaikreinigung
- Bauendreinigung uvm.

Fragen Sie noch heute 

unverbindlich an!

Herzlich willkommen, neue 5. Klassen!

Zwei Wochen Berufswelt – Klasse 9 im Praktikum

Klassenfahrt der 7b nach Mözen

Am 18. August wurden 51 neue Schülerinnen und Schüler an un-
serer Schule eingeschult. Sie kommen aus verschiedenen Grund-
schulen und starten nun gemeinsam in drei neuen 5. Klassen in 
einen spannenden neuen Lebensabschnitt.
Die Einschulung war geprägt von Aufregung, Freude und vielen 
Erwartungen an das, was vor ihnen liegt. Neue Mitschülerinnen 
und Mitschüler kennenlernen, neue Kontakte knüpfen und sich 
in der neuen Schule zurechtfinden – in den ersten Wochen gibt 
es einiges zu entdecken.
Unterstützung erhalten die neuen 5. Klassen dabei von Patinnen 
und Paten aus höheren Jahrgängen, die ihnen besonders in der 
Anfangszeit zur Seite stehen.
Ein weiteres Highlight steht bereits im September bevor: Dann 
geht es für den gesamten Jahrgang zur Kennenlernfahrt nach 
Neukirchen. Dort bleibt viel Zeit, als Klasse zusammenzuwach-
sen und neue Freundschaften zu entwickeln.

Zwei Wochen lang konnten die Schüle-
rinnen und Schüler des 9. Jahrgangs im 
Rahmen ihres Praktikums die Berufs-
welt hautnah erleben und unterschied-
liche Berufsfelder kennenlernen. Die 
Bandbreite war groß: Vom Handwerk 
über Pflege- und soziale Berufe bis hin 
zum öffentlichen Dienst und Einzelhan-
del war vieles vertreten.

Ein Praktikum bietet die Chance, eige-
ne Interessen und Stärken zu entdecken, 
praktische Erfahrungen zu sammeln und 
herauszufinden, welcher berufliche Weg 
passen könnte. Für einige Schülerinnen 
und Schüler endet die Schulzeit bereits 
nach diesem Jahrgang – umso wichtiger 
sind solche Erfahrungen, um den nächs-
ten Schritt bewusst und gut informiert zu 

Wir heißen alle neuen Schülerinnen und Schüler herzlich will-
kommen und wünschen ihnen einen tollen Start an unserer 
Schule!

planen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen 
regionalen Betrieben 
und Einrichtungen, 
die unseren Schüle-
rinnen und Schülern 
jedes Jahr diese wert-
vollen Einblicke er-
möglichen.

Vom 24. bis 28. August ging es für die 
Klasse 7b auf Klassenfahrt nach Mözen 
bei Bad Segeberg. Bei bestem Wetter er-
wartete die Schülerinnen und Schüler 
ein abwechslungsreiches Programm mit 
vielen gemeinsamen Erlebnissen.
Zu den Highlights gehörten eine Kanu-
tour, Bogenschießen, eine Wanderung 
zur Fledermaushöhle sowie ein Besuch 
der Innenstadt von Bad Segeberg. Dabei 
gab es viel Gelegenheit, Neues auszupro-
bieren, gemeinsam aktiv zu sein und die 
Umgebung zu erkunden.
Neben den verschiedenen Aktivitäten 
stand vor allem die Klassengemeinschaft 
im Mittelpunkt. Gemeinsame Erlebnis-
se, gegenseitige Unterstützung und jede 
Menge gute Stimmung stärkten den Zu-
sammenhalt der Klasse.
Eine rundum gelungene Klassenfahrt 
mit viel Spaß, tollen Erlebnissen und 
schönen Erinnerungen!

Thorsberg Aktuell
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25 Jahre Sanitär Sonne und mehr 
Böel (uwa). Voller Stolz können Stephan 
Kraack und Gunnar Müller seit dem 
1.  August auf das 25-jährige Bestehen 
ihrer Firma Sanitär Sonne und mehr zu-
rückblicken.
Über das qualitativ sehr hoch angesiedelte 
Leistungsvermögen des Unternehmens zu 
berichten, hieße Eulen nach Athen zu tra-
gen, denn es hat sicherlich seinen Grund, 
weshalb Sanitär Sonne und mehr zu den 
Besten der Besten hierzulande zählen. 
Nicht umsonst ist der sprunghafte An-
stieg an Arbeitskräften und Einträgen im 
Auftragsbuch zustande gekommen. In-
zwischen sorgen zwölf Akteure mit sieben 
bestens ausgerüsteten Firmenfahrzeugen 
dafür, dass die zahlreichen Kunden sich 
bei dem Böeler Handwerksbetrieb op-
timal versorgt und aufgehoben fühlen. 
„Alles fing mal mit Stephan und mir und 
einem kleinen Firmenfahrzeug an“, erin-
nert sich Gunnar Müller. Der Entsschluss, 
den eingeschlagenen Weg zu gehen, reifte 
aber viel früher und es sollte wohl so sein, 

insbesondere auf den gemeinsamen Wer-
degang bezogen. Die von Freundschaft 
geprägte Chemie zwischen den beiden 
Firmeninhabern stimmte bereits von 
Kindheitstagen an und sollte sich in der 
Schulzeit sogar noch weiter stabilisieren. 
Beide zeigten zu dieser Zeit bereits großes 
Interesse am Portfolio rund um das Sani-
tärhandwerk und einer darauf zugeschnit-
tenen Betriebsgründung, mit der Maßga-
be, diese zusammen zu praktizieren. Das 
Ergebnis dieser Abmachung spiegelt sich 
nach 25  Jahren im erfolgreichen Dasein 
des Unternehmens wider, womit man 
ohne Zweifel zum Resümee kommen darf, 
dass Stephan Kraack und Gunnar Müller 
alles richtig gemacht haben. 
Abnutzungserscheinungen sind zwischen 
den beiden Freunden und Geschäfts-
partnern auch nach so langer Zeit nicht 
existent. Stattdessen dominieren stets auf 
Augenhöhe einvernehmliche Absprachen 
und eine hohe Kompromissbereitschaft, 
was wahrscheinlich einen großen Anteil 

am Erfolgsrezept der beiden Männer, de-
ren DNA fest mit den handwerklichen 
Dingen rund um das Sanitär- und Flie-
senlegerhandwerk verwurzelt ist, hat. 
Die Geschäftsphilosophie der Firma ist 
nur dem einen Ziel untergeordnet, die 
da heißt absolute Kundenzufriedenheit. 
„Wir freuen uns neben anderen sehr über 
entsprechende Weiterempfehlungen, die 
mit den positiven Erfahrungen unserer 
Kundschaft verknüpft sind“, sagt Stephan 
Kraack. Beide Firmeninhaber sind abso-
lut glücklich mit ihrem kompetenten und 
freundlichen Team und sind diesem, allen 
Geschäftspartnern und vor allen den Kun-
den für den Anteil am erfreulichen Dasein 
der Firma sehr zu Dank verbunden. „Auf 
gar keinen Fall möchte ich es aber versäu-
men, meiner lieben Frau Gaby zu danken, 
die mir im privaten Bereich so effektiv den 
Rücken freihält, dass ich mich voll und 
ganz auf das Geschäftliche konzentrieren 
kann, was eine ungemein große Hilfe für 
mich darstellt“, so Stephan Kraack, der 
in diesem Zusammenhang aber auch ihre 
unentbehrliche Büroarbeit und den sym-
pathischen und fast familiär anmutenden 
Umgang mit dem Team der Firma lobend 
hervorhebt. 
Auf dem Wege zum 30-jährigen Firmen-
jubiläum werden sich die beiden 57-jähri-
gen dann auch einmal Gedanken über den 
Fortbestand von Sanität Sonne und mehr 
machen. „Nun aber erst einmal unsere 
Planung mit dem 25-jährigen“, erklären 
Stephan Kraack und Gunnar Müller. Bei-
de möchten ein kleines Dankeschön für 
alles einem guten Zweck zukommen las-
sen. „Statt Empfang oder anderes werden 
wir 1.000 Euro an die Tafel Süderbrarup 
spenden und 1.000 Euro an das Projekt 
„Spendenstark“ vom Amt Süderbrarup“, 
versprachen sie. 

Das Handwerkerteam von Sanitär Sonne 
und mehr, Stephan Kraack und Gunnar 
Müller 4. u. 5. vr..

Flachdächer
Gründächer Reetdächer

Ziegeldächer

Dachstuhlbau
Gaubenbau

Fassadenbekleidung

Montage- und Trockenbau

Asbestsanierung

Metalldächer

Wir suchen Dachdecker, Zimmerer und Klempner! (m/w/d)

Hauptstraße 13 • 24405 Mohrkirch
Tel.: 04646 - 990882 • Mobil: 0173 - 6226026

www.dachdeckerei-engeland.de
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Ein erfolgreiches Gemeinschaftsprojekt – Kirchengemeinde und 
der Naturschutzverein ziehen an einem Strang 
Die Kirchengemeinde Süderbrarup freut 
sich, gemeinsam mit dem Naturschutzver-
ein Süderbrarup und Umgebung e. V. im 
Billmoor in Böel ein Gemeinschaftspro-
jekt umgesetzt zu haben, das beispielhaft 
zeigt, wie Naturschutz, Landwirtschaft 
und kirchliche Verantwortung ineinan-
dergreifen können. Innerhalb von nur 
zwei Jahren entstand eine extensiv ge-
nutzte Grünland-Pufferzone, die sowohl 
ökologische als auch landwirtschaftliche 
Vorteile bietet. Der Naturschutzverein 
hatte bereits früh Flächen im Billmoor 
erworben, um Artenvielfalt und Biodi-

versität zu fördern. Mit neu erworbenen 
Innenmoorflächen rückte eine größere 
Naturschutzmaßnahme – möglicherweise 
eine Wiedervernässung – in Reichweite. 
Da wichtige Flächen der Kirchengemeinde 
gehören, entwickelte der Naturschutzver-
ein mit der Kirchengemeinde ein Kon-
zept, das Naturschutz, Klimaschutz und 
landwirtschaftliche Nutzung miteinander 
verbindet. 
Kernstück des Projekts ist die Anlage einer 
extensiv genutzten Grünland-Pufferzone. 
Dafür wurden die nassen, abschüssigen 
und beschatteten Bereiche der bisheri-

gen Ackerflächen auf der 
Nordseite des Moores in 
Grünland umgewandelt, 
während die Ackerflächen 
auf dem darüberliegen-
den höhergelegenen Pla-
teau zusammengeführt 
werden. Ein neu angeleg-
ter Knick – bis zu 574 Me-
ter lang – trennt die Puf-
ferzone von den intensiv 
bewirtschafteten Flächen. 
Das schützt vor Erosion, 
hält Nährstoffe zurück 

und schafft Lebensraum für zahlreiche 
Arten. Für die Kirchengemeinde ergeben 
sich Vorteile durch eine verbesserte Flä-
chenstruktur, einen Ersatzknick als Aus-
gleich für ein kircheneigenes Baugebiet in 
Böel und wirtschaftliche Vorteile durch 
Ökopunkte, ohne hochwertige landwirt-
schaftliche Flächen zu verlieren.

Beteiligt waren zahlreiche Institutionen, 
Behörden und Landwirte, die unbürokra-
tisch zusammenarbeiteten. Nun wurde 
das Projekt dem Beirat des Naturschutz-
vereins anlässlich einer Begehung vorge-
stellt. Viele Beteiligte waren vor Ort und 
berichteten, wie aus einer Idee ein Ge-
meinschaftswerk wurde.

Michael Jürgensen, 
Vorsitzender Kirchengemeinderat 

R I E S E B Y
B Ö E L S C H U B Y 
S Ü D E R B R A R U P
baecker-hecker.de     

Endlich
wieder Kürbisbrot!
Wir lieben den Herbst.  
Er beschert uns den wunderbaren Kürbis
für unser herrlich leckeres Kürbisbrot.

Ab sofort wieder in allen Filialen und  
an unseren Wagen – ganz bei euch in der Nähe. 

Lasst es euch 

schmecken!
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Elektroinstallation

Photovoltaikanlagen

Speicherlösungen

Kundendienst

Hausgeräteservice

Fehlerortung PV-Anlagen

Kälberhagen 3 • 24405 Mohrkirch • Mobil 0176 - 23 81 49 88
sachverstaendiger@mohrkirch.de • www.gutachter-angeln.de

Michael Christophersen
Kfz-Sachverständigenbüro

KFZ-SCHÄDEN • KFZ- UND OLDTIMER-BEWERTUNG • KAUFBEGLEITUNG

Von der Industrie- und Handelskammer zu
Flensburg öffentlich bestellter und vereidigter
Sachverständiger für Kraftfahrzeugschäden
und Kraftfahrzeugbewertung.

Der Bundesverband der frei-
beruflichen und unabhängigen 
Sachverständigen.

Impressionen von Mohrkirch rockt
Mohrkirch (uwa). Petrus muss ein guter 
Freund von ausgezeichneter Mucke und 
den vielen Menschen sein, die bei bes-
ter Stimmung ganz viel Freude und Spaß 
beim gemeinsamen Schwofen entwickeln. 
Und zudem hat er es noch ausgesprochen 
gut mit dem Organisator Michael Christo-

phersen und seinen Helfern gemeint, denn 
auch die zweite Veranstaltung von „Mohr-
kirch rockt“ war bei großartigen äußeren 
Bedingungen ein voller Erfolg und kam 
wiederum bestens an. Dabei zeigte ins-
besondere die überregional bekannte Co-
verband „Tin Lizzy“, dass sie wie eh und 

je für allerbeste Live-Musik sorgen kann. 
Folglich war der überwiegende Wunsch 
der zahlreichen Teilnehmer, dass es 2027 
eine weitere Neuauflage mit der Klasse-
Band geben wird.

Oldtimer und Kunstausstellung auf Gut Oestergard – 
Künstlerinnen aus Süderbrarup stellen aus
30 Künstler präsentierten im Juli auf Gut 
Oestergaard ihre vielfältigen Arbeiten. 
Mit dabei waren auch das Duo „Tuch + 
Ton“ Inga und Lina Bialek aus Süderbra-
rup, die einen Einblick in ihr kreatives 
Schaffen gaben. Kreative Figuren aus Ton, 
fantasievolle Zeichnungen und kunstvoll 
gefertigte Webarbeiten fanden bei den 
Besuchern großen Anklang.

Mit viel Liebe zum Detail verbinden die 
beiden Künstlerinen unterschiedliche Ma-
terialien und Techniken zu individuellen 
Kunstwerken.
Wer Arbeiten von Tuch + Ton näher ken-
nenlernen möchte , findet weitere Arbei-
ten in Süderbrarup, Bachstraße 48.

Angelika Jeromin

Rund um Mohrkirch / Aus der Region
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MAX 
 Lohnbetrieb
Jes H. Christophersen

Tel. 0 46 41-989 76 56
Mobil 0171-142 11 47

Verkauf von Stroh in HD-Ballen
Annahme von Stammholz, Stubben- u. Wurzelgut

Baggerarbeiten

Kälberhagen

Willkommen im Team!

Neue Angebote der Betreuten Offenen Ganztagsschule (BOGS)

Zum 1. August durften wir gleich zwei neue Auszubildende im 
Amt Süderbrarup begrüßen: Johanna Hansen und Anna-Katha-
rina Schwarz starten ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten (Fachrichtung Kommunalverwaltung).

Der neue Flyer mit allen offenen und ver-
bindlichen Angeboten der Betreuten Of-
fenen Ganztagsschule für das 1. Halbjahr 
2026/27 ist ab sofort verfügbar. Hier finden 
Sie alle Informationen zu den Kursen, Be-
treuungszeiten sowie zur Anmeldung.

➜ Den Flyer können Sie hier herunterladen:
https://www.amt-suederbrarup.de/
buergerservice/schulverwaltung
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen erfolgrei-
chen Start ins neue Schuljahr und eine schöne Zeit mit vielen 
spannenden Erlebnissen in der BOGS! 

Mit ihrer Ausbildung beginnen beide einen wichtigen neuen Le-
bensabschnitt. Gleichzeitig investieren wir als Amt in die Zukunft 
unserer Verwaltung und bilden die Fachkräfte von morgen aus.
Wir freuen uns sehr, Johanna und Anna-Katharina auf ihrem 
Weg begleiten zu dürfen, und wünschen ihnen einen guten Start, 
viele spannende Einblicke, wertvolle Erfahrungen und eine er-
folgreiche Ausbildungszeit.
Herzlich willkommen im Team!
Übrigens: Auch für den Ausbildungsstart 2027 
sind wir wieder auf der Suche nach engagierten 
Nachwuchskräften, die Lust haben, die Arbeit 
in der Kommunalverwaltung kennenzulernen 
und aktiv mitzugestalten. Weitere Informatio-
nen zur Bewerbung unter: 
https://amt-suederbrarup.ris-portal.de/web/stellenportal/de-
tail/-/stelle/detail/ausbildung-zur-zum-verwaltungsfachange-
stellten-m-w-d--2

Finja Henke – Amt Süderbrarup – Öffentlichkeitsarbeit

v.l.n.r.: Marc Herzig (LVB), Kevin Endom (Ausbildungsleiter), 
Anna-Katharina Schwarz, Johanna Hansen und 

Wolfhard Kutz (Amtsvorsteher)

Mitteilungen der dän. Kirchengemeinde in Mittel- u. Südangeln
Sonntag 27. September um 10 Uhr: Erntedankgotttesdienst in 
der dänischen Kirche in Süderbrarup
Dienstag 29. September um 15 Uhr: Seniorenclub in der däni-
schen Kirche in Süderbrarup: gemütliches Lieder-Raten mit Hans 
Jakob Jessen. Nähere Auskünfte und Anmeldung bei Christiane 
Christiansen, Tel. 04641-8535
Dienstag 3. Oktober um 19 Uhr: Gesangsabend mit Organist 
Hans Jakob Jessen in der dänischen Kirche in Süderbrarup, 
Schleswiger Str. 40. Lieder über Frieden und Freiheit.

Sonntag 4. Oktober um 15 Uhr: Erntedank-
gotttesdienst und -Fest im Versammlungs-
haus in Böklund, Flensburger Str. 29.
Dienstag 27. Oktober um 13:30 Uhr: Abfahrt 
Schleswiger Str. 40, des Seniorenclubs, Süder-
brarup für eine Fahrt ins Museum in Hokke-
rup. Nähere Auskünfte und Anmeldung bei Christiane Christi-
ansen, Tel. 04641-8535

Preben K. Mogensen
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Ihre zuverlässige Absicherung, wenn es 
zu einem Rechtsstreit kommt – und schon 
davor. Sprechen Sie uns an.

Ihr gutes Recht  
in guten Händen.

Rechtsschutzversicherung

Ihr Fels in der Brandung.

Jetzt
informieren!

Generalagentur Florian Burgdorf
Brarupholz 26, 24392 Scheggerott 
Telefon +49 179 3223128 
florian.burgdorf@wuerttembergische.de 
wuerttembergische.de/florian.burgdorf

Der Rock’n’Roll Train rollt wieder
Am 10. Oktober 2026 startet in der Region 
Angeln wieder eine besondere Veranstal-
tung: der Rock’n’Roll Train in der An-
gelner Dampfeisenbahn. Kulturmanager 
Enzo Giovanni Panozzo, der sonst als Ver-
anstalter vom Enzo-Festival bekannte Mu-
sikliebhaber und Inhaber der Kulturwert 
gGmbH kreiert hierbei eine einzigartige 
Kombination aus historischer Angeliter 
Heimatkultur und handgemachter Live-
Musik. Nach den Erfolgen in den Jahren 
2016 mit Tequila and the sunrise gang und 
Hardbone, sowie 2017 mit Budzillus und 
Herr Bösel (sowie einem Geheimkonzert 
mit den Toten Hosen) und 2022 (Jan Plew-
ka & Marco Schmedtje und Svavar Knu-
tur) werden auch dieses Mal gleich zwei 
Musik-Acts im fahrenden Zug präsentiert. 

Eigens dafür werden die alten Waggons 
der Museumsbahn in eine fahrende Kon-
zertstätte der besonderen Art verwandelt. 

In einem Zugteil werden Rantanplan spie-
len. Die Skapunk-Urgesteine aus Hamburg 
schaffen es immer wieder, treibende Off-
beats mit packenden Melodien zu garnie-
ren und einen positiven Vibe mit Charme 
und Lausbuben Grinsen an den Start zu 
bringen. In einem anderen Zugteil wird A 
Pony named Olga die Bühne betreten. Die 
Berliner Band fusioniert gekonnt Elemen-
te aus Polka, Surf, Punk, Jazz und Rocka-
billy. So konnten sie auch schon als Band 
des Enzo Festivals das Publikum mit akro-
batischen Kontrabass-Einlagen und einer 
mitreißenden Bühnenshow überzeugen. 
„Auch wenn es finanziell immer schwie-
riger wird, Kultur-Veranstaltungen um-
zusetzen, brauchen wir gerade in diesen 
Zeiten solche verrückten Konzert-Forma-
te, an denen unterschiedliche Menschen 
zusammenkommen und eine gute Zeit 
haben…“ schmunzelt Veranstalter Enzo 
Giovanni Panozzo. „Dass wir uns mit dem 
Projekt wieder abseits jeglichen musikali-
schen Mainstreams bewegen, ist dabei nur 
konsequent“ fügt er hinzu. Start und Ende 
der Fahrt ist am Bahnhof Scheggerott – wo 
es im Anschluss in der Kneipe Scheggerott 
eine Aftershow-Party mit DJ Bert geben 
wird. Unterstützt wird die Veranstaltung 
durch die Nord-Ostsee-Sparkasse, Flens-

burger Pilsener und die Kulturstiftung des 
Kreises Schleswig-Flensburg. Tickets für 
diese Veranstaltung gibt es für 40 Euro – 
nur solange der Vorrat reicht – in der 
Buchhandlung Schröder in Süderbrarup 
oder online – neben weiteren Informati-
onen zu Abfahrtszeiten, Musik etc. unter 
www.rocknrolltrain.de

Fotos: Wojtek Kosciuk
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Für größere Personengruppen öffnen wir auch außerhalb
unserer regulären Öffnungszeiten

Geöffnet: Mi. – So. ab 17:00 Uhr

Hauptstraße 61
24405 Mohrkirch

Tel. 04646 411
www.doerpstuv-mohrkirch.de

Feste feiern im „hyggeligen“ Dörpstuv-Festsaal
Restaurant, Sommerterrasse und Boule-Bahn

Events im Oktober
Samstag, 3. 10.

„Ossi“-Menü zur Wiedervereinigung 
ab 17:00 Uhr

Sonntag, 4. 10.
Erntedankfrühstück

ab 9:00 Uhr

Freitag, 16. 10.
Wildschwein am Spieß

mit Beilagen
ab 18:00 Uhr

Herbst-Winter-Mode

Nickel&Blenckner GbR  •  Fahrtoft 10  •  24392 Boren
Tel/Fax:  0 46 41 - 98 77 24 oder 0 46 41 - 98 61 80 9
info@landfein-landkids.de  •  www.landfein-landkids.de

Die neuen Kollektionen
sind da!

Schick in Strick
Startet kuschelig und warm in den Herbst!

Herbst-Winter-Mode

Die Herrnhuter Sterne sind da
Ihr Fachhändler im Norden

Unser beliebtes Wunsch-Stern-Basteln
findet am 29.10. von 15:30 Uhr – 19 Uhr statt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

20. Loiter Oldtimer & Landmaschinenschau am 27. September
Loit (uwa). Dennis Schmidt, seit geraumer 
Zeit Vorsitzender der Oldtimerfreunde 
Loit, betont es genauso wie sein Amtsvor-
gänger „Manni“ Steenbuck ausgesprochen 
stolz, dass man die beliebte und familien-
freundliche Veranstaltung nach wie vor 
ohne Erhebung eines Eintrittsgeldes ver-
anstalten wird, womit die Loiter Oldtimer 
& Landmaschinenschau gemeint ist, die 
bereits zum 20. Mal direkt an der B 201 am 
Loiter Dorfgemeinschaftshaus stattfinden 
wird. „Wir haben uns auch diesmal ein 
vielseitiges Programm einfallen lassen, bei 
dem keine Altersgruppe zu kurz kommen 
wird“, verspricht Dennis Schmidt.
Er und sein Helferteam von den Oldtimer-
freunden Loit sowie die örtliche Feuerwehr 
und das DRK Loit heißen alle Gäste in der 
Zeit von 09:30 bis 17:00 Uhr ganz herzlich 
willkommen. „Und wer es ganz und gar 
nicht abwarten möchte und Appetit auf 
ein leckeres Frühstück hat, der kann dieses 
ab 07:30 Uhr beim Bäckerwagen von der 
Hofbäckerei Hecker aus Böelschuby ge-
nießen“, so der Vorsitzende, der beim Vor-
trag einer Auswahl aus dem Repertoire der 
Programmpunkte ins Schwärmen gerät. 
Mit einer uralten Torfmaschine wird vor-
geführt, wie man in vergangenen Zeiten 
Torf gewonnen hat, die „Brarup“-erprobte 

Familie Schacht aus Lunden lässt mit ihrer 
Süßigkeitenbude „Brarup-Markt“-Flair 
aufkommen, Motorsägenkünstler, Busch-
hacker, Gärtnereiartikel, Bauernmarkt 
mit Tierschau, Gemüseverkauf, Honig, 
Fischdelikatessen, Grillf leisch von der 
örtlichen Feuerwehr, Kaffee und Kuchen 
vom DRK Loit und Spanferkel „satt“ von 
der Schlachterei Bruhn aus Niesgrau run-
den den Ablauf in Sachen Kurzweiligkeit, 
Interessantes und Beköstigung ab. Für die 
Kinder wird eine Hüpfburg aufgestellt 
und das Kinderschminken darf natürlich 
auch nicht fehlen. Darüber hinaus werden 
wieder zig in die Jahre gekommene Trak-
toren und Landmaschinen zu bestaunen 
sein, genauso wie eine Vielzahl an Oldti-
mer-Autos. Auf keinen Fall sollte man um 
10:30 Uhr das Eröffnungs-Platzkonzert 
der Oldtimer Hohenweststedt versäumen, 
dem sich ein weiterer Höhepunkt, die gro-
ße Schau und Vorführung der „Veteranen“ 
anschließt. Ganz klar, dass hier der „Old-
timerpapst“ Manni Steenbuck wie gehabt 
die Moderation übernimmt. Die Prämie-
rung der besten Veteranen übernimmt 
ab 15:00 Uhr Dennis Schmidt, der darauf 
hinweisen möchte, dass man zur Veran-
staltung Wimpel „20 Jahre Loiter Oldti-
mer & Landmaschinenschau“ käuflich 

erwerben kann, so lange der Vorrat reicht. 
Seinen Dank möchte er insbesondere dem 
Helferteam der Oldtimerfreunde Loit, der 
örtlichen Feuerwehr um ihren Wehrfüh-
rer Klaus Schmädecker und dem DRK Loit 
um ihre Vorsitzende Bianca Schmädecker 
aussprechen, für das Engagement, das sie 
zum Gelingen der Veranstaltung an Mühe 
und Zeitaufwand mit eingebracht haben. 
Und auch die Jugendfeuerwehr aus dem 
Amt Süderbrarup bekommt es mit Lob 
und Dank zu tun, für die hilfreichen Ak-
tivitäten als Parkplatzeinweiser. „Aus den 
Erfahrungen der Vorjahre weiß man, dass 
es für sie reichlich zu tun geben wird, denn 
wir erwarten wieder rekordverdächtige 
Besucherzahlen“, so der Vorsitzende, der 
mit einem Augenzwinkern gutes Wetter 
am 27. September verspricht. 

Dennis Schmidt mit Veranstaltungs-Flyer
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MHZ Hachtel GmbH & Co. KG • www.mhz.de 

MHZ INSEKTENSCHUTZ

Stabil, leichtgängig und langlebig: Die Insektenschutz-Plissees 
für Türen bieten Ihnen alle Extras, um Ihr Heim zuverlässig 
vor Insekten zu schützen. Wir beraten Sie gerne:

 Technology

24392 Süderbrarup, Bahnhofstr. 57
www.mende-raumausstattung.de

Tel.: 04641 - 9050

Gardinen
Polsterei
Bodenbeläge
Sonnenschutz
Insektenschutz
Markisen

 
Seit mehr als 100 Jahren

Altglascontainer umgezogen
Die Altglascontainer, die bisher im Bereich 

Angelnstraße/Bismarckstraße standen, haben einen neuen 
Standort. Sie befinden sich ab sofort auf dem 

Marktplatz vor der Claus-Jess-Sporthalle.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, für die Altglasentsor-

gung künftig den neuen Standort zu nutzen.

Amtsvolkshochschule 
Süderbrarup e. V.
Unser neues Herbst-/Winterprogramm 
ist an den Start gegangen! Mit neuen 
Sprachkursen, Gesundheit und Fitness 
bis hin zum Digitalem ist für jeden et-
was dabei. 
Diese Kurse beginnen in Kürze:
·	 English Conversation B1/B2 mit Erin Cordsen, Kurs 3, 
	 ab 16.09.2026

·	 English Conversation B1/B2 mit Erin Cordsen, Kurs 4, 
	 ab 16.09.2026

·	 Zumba mit Lisan Angermann, 
	 ab 22.09.2026

·	 Literaturkreis Süderbrarup mit Annelies Gershoff, 
	 ab 28.09.2026

·	 Yin Yoga Nidra Spezial mit Uta Elsner, Kurs 1, 
	 ab 10.10.2026

·	 Gesunder Schlaf und Stressbewältigung, Vortrag mit Doris 
Bell, ab 10.10.2026

Melden Sie sich einfach per E-Mail an info@avhs-suederbrarup.de  
oder telefonisch unter 04641/4280549 direkt bei uns an. Außer-
halb der Bürozeiten können Sie uns gerne eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen.
Details zu den Kursen und das stets aktuelle Programm finden 
Sie auf unserer Website www.avhs-suederbrarup.de.

Horst Sinram

AVHS
AmtsVolksHochSchule

Süderbrarup e.V.
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Kurse & Events

DiZ - Digitalzentrum Amt
Süderbrarup 

team Allee 24, Süderbrarup 
www.diz.digital I 04641-7858

15.09.26 UND 20.10.26 - 10:00-12:00 Uhr 
Kaffee, koken, Ackerschnacker
Dein Stammtisch für alles rund ums Smartphone, Apps &
Künstliche Intelligenz – einfach erklärt! 
Bei Kaffee, Kuchen & lockeren Gesprächen gemeinsam
Technik verstehen.

*Ein Angebot der 

Offene Werkstatt - Jeden 3. Samstag im Monat von 13:00
bis 17:00 Uhr ist das DiZ geöffnet. 

19.09.26 UND 17.10.26  - 13:00- 17:00 Uhr -  MAKER-Weekend

Unsere Tür ist wöchentlich offen für Schwierigkeiten mit
der eigenen Technik. Wir nehmen uns Zeit.

Jeden Mittwoch - digitale Sprechstunde
von 14:30 -16:30 Uhr - Bitte Termin Vereinbaren!
(Termine: 16.09.26/ 23.09.26 / 30.09.26 / 07.10.26 / 14.10.26)

Jeden Mittwoch - OPEN KLÜTER DAY von 17-21 Uhr
(Termine: 16.09.26/ 23.09.26 / 30.09.26 / 07.10.26 / 14.10.26)
Der OpenKlüter Day ist unser Tag der offenen Tür und
eignet sich perfekt für das erste Kennenlernen und um
einen Einblick zu erhalten.  

19.09.26 UND 17.10.26  -14:00-16:30 Uhr -  ReparierBar
Bitte Termin Vereinbaren!
Bringen Sie Ihre defekten Geräte mit und reparieren Sie sie
gemeinsam mit ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern.
Eine tolle Gelegenheit, Ressourcen zu schonen und
handwerkliches Wissen zu vertiefen.

09.09.26 / 14.10.26 - 19:00-20:30 Uhr Tabletop Treff
JEDEN 2. Mittwoch im Monat
Der Tabletop Treff findet am zweiten Mittwoch im Monat
von 19:00 bis 20:30 Uhr im DiZ statt. Dein Anlaufpunkt
sowohl für Hobbyisten als auch Neueinsteiger und
Interessierte.

 SEPTEMBER & OKTOBER 2026KURSPROGRAMM

Weitere Kurse direkt Online finden und buchen: 
www.diz.digital

oder QR Code sCANNEN!

KI-Demo-Day – Wie Unternehmen KI
nutzen können
27.10.26

15.10.2026 12:00 - 14:00 Uhr SHZ Tablet-Schulung: Digital
lesen leicht gemacht (SHZ) kostenfrei! 

23.09.26 14-16 Uhr SHZ Tablet-Schulung: Digital lesen
leicht gemacht (SHZ) kostenfrei!

 Anmeldung unter: https://mein.shz.de/schulungen oder im DiZ

29.09.26  -10:00-12:00 Uhr -  Präventions-Workshop: 
Alte Hasen – neue Regeln: Verkehrssicherheit
Das Digitalzentrum bietet gemeinsam mit der
Landesverkehrswacht Schleswig-Holstein e. V. einen
kostenlosen Sicherheitskurs speziell für Menschen an, die
ihre Fahrerlaubnis bereits vor vielen Jahren erworben
haben.

08.10.26  -10:00-12:00 Uhr -  Präventions-Workshop: 
Sicher und informiert im Alltag
Das Digitalzentrum lädt alle Menschen ab 40 Jahren
herzlich zu einem wichtigen Präventions-Workshop ein.
Ziel der Veranstaltung ist es, Sie für die Gefahren des
Alltags zu sensibilisieren und praktische Tipps zu geben,
wie Sie sich effektiv vor Betrügereien schützen können.

24.10.2026 -10:00-16:30 Uhr
Auszeit, ein Tag für mich - Workshop mit Doris Bell

10.10.2026 -18:00-20:00 Uhr 
Vortrag - Gesunder Schlaf und Stressbewältigung
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Erfolge feiern – Zukunft gestalten: 
18 Jahre AktivRegion Schlei-Ostsee e.V.
Zum Feiern hatten die Vereinsmitglieder und weitere wichtige 
Akteure aus der Region allen Grund: Seit 2002 konnten insge-
samt 218 Projekte aus dem Grundbudget und 19 Projekte aus 
dem Fischereifonds gefördert werden. Mit rund 8 Mio. Euro an 
EU-Mitteln wurden Investitionen von insgesamt fast 25 Mio. 
Euro ausgelöst. Seit 2019 wurden zusätzlich 110 sogenannte 
Kleinprojekte über das Regionalbudget der Gemeinschaftsauf-
gabe Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes 
(GAK) realisiert. Doch die Zukunft der AktivRegion ist vor dem 
Hintergrund aktueller EU-Verhandlungen ungewiss. 

„18 Jahre stehen für gemeinsames Engagement, für Ideen, für Zu-
sammenhalt, um unsere Region lebenswerter und liebenswerter 
zu machen.“ so die Vorsitzende Linscheid. Die Gründung der Ost-
seefjord Schlei GmbH als gemeinsame lokale Tourismusorganisa-
tion, die Gründung des Naturpark Schlei sowie die Anerkennung 
des Grenzkomplex Haithabu und Danewerk als UNESCO-Welt-
erbe sind bedeutende Meilensteine. „Es sind aber noch so viele 
Projekte mehr, im Kleinen wie im Großen, die den gemeinsamen 
Erfolg ausmachen. Seit 2002, also seit Beginn der LEADER-Initi-
ative und vor Vereinsgründung, konnten insgesamt 218 Projekte 
aus dem Grundbudget und 19 Projekte aus dem Fischereifonds 
gefördert werden.“, so Linscheid, die sich immer wieder von der 
Hebelwirkung der Projekte beeindruckt zeigt: „Mit rund 8 Mio. 
Euro an EU-Mitteln wurden Investitionen von insgesamt fast 
25 Mio. Euro ausgelöst.“ Die Vorsitzende betonte jedoch, dass all 
die erfolgreich umgesetzten Projekte und die AktivRegion selbst 
von den Menschen leben, die ihre Ideen mit Leben füllen: „Des-
halb gilt mein besonderer Dank allen Mitgliedern und Akteuren, 
die sich über die Jahre engagiert, eingebracht, mitgestaltet und 
unsere AktivRegion zu dem gemacht haben, was sie heute ist.“ 
Zur Volljährigkeit gratulierte Dr. Wolfgang Buschmann, Landrat 
des Kreises Schleswig-Flensburg, der auf die aktuellen Heraus-
forderungen der Schleiüberquerung am Beispiel der Lindaunis-
brücke hinwies: „Wäre die Lindaunisbrücke ein LEADER-Projekt 
gewesen, wäre sie schon in der ersten Förderperiode fertig gestellt 
worden. Die AktivRegion Schlei-Ostsee hätte nicht nur geplant, 
sondern auch geliefert.“ Umso mehr hob Buschmann das „schlei-
uferübergreifende Netzwerk“ hervor, das durch die Arbeit der 
AktivRegion entstanden ist und dafür gesorgt hat, dass „die bei-
den Kreise Rendsburg-Eckernförde und Schleswig-Flensburg zu-
sammen denken und dass auf diese Zusammenarbeit echte Taten 
statt lange Reden folgten: Wo AktivRegion drauf steht, ist Lebens-
qualität drin.“ 

Mit Prof. Dr. Claus von Carnap-Bornheim, langjähriges Mitglied 
im Vorstand der AktivRegion und ehemaliger Direktor der Stif-
tung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen, begaben sich die 
Gäste auf eine Zeitreise, die zu dem Zeitpunkt begann, als die Re-
gion sich zum ersten Mal für den Welterbe-Titel bewarb. Dabei 
erwähnte von Carnap-Bornheim ausdrücklich die Rolle der Ak-
tivRegion Schlei-Ostsee als „Schlüssel und Motor“. Den Akteuren 
in der Region rechnete er es hoch an, dass die Zusammenarbeit 
nicht nach der erfolglosen ersten Bewerbung endete: „Die regio-
nale Verankerung ist ein wichtiger Wert für das Welterbe, auf den 
wir stolz sein können.“ 
Nach den Rückblicken auf die gemeinsamen Erfolge leitete Stefan 
Wesemann (IHK), stellvertretender Vorsitzender der AktivRegi-
on, zur Gesprächsrunde mit MdB Truels Reichardt und MdL Jet-
te Waldinger-Thiering über. Nun ging es darum, den Blick nach 
vorne zu richten und über die geplante EU-Reform zu sprechen, 
die die AktivRegion Schlei-Ostsee unmittelbar betrifft. 
Aktuell wird auf europäischer Ebene über den EU-Haushalt ab 
2028 verhandelt. Dabei zeichnet sich ab, dass die Förderung der 
ländlichen Entwicklung künftig deutlich anders ausgestaltet 
werden könnte. Die Sorge vieler AktivRegionen in Schleswig-
Holstein: Weniger Geld, weniger Planungssicherheit und weniger 
Einfluss vor Ort. 
Den beiden Abgeordneten ist die Arbeit in den AktivRegionen 
bekannt und sie teilen die Sorge. Beide hoben die erfolgreiche 
Umsetzung des LEADER-Förderprogramms, die Zusammen-
arbeit und das Engagement in den AktivRegionen hervor. Für 
Reichardt ist wichtig, dass die Entscheidungen auch in Zukunft 
vor Ort getroffen werden: „Nur so wird sichtbar, wie die EU in der 
Fläche wirkt.“ Dem schloss sich Waldinger-Thiering an: „Durch 
die AktivRegionen wird die EU vor Ort sichtbar. Wenn Entschei-
dungen nur noch zentral getroffen werden, fehlt den Bürgerinnen 
und Bürgern vor Ort diese Wahrnehmung.“ Beide Abgeordneten 
werden sich für ein ausreichendes Budget und die Einflussnahme 
vor Ort einsetzen. Dazu Waldinger-Thiering: „Wir müssen wei-
terhin Einfluss nehmen können und dazu die nötigen Anträge in 
Schleswig-Holstein stellen. Wir wollen uns das so nicht gefallen 
lassen! Wir sind die Basis.“ 

Vereinsmitglieder und Akteure der AktivRegion Schlei-Ostsee 
sowie Gäste trafen sich am südlichen Ende der Lindaunisbrücke, 

um im Anschluss im Obsthof Stubbe zu feiern. 

(v.l.n.r.) stv. Vorsitzender Stefan Wesemann (IHK), 
MdL Jette Waldinger-Thiering, MdB Truels Reichardt 

im Gespräch über die Zukunft der EU-Förderung. 

Aus der Region
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www.itzehoer.de

DirektionsAgentur Ernst Arthur Börnsen Versicherungsfachmann (BWV)
Bahnhofstr. 8, 24392 Süderbrarup, Tel. 04641 93172

Warmer Regen für die Rente

 Die Itzehoer 

     VertrauensRente

1432709017065_highResRip_haz_vertrauensrente_55_1_2_13.indd   1 27.05.2015   08:47:59

Ihr Vertrauensmann vor Ort

Benjamin Kaiser
Versicherungskaufmann (IHK)

Telefon 0 46 41-60 90 170
Telefax 0 46 41-60 90 171

bkaiser@itzehoer-vl.de
bkaiser.itzehoer-vl.de

Bahnhofstraße 16
24392 Süderbrarup

B
Autohaus Borghardt

• Mercedes-Jahreswagen • Ersatzteilservice 
• Lackierungen • Klimaservice • Reparaturservice
• Reifenservice
Inspektion nach Herstellervorgaben – inklusive Mobilitätsgarantie

Ob LKW oder PKW – in unserer komplett ausgestatteten Meisterwerkstatt
kümmern wir uns um Ihre Fahrzeuge.
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Muschau 5 · 24888 Loit
Telefon (0 46 41) 30 94

www.autohaus-borghardt.de

Eine Spur besser…

Kühl war’s – schön war’s trotzdem!
Sommerfest und Sommerwetter – das ist 
ja bekanntlich so eine Sache. Während der 
Kalender zuverlässig »Sommer« verkünde-
te, zeigte sich das Wetter in Ulsnisstrand 
eher von seiner norddeutschen Seite. Aber 
davon ließ sich die Gemeinde die Feierlau-
ne nicht verderben. 
Schon beim Ankommen wurden die Gäste 
mit einem Glas Sekt begrüßt – und damit 
war der erste Schritt zum inneren Aufwär-
men schon getan. Zahlreiche Ulsnisserin-
nen und Ulsnsisser fanden sich ein und 
machten das Sommerfest zu einem fröhli-
chen und geselligen Beisammensein. 

Für die musikalische Beglei-
tung sorgten Petra und Man-
fred als „Duo Southfield“ 
mit Livemusik. Und auch 
wenn es draußen eher nach 
»Jäckchen statt T-Shirt« aus-
sah, kam schnell gute Stim-
mung auf. Dazu gab es ei-
nen Foodtruck, wo Manfred 
Weinmann mit Grillwurst 
und Pommes für das leibli-
che Wohl sorgte. Die aufge-
stellten Zelte erwiesen sich 
angesichts der eher verhaltenen sommer-
lichen Temperaturen als ausgesprochen 
gute Idee – gemütlich war es allemal. 
Im Mittelpunkt stand aber das, was ein 
solches Fest eigentlich ausmacht: das Mit-
einander. Birgit Kiehn–Schmeling hob in 
ihrer Ansprache den besonderen Wert des 
nachbarschaftlichen Zusammenhalts her-
vor. Gerade in einem kleinen Dorf sei es 
schön und wichtig, füreinander da zu sein, 
miteinander ins Gespräch zu kommen 
und die Gemeinschaft zu pflegen. 
Und genau das war an diesem Tag spürbar. 
Es wurde geschnackt, gelacht, gegessen 
und angestoßen. Man traf bekannte Ge-
sichter, lernte vielleicht auch das eine oder 
andere neue kennen und stellte fest: Ein 

gutes nachbarschaftliches Miteinander 
braucht gar nicht viel – manchmal reichen 
ein Zelt, ein bisschen Musik, etwas zu es-
sen und die Bereitschaft, zusammenzu-
kommen. Das Wetter mochte zwar nicht 
ganz die sommerliche Höchstform er-
reicht haben – die Stimmung dafür schon. 
Vielleicht hat die Kühle sogar ein wenig 
geholfen: Man rückte einfach etwas näher 
zusammen. 
So wurde aus einem eher frischen Som-
mertag ein rundum gelungenes Gemein-
defest. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die dabei waren, organisiert, aufgebaut, 
ausgeschenkt, musiziert und mitgefeiert 
haben. 

Christina Goedecke 



33

Tiefbau • Hochbau • Zimmerei 
24894 Twedt • Kappelner Str. 15 • Telefon 04622/1854-0 • Fax 04622/185444

www.greve-bauunternehmen.com • info@greve-bauunternehmen.com

Ihr kompetenter Partner in Sachen Bau…

AK2

Rund um Ulsnis / Süderbrarup

Das „Achtung Schulkinder“-Plakat von R.SH 
zum Schuljahr 2026/2027 wieder in Gunneby (Ulsnis)! 
Die Sommerferien sollten nie zu 
Ende gehen. Trotzdem sollten 
sich alle Kraftfahrer, ob Anlie-
ger oder Durchfahrer schon mal 
darauf vorbereiten. Einfach zur 
Sicherheit. 

So auch in Gunneby, die zahllosen Brems-
spuren auf dem Asphalt sind leider der Be-
weis. – Umso erfreulicher sind da die fri-
schen „30 Markierung“ im Unterdorf von 
Gunneby.
Am 17. August 2026 startet die Schule bei 
uns in Schleswig-Holstein und es sind wie-
der viele kleine Fußgänger und Radfahrer 
auf den Straßen unterwegs. Darunter auch 
ganz aufgeregte Erstklässler, die mit ihren 
Köpfchen manchmal ganz woanders sind.

Die Sicherheit im Straßen-
verkehr liegt nicht nur R.SH 
am Herzen. Ob an gefährli-
chen Kreuzungen, vor Kur-
ven, Schulen, Kindergärten, 
Sportvereinen, Spielplätzen, 
in Wohngebieten oder Spiel-
straßen – überall dort, wo die 
kleinen Schleswig-Holsteiner 
unterwegs sind, ist das „Ach-
tung Schulkinder“-Plakat ge-
nau richtig, so auch an allen 
drei Ortseinfahrten Gunne-
bys. Für das korrekte Fahren 
sagen alle Schulkinder aus 
Gunneby: DANKE!
Martin Mario Wotjak

Schritte, die verbinden – gemeinsam spazieren 
am Tag der seelischen Gesundheit
Psychische Erkrankungen nehmen bundesweit zu – und auch in 
Schleswig-Holstein. Mehr als jede/r vierte Erwachsene gab im 
Jahr 2024 an, ein niedriges psychisches Wohlbefinden zu haben 
(RKI-PANEL 2024). Ängste, Sucht- oder Essstörungen und eine 
depressive Symptomatik sind schon im Kindesalter stark verbrei-
tet (BMBFSFJ, 2026). 
Deshalb machen sich am Aktionstag am 10. Oktober 2026 diver-
se lokale Veranstalter und Initiativen buchstäblich auf den Weg: 
Unter dem Titel „Schritte, die verbinden – gemeinsam spazieren“ 
gibt es erstmals landesweit gemeinsame Spaziergänge für die see-
lische Gesundheit. 
Auch der Kreis Schleswig-Flensburg beteiligt sich. Die gemein-
samen Spaziergänge sollen dazu beitragen, seelische Gesundheit 
sichtbar zu machen, Berührungsängste abzubauen, Begegnungs-
möglichkeiten in der Nähe kennenzulernen und das soziale Mit-
einander zu fördern. Mitmachen können alle Menschen – un-
abhängig vom Alter, Fitnesszustand oder von der Vorerfahrung. 
Die Spaziergänge sind kostenlos und ohne Leistungsdruck.
Die WanderFrauen des LandFrauenVereins Süderbrarup e. V. 
bietet einen Spaziergang an. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am 
Marktplatz Süderbrarup. 

Informationen zu allen Spaziergängen inklusive Distanz, Treff-
punkt, Informationen zur Barrierefreiheit etc. sind unter www.
lvgfsh.de/veranstaltung/2026/oktober/26-10-10-schritte-die-ver-
binden zu finden. 
Die gemeinsame Aktion mehrerer Städte und Gemeinden zum 
Auftakt der jährlich wiederkehrenden Woche der seelischen  
Gesundheit soll ein sichtbares Zeichen für Offenheit und Soli-
darität für seelische Gesundheit setzen und Menschen zusam-
menbringen. 
Sie ist eine gesundheitsförderliche Initiative der Kreise Dithmar-
schen, Nordfriesland, Schleswig-Flensburg, Segeberg, Steinburg 
und Stormarn sowie der kreisfreien Städte Flensburg, Kiel und 
Neumünster. Sie wird von der Landesvereinigung für Gesund-
heitsförderung Schleswig-Holstein unterstützt.
Der bundesweite Aktionszeitraum steht in diesem Jahr unter 
dem Motto: „Miteinander statt nebeneinander – für eine Gesell-
schaft, in der jede Psyche zählt“. Das Bündnis Seelische Gesund-
heit organisiert die Aktion – mehr als 800 Veranstaltungen gibt 
es jedes Jahr dazu bundesweit.

Svea Schnoor und Wencke Hansen-Rasch 
(Fachdienst Gesundheit)
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Frisch gekocht und gut angekommen
In der Mensa der Schule am Thorsberger 
Moor wird nicht nur für die eigenen Schü-
lerinnen und Schüler gekocht. Auch die 
Kinder der Nordlicht-Schule werden von 
hier aus mit frisch zubereiteten Mahlzei-
ten versorgt. Damit das Essen zuverlässig 
und warm dort ankommt, gibt es jetzt 
Unterstützung auf vier Rädern: Der Schul-
träger – das Amt Süderbrarup – hat ein 
Elektrofahrzeug für den Essenstransport 
angeschafft.
Für die Anschaffung erhält das Amt Sü-
derbrarup eine Förderung in Höhe von 
25.245 Euro. Die Mittel stammen aus dem 
Förderprogramm „Ganztagsprogramm 
II (Investitionsprogramm Ganztagsaus-
bau)“, das durch das Land Schleswig-
Holstein und den Bund gefördert wird. 
Sie sind für Investitionen in unterrichts-
ergänzende Ganztags- und Betreuungs-
angebote außerhalb des Schulunterrichts 
vorgesehen. Das neue Elektrofahrzeug 
übernimmt künftig eine wichtige Aufga-
be im Schulalltag: Die in der Mensa der 
Schule am Thorsberger Moor zubereiteten 
Mahlzeiten können damit sicher und zu-
verlässig zur Nordlicht-Schule transpor-
tiert werden.

Die Anschaffung ist damit ein weiterer 
Baustein für einen gut funktionierenden 
Ganztag. Denn zu einem verlässlichen Be-
treuungsangebot gehören nicht nur päda-
gogische Angebote und geeignete Räume 
– auch die Organisation einer guten Mit-
tagsverpflegung muss funktionieren.

Mit dem Elektrofahrzeug wurde dafür 
eine praktische und zugleich zeitgemäße 
Lösung gefunden: kurze Wege, elektrische 
Mobilität und vor allem ein zuverlässiger 
Transport des Mittagessens für die Schü-
lerinnen und Schüler.

Finja Henke

Schulausschussvorsitzender Otto Krüger (rechts) Schulausschussvorsitzender Otto Krüger (rechts) 
bei der Fahrzeugübergabe bei Hansen Autohaus in Kappelnbei der Fahrzeugübergabe bei Hansen Autohaus in Kappeln

Schulausschussvorsitzender Otto Krüger (rechts) 
bei der Fahrzeugübergabe bei Hansen Autohaus in Kappeln
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Schritte,
die verbinden
– gemeinsam spazieren –

Am „Internationalen Tag der seelischen 
Gesundheit“ wollen wir gemeinsam ein 
Zeichen setzen: Mitmachen können alle 
Menschen – unabhängig von Alter, Fitness 
oder Vorerfahrung. Die Spaziergänge sind 
kostenlos und ohne Leistungsdruck.

Eine gesundheitsförderliche Initiative: 

Alle Informationen zu Spaziergängen in 
Ihrer Gegend finden Sie auf der Webseite der LVGFSH:

www.lvgfsh.de/schritte-die-verbinden

Aktionstag am 

10.10.2026
an vielen Orten in 

Schleswig-Holstein

Kreis Dithmarschen
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Kappeln singt – das Mitsingkonzert
Samstag, 10. Oktober 2026, 19 Uhr, 
Alte Maschinenhalle Kappeln

Das beliebte Mitsingkonzert des Nordens kommt an die Schlei 
und will Kappeln zum Singen bringen. Chorleiter Sören Schrö-
der lässt die Alte Maschinenhalle am 10. Oktober 2026 ab 19 Uhr 
singen und klingen – aus voller Kehle und mit viel Leidenschaft 
soll der größte Chor der Schlei zu hören sein.
Die Teilnehmenden erwartet eine einmalige Konzert-Atmosphä-
re mit gut gelaunter Stimmung, einem beständigen Lächeln im 
Gesicht und gemeinschaftlichem Klang. Gesungen wird eine 
bunte Mischung aus Klassiker-Hits und modernen Favoriten – 
alle Songs singbar und die Texte unkompliziert auf eine große 
Leinwand projiziert. Eine Bühne, die die Zuschauer ins Zentrum 
des Geschehens rückt. Das Motto lautet: Singt gemeinsam, lacht 
gemeinsam, erlebt ein Gefühl der Zusammengehörigkeit. Sö-
ren Schröder moderiert humorvoll durch den etwa 2-stündigen 
Abend, gibt Tipps zum Mitsingen und sorgt gern für spontane 
Überraschungen.
Sören Schröder lädt ein, es einfach einmal auszuprobieren. „Ge-
sangstalent oder nicht – in der Gruppe entsteht ein fantastischer 
Sound und es ist einfach großartig, ein Teil davon zu sein. Sobald 
die Handbremsen gelöst werden, ist ein ganz besonderer Abend 
garantiert.“
„Wir freuen uns riesig, dass wir Sören Schröder für die Veran-
staltung in der Alten Maschinenhalle gewinnen konnten, sagt 
Andrea Simons von der Ostseefjord Schlei GmbH. Wir haben 
in den vergangenen Jahren immer wieder mal darüber nachge-
dacht, dieses erfolgreiche Format an die Schlei zu holen. Nun ist 
es endlich soweit.“

Ein Konzert voller positiver Energie, Erinnerungen und Spiel-
raum zum Mitmachen. Die Veranstaltung bietet die Gelegenheit 
neue Kontakte zu knüpfen und alte Bekannte wiederzusehen und 
bringt Menschen aller Altersklassen zusammen – gemeinsam 
klingt es einfach besser.
Die Tickets gibt es im Vorverkauf für 19,–  Euro online unter 
www.deine-stadt-singt.de (zzgl. VVK-Gebühr) sowie vor Ort in 
der Touristinformation Kappeln an der Mühle Amanda und in 
der Touristinformation in Schleswig.

Über Sören Schröder:
Mit der Musik in jeder 
Ader und der Begeisterung 
für die Musik im Herzen 
schreibt, arrangiert, pro-
duziert Sören Schröder 
Musik aller Stilrichtun-
gen im eigenen Studio bei 
Hamburg.

Zusammen mit seinem Bruder entwickelte er „Hamburg Singt“, 
ein einzigartiges Chorprojekt, welches Menschen und Musik auf 
die einfachste Art miteinander verbindet. „Einfach machen“: Je-
der kann, keiner muss...
Unter dem Motto „Singen war niemals ‚out‘, aber jetzt machen 
wir es wieder ‚in‘“ arbeitet er als Chorleiter verschiedener Chöre,  
als Vocalcoach und Musical Director. Als Leiter professioneller 
Künstlerchöre stellte Sören bereits den Backgroundchor für die 
Deutschlandtournee des internationalen Superstars Josh Gro-
ban aus den USA. Seitdem brachte er Chöre auch für Howard 
Carpendale, Adel Tawil, Joja Wendt und Stefan Gwildis auf  
die Bühne. 	 Andrea Simons
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„Frauen stellen aus“ – Herbstmarkt im Haby Krog
Wenn der Sommer langsam ausklingt und sich die ersten Blätter 
färben, ist es wieder Zeit für den beliebten Herbstmarkt „Frauen 
stellen aus“ im Landgasthof Haby Krog. Am 26. und 27. Septem-
ber lädt der Kunsthandwerkermarkt jeweils 
von 11 bis 17 Uhr zum Stöbern, Genießen 
und Entdecken ein.
Seit über 45 Jahren steht der Markt für hoch-
wertiges Kunsthandwerk, persönliche Be-
gegnungen und eine besondere Atmosphäre. 
Viele Besucherinnen und Besucher kommen je-
des Jahr wieder, um liebevoll gefertigte Unikate zu 
entdecken und mit den Ausstellerinnen ins Gespräch 
zu kommen.
Auch in diesem Jahr erwartet die Gäste eine große 
Vielfalt handgefertigter Arbeiten. Zu sehen sind un-
ter anderem gestrickte Waldtiere, Taschen aus re-
cycelten Segeln und Fahrradschläuchen, Schmuck, 
Kerzen, Schiffchen-Spitzen-Arbeit, Kinderkleidung, 
Filzarbeiten, Dekorationen aus Beton und Raysin, 
Fröbelstern-Lichterketten sowie fantasievolle Ge-
schenkideen.
Erstmals bereichern mehrere neue Ausstellerinnen 
den Markt. Dazu gehören ausdrucksstarke Skulptu-
ren und Bilder aus Pappmachè sowie Acrylmalerei, 
Genähtes für Groß und Klein, Linoldrucke, Gebrauchskerami-
ken, Aquarellmalerei, handgestrickte Lieblingsstücke, Babybe-
kleidung und faszinierende Makrofotografien.

Auch die langjährigen Ausstellerinnen sind wieder dabei. Besu-
cherinnen und Besucher dürfen sich unter anderem auf filigrane 
Tiffany-Glaskunst, kunstvolle Brandmalerei auf Holz, f lorale 

Dekorationen und Kränze, sai-
sonale Floristik, Patchwork- und 
Filzarbeiten sowie regionale Spe-
zialitäten wie Galloway-Wurst, 
geräucherte Forellen, Marme-
laden und hausgemachte Liköre 
freuen.

Die Vorsitzende Ka-
ren Wittig präsentiert 
zudem ihre märchen-

haften Elfen, Feen und 
Wesen aus versponnener 

Wolle.
Der Landgasthof Haby Krog lädt 
mit Kaffee, hausgemachten Torten 
und herzhaften Speisen zum Ver-
weilen ein. So wird der Besuch zu 
einem entspannten Ausflug für die 
ganze Familie.

Aktuelle Informationen gibt es auf Facebook unter „Frauen stel-
len aus“ und auf Instagram unter @frauenstellenaus.

Herbstmarkt 2026
im Haby Krog

Dorfstraße 28, 24361 Haby
Sa. 26. + So. 27. September von 11-17 Uhr

www.frauen-stellen-aus.de

Landgasthof Haby Krog
26. und 27. September | 11 – 17 Uhr

Eintritt frei

Rund um Süderbrarup / Aus der Region

Maike Davidsen – 15-jähriges Jubiläum im Salon Schuppe
Süderbrarup (uwa). „Ich bin unwahr-
scheinlich froh darüber, so eine gute 
und zuverlässige Mitarbeiterin zu haben, 
die unserem Geschäft und dem Team 
bereits 15 Jahre lang die Treue gehalten 
hat und hier eine absolute Bereicherung 
für alle Abläufe darstellt“, schwärmt der 
Friseurmeister Markus Prühs, Inhaber 
des renommierten Friseursalons Schup-
pe, über seine Gesellin Maike David-
sen. Aber auch die Jubilarin spart nicht 
mit Lob, wenn es um ihren Arbeitsplatz 
im Süderbraruper Betrieb geht. „Ich bin 
wirklich gerne hier, der Chef, das Team 
und die Kunden pflegen einen freundli-

chen Umgang miteinander und mitsamt 
unseren Stammkunden kommt man sich 
tatsächlich vor, wie in einer gut harmo-
nierenden Familie“, so die 59-jährige aus 
Satrup, verheiratete Mutter zweier Kinder, 
die sich zudem sehr stolz über ihr Enkel-
kind zeigt. Anlässlich ihres 15-jährigen 
Jubiläums durfte sich Maike Davidsen 
auch über das dem Anlass entsprechende 
Geschenk freuen, das sie aus den Händen 
ihres Chefs entgegennahm. „Ich gratu-
liere ganz herzlich und freue mich schon 
jetzt auf die nächsten Jahre unserer Zu-
sammenarbeit“, so seine dem Prozedere 
begleitenden Worte. 

Maike Davidsen und Markus Prühs 
bei der Präsentübergabe
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fein und blumig

Wohnen | Schenken | Floristik

fein und blumig

Inken Lausen
Floristin
Hof Lausen 1 · 24888 Steinfeld

Öffnungszeiten:
Do 9 – 12 Uhr  | 14 – 18 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr | 14 – 18 Uhr 
Sa 9 – 12 Uhr 

Mobil: 0177 - 191 69 76
feinundblumig@gmail.com
www.feinundblumig.de

Großes Chorfest des Südangler Sängerbundes in Süderbrarup
Sieben Chöre, insgesamt fast 150 Stim-
men, hatten sich auf Einladung des Süd-
angler Sängerbundes zum Chorfest 2026 
in Süderbrarup zusammengefunden, in 
dem Ort, wo vor 118 Jahren diese Chor-
vereinigung gegründet worden war. Der 
Regenansage zum Trotz, bei bestem Wet-
ter und vor gut gefüllten Reihen, machten 
die sechs Mitgliedschöre und ein Gastchor 
im schönen Saal der Gemeinschaft in der 
Landeskirche das Chorfest zu einem gro-
ßen Hör- und Sehvergnügen. Jeder Chor 
brachte seine eigenen Vorlieben und Vor-
stellungen zum Vortrag, so dass die Zuhö-
rer ein sehr lebendiges und facettenreiches 
Bild von Chormusik erlebten.
Nach Grußworten des 1. Vorsitzenden Ri-
chard Krohn und des Bürgermeisters Jür-
gen Mittler begann der Auftritt der Chöre.
Den Anfang machte der „Gemischte Chor 
Idstedt“ unter der Leitung von Oliver Bren-
dicke mit Volksliedern und Evergreens, 
die Manche und Manchen ins Schwärmen 
brachten. Der „Gemischte Chor Böklund“ 
unter der Leitung von Hans-Walter Schulz 
eigentlich ein sehr großer Chor, war nur 
mit der Hälfte, mit 25 Sängerinnen und 
Sängern, vertreten. Das tat jedoch ihrer 

Stimmkraft keinen Abbruch, und sie er-
hielten viel Applaus für ihre Gospels und 
Lieder. Die „Bunte Palette“ aus Uelsby, ein 
zahlenmäßig kleiner Chor mit hochmo-
tivierten Sängerinnen und Sängern und 
der anspruchsvollen Chorleitern Maren 
Schröder, beeindruckte durch ein ambi-
tioniertes Repertoire, in welchem fast alle 
Chormitglieder solistisch hervortraten.
Der „Heartchor“ aus Kappeln mit seinen 
originellen, oft selbstgemachten Liedern 
wurde seinem Anspruch als Gute-Laune-
Macher voll und ganz gerecht. Das letzte 
Lied, das das Ferien-Faulenzen lobte - und 
es demonstrierte durch ein entspann-
tes Chormitglied, hingestreckt auf einen 
Campingstuhl und beschirmt gegen die 
Sonne – motivierte alle, ebenfalls die Pau-
se zu genießen. 
Die Bäckerei Hecker sorgte, im Verein mit 
dem Sonnenschein, für weitere gute Lau-
ne: Das Kaffee- und Kuchen-Angebot war 
ausgezeichnet.
Frisch gestärkt setzte der Gemischte Chor 
„Treu im Wort“ aus Twedt unter der Lei-
tung von Oliver Brendicke das Programm 
fort mit stimmungsvoll vorgetragenen 
Stücken von Musical bis Hildegard Knef. 

Der Gastchor an diesem Chornachmittag 
war der „Shanty-Chor Schleswig“ mit der 
Chorleiterin Acerina und zwei Mitglie-
dern mit Schifferklavieren (Akkordeons). 
Die Begeisterung für die traditionellen 
Arbeitslieder aus dem 19. Jahrhundert 
wurde deutlich an dem umfangreichen 
Repertoire an Seemannsliedern und den 
kenntnisreichen Erläuterungen dazu, und 
das Publikum kam gern der Aufforderung 
zum Mitsingen nach. Als letzter hatte der 
„Gospelchor Tolk“ unter der Leitung von 
Hans-Walter Schulz seinen Auftritt mit 
mehreren Gospels, die vom Publikum 
mitgeklatscht und mit viel Beifall bedacht 
wurden.
Zum Schluss Chorfestes sangen alle zu-
sammen, Publikum und Chöre, das Som-
merlied von Paul Gerhardt „Geh aus, mein 
Herz, und suche Freud“.

Johanna Heyland
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24392 Boren • Tel.: 04641 - 93206
www.poeschmann-immobilien.de

Pöschmann Immobilien

24376 Kappeln
Tel.: 04642-910544

Raiffeisenstraße 23
24392 Süderbrarup
Tel.: 04641-8709

Inhaber: Eugen Muntanion
Glasermeister

Innungs- und 
Ausbildungsbetrieb

Holztag und Streuobst-Olympiade – die Moostoft lädt ein!
Im Naturerlebnisraum Moostoft lädt die 
Naturdetektei ein zur großen Olympiade. 
Rund um die Streuobst-Wiese gilt es zehn 
Stationen zu bewältigen und dabei Stem-
pel zu sammeln für die Meister-Urkunde. 
Mitmachen dürfen alle Kinder und die 
Erwachsenen, die von ihnen mitgebracht 
werden. Wer schafft alle Aufgaben von 
Obst-Hochsprung bis zum großen Apfels-
ortenraten? Letztere dürfen natürlich auch 
probiert werden und bei der Hitparade su-
chen wir den leckersten Apfel der ganzen 
Moostoft. Am Naturerlebnisstand warten 
außerdem kleine Naturexperimente auf 
Klein und Groß. Wann? Am 04.10.2026 
von 14:00 bis 16:30 Uhr. Veranstalter ist 
der Arbeits- und Förderkreis Erlebnis-
raum Naturgärten Ekenis (AFNE) e. V.. 
Mitmachen ist umsonst; wem es gefällt, 
der darf eine Spende für die Moostoft in 
den Topf werfen.

Und für alle kleinen Naturdetektivinnen 
und -detektive im Alter von 5 – 8: Am 
18.09.26 von 15:15 bis 17:15 Uhr geht es in 
der Moostoft um das Thema Holz. Wozu 
braucht die Natur Holz? Da findet ihr 
heraus, woraus Holz besteht und warum 
selbst ein abgestorbener Ast noch wert-
voll ist. Ihr besucht das Käferhaus und 
legt gemeinsam die Marderburg neu an. 
Neue Kinder sind jederzeit herzlich will-
kommen. Die Teilnahme kostet 3 Euro  
pro Kind.

Fragen an die Naturdetektei? 
Andrea Rudolph, Gobimox Natur-Touren/ 
Naturpark Schlei e. V.
mail: andrea@gobimox.de

Wo liegt der NER Moostoft? 
In 24392 Ekenis am Ende der Böttjerstraat. 
Treffpunkt ist immer der Pavillon am Ein-
gang des Naturerlebnisraumes. 

Luhmühlen: Vielseitigkeit: Iliane Hannalisa Hein und Mathies 
Rüder sind die neuen Deutschen Meister der Vielseitigkeit
Zwei Wochen nach der „großen“ Deut-
schen Meisterschaft in der Vielseitigkeit 
ging es in Luhmühlen auch für den Nach-
wuchs um den nationalen Titel. Bei den 
Junioren ging dieser an Iliane Hannalisa 
Hein mit Akeby’s Quemiro Silla.

Die Experten waren sich einig: So stark 
wie in diesem Jahr war das Starterfeld bei 
den Junioren lange nicht mehr. Insgesamt 
bewarben sich 44 Paare um den Titel. Der 
überwiegende Teil von ihnen ließ – nach 
sehr guter bis ordentlicher Dressur – den 
flüssig zu reitenden Zwei-Sterne-Gelände-
kurs leicht aussehen. Am Ende gelang es 
23 Paaren ohne Zeit- und Hindernisfehler 
ins Ziel zu kommen, so dass am Sonntag 
vor dem Springen das Feld ganz eng bei-
einander lag. Ein Abwurf konnte gleich 
mehrere Plätze ausmachen. Entsprechend 
spannend wurde die Frage, wer sich die 
Medaillen holen würde.
Der Titel ging an Iliane Hannalisa Hein. 
Mit einer souveränen Nullrunde bestätig-
te die 18-jährige ihr Können im Parcours. 
Sie legte vor und konnte anschließend 
zusehen, wie die vor ihr platzierten Paare 

jeweils mit einem Springfehler zurückfie-
len. Ihr Endstand von 28,2 Minuspunk-
ten bedeutete die Goldmedaille. Nummer 
eins nach Dressur und Springen war Lu-
kas Wilhelm Sühling aus Borken mit dem 
9-jährigen Allnightparty. Ein Abwurf kos-
tete den 17-jährigen den zum Greifen na-
hen Titel – er durfte sich aber über Silber 
freuen. Sein Endstand: 29,8 Minuspunk-
te. Die Bronzemedaille ging an die erst 
16-jährige Milla Staade. Die Düsseldorfer 
Pony-Vizeeuropameisterin des Vorjahres 
trat mit zwei Schimmeln bei den Junio-
ren den Beweis an, dass ihr der Übergang 
ins Juniorenlager nahtlos geglückt ist. 
Die Nase vorn hatte sie am Ende mit der 
12-jährigen Schimmelstute Casablanca 
und 31,3 Minuspunkten. 

Lena Höfer
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Ortswechsel 
wegen Sanierung
Der DRK-Ortsverein Ulsnis-Steinfeld lädt ein zur Blutspende 
am Montag, den 21.09.2026 von 15:30 bis 19:30 Uhr, diesmal 
in der Sporthalle in Boren. Die Halle in Steinfeld steht wegen 
Sanierungsarbeiten nicht zur Verfügung. Anmeldungen bitte 
online unter terminreservierung.blutspende-nordost.de/m/Bo-
ren oder unter 04151 80732511. Nach der Spende erwartet Sie 
wie gewohnt ein leckerer Imbiss im Kösterhus, der von den Hel-
ferinnen mit viel Sorgfalt zubereitet wird.

DRK-Ortsverein Ulsnis-Steinfeld
Ute Rohweder und Ute Scholz

Unsere Jubilare
Oktober 2026

80. Geburtstag:
17.10. 	Hannelore Marxen, Süderbrarup
26.10.	 Roswita Lindner, Böel
26.10. 	Karin Wöhlk, Süderbrarup

85. Geburtstag:
01.10. 	 Margarete Reese, Süderbrarup
24.10. 	Heinrich Jacobosen, 
	 Süderbrarup OT Brebel
26.10. 	Edda Michalek, Süderbrarup

Goldene Hochzeit:
22.10. 	Marion und Bernhard Schindler, 
	 Scheggerott

Diamantene Hochzeit:
13.10. 	Gabriele und Werner Otte, 
	 Boren OT Kiesby

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz
herzlich zu ihrem Ehrentag.

Termine aus Christ König 
Süderbrarup, Raiffeisenstr. 27

Mittwochs Möglichkeit zur Rosenkranz-
andacht um 18 Uhr.
Werktagsmesse mit anschl. Kirchenkaffee 
jeden zweiten Donnerstag im Monat um 
15:30 Uhr
immer jeden Samstag ab 10 Uhr Offene 
Kirche und um 16:30 Uhr Hl. Messe.

Das jährliche Pfarreifest, an dem alle Kirchenstandorte in der 
Planung und Durchführung beteidigt sind, findet am Sonntag 
den 20. September in Mürwik statt. Beginn mit der Festmesse 
um 11 Uhr und anschließendem gemütlichen Beisammensein 
mit verschiedenen Programmpunkten. Für die Mittagsverpfle-
gung ist gesorgt, Kuchenspenden werden gerne gesehen (Kon-
takt Gemeindeteam).
Unsere OpenAir Saison neigt sich dem Ende. Den Abschluss 
wollen wir am 03. Oktober zur gewohnten Zeit um 16:30 Uhr 
feiern. Erntedank und TiersegnungsMesse unter freien Him-
mel. Im Anschluss ist wieder ein gemütliches Beisammensein 
mit Mitbring-Picknick geplant.

Vorschau:
Montag 2. November Gottesdienst in der außerordentlichen 
Form um 18 Uhr.
14. – 15. November Anbetungsnacht mit anschl. Frühstück
Das Gemeindeteam freut sich, Sie auf der einen oder anderen 
Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
Kontakt: gt-suederbrarup@pfarrei-stella-maris.de
Weitere Infos zur Pfarrei und Gottesdienstzeiten finden Sie un-
ter www.pfarrei-stella-maris.de oder auf der App Churchpool

Birthe Köppen-Brinkmann
Gemeindeteam Katholische Kirche

Erste Hilfe am Kind Crashkurs

für Mama, Papa, 
Oma oder Opa

Wann?	 24. September 2026
Wo?	 Bürgerhaus Süderbrarup
Uhrzeit?	18 bis 21 Uhr 
Kosten?	 20,– Euro
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte verbindlich bis zum 20.09.2026 unter der 
E-Mail-Adresse Silke.Lorenzen@drk-sl-fl.de an.

Heidi Gericke – DRK Vorstand Schriftführerin 
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Weidmann
PHOTOVOLTAIK

Direkt vom Dach-Experten

Platt für Plietsche

Wat het denn dat?Wat het denn dat?

Liebe Leser des Amtskurier Süderbrarup aktuell, 
wir möchten weiterhin, dass unsere heimische 
Muttersprache gepflegt wird. 
Hier können Sie in jeder Ausgabe Ihr plattdeut-
sches Vokabular auffrischen und sogar noch etwas 
dabei gewinnen!
Wenn Sie alle drei plattdeutschen Wörter richtig 
übersetzen und uns die richtigen Lösungsworte 

(im Einzelfall werden verschiedene Lösungsvorschlä-
ge zugelassen) zusenden, nehmen Sie an unserer 
Gutschein-Verlosung teil. 
(Ä=AE, Ö=OE, Ü=UE, ß=SS)

Viel Glück wünscht Ihr Michael Marquardt
Die von Ihnen freiwillig angegebenen personenbezogenen Daten werden nur 
für das Gewinnspiel „Platt für Plietsche“ gespeichert. Eine Weitergabe an 
Dritte erfolgt nicht. Nach der Auslosung des Gewinners werden alle personen-
bezogenen Daten gelöscht.

Kennen Sie die hochdeutschen Bezeichnungen dieser 3 Wörter? Dann senden Sie eine Postkarte oder eine 
E-Mail (vergessen Sie Ihre Adresse nicht) mit den richtigen Lösungen an die Sterndruck GmbH & Co. KG. 
Mit Glück gewinnen Sie einen Brarup-Mark-Gutschein im Wert von 30,– Euro.
Einsendeschluss ist der 30. September 2026!
Sterndruck GmbH & Co. KG, Heinrich-Hertz-Str. 24, 24837 Schleswig oder per E-mail an info@sueder-aktuell.de

Herzlichen Glückwunsch!Ihren Preis können Sie sich gegen Vorlage Ihres Personalausweises 
im Modehaus Harmening (Große Str. 20 in Süderbrarup) 

abholen.

Lösung aus Heft Nr. 6 vom Juli / August ’26:

Es gab diesmal 36 korrekte Einsendungen. 
Einen Gutschein über 30,– € hat gewonnen: Heidi Matzen aus Böel

Koopladen Sabbelbüdel Kreih

anfengen Brummelbeern Gadder
B R O M B E E R E N G I T T E RA N Z U E N D E N
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 Neuigkeiten aus dem Smart City Projekt
Vom Wunsch zur Wirklichkeit: Jugendplatz und JUP! sind eröffnet
Was vor einigen Jahren mit einer Idee von Jugendlichen begann, 
ist Wirklichkeit geworden: Am 1. September wurden der neue 
Jugendplatz in Süderbrarup und die JugendApp JUP! offiziell  
eröffnet.

Zwei Angebote, die einen realen und einen digitalen Raum für 
junge Menschen schaffen – und zeigen, was aus Beteiligung ent-
stehen kann.
Die Idee für einen eigenen Jugendplatz kam von den Jugendlichen 
selbst. Schon einige Jahre vor der heutigen Umsetzung hatten sie 
den Wunsch nach einem Ort geäußert, an dem sie sich treffen, 
bewegen und ihre Freizeit gemeinsam verbringen können.
Ursprünglich war der Jugendplatz noch kein Bestandteil des Mo-
dellprojektes Smart City. Erst im Rahmen einer erneuten Bür-
gerbeteiligung im Jahr 2023 wurde die Idee wieder aufgegriffen. 
Noch im selben Jahr fiel die Entscheidung, den Jugendplatz über 
Smart City umzusetzen.
Es folgten Planung, Abstimmungen und Förderantrag. Im Juli 
2024 kam die positive Rückmeldung des Fördermittelgebers, im 
Frühjahr 2025 konnten schließlich die Baumaßnahmen begin-
nen. Rund drei Jahre nach der konkreten Entscheidung konnte 
der Jugendplatz nun eröffnet werden.
„Das Besondere an diesem Projekt ist für mich, dass am Anfang 
kein fertiger Plan der Verwaltung stand, sondern ein Wunsch 
unserer Jugendlichen“, sagt Amtsvorsteher Wolfhard Kutz.  
„Wir haben diese Idee aufgegriffen, gemeinsam weiterentwickelt 
und schließlich umgesetzt. Genau so sollte Beteiligung funktio-
nieren.“
Ein Platz mit vielen Möglichkeiten
Entstanden ist hinter der Schule am Thorsberger Moor ein viel-
seitiger Treffpunkt, der Bewegung, Kreativität und Begegnung 
miteinander verbindet.
Zu den Highlights gehören eine Multisport-Spielarena, Pump-
track und Dirtpark, Basketballfeld, Teqball-Plätze und ein 
Calisthenics-Bereich. Eine Graffitiwand und ein Bauspielplatz 
schaffen darüber hinaus Raum für Kreativität und eigene Ideen.
Dabei soll der Jugendplatz vor allem eines sein: ein Ort für die 
Jugendlichen selbst – zum Treffen, Ausprobieren, Sporttreiben, 
Austauschen oder einfach zum gemeinsamen Zeitverbringen.

Vom echten Treffpunkt zum digitalen Raum
Doch warum braucht es neben einem neuen Jugendplatz auch 
noch eine App?
Das Modellprojekt Smart City sollte nicht nur bauliche Infra-
struktur schaffen, sondern auch Digitalisierung, digitale Kom-
petenzen und neue Formen der Beteiligung fördern. So entstand 
die Idee, den realen Jugendplatz um einen digitalen Baustein zu 
ergänzen: JUP! – die JugendApp.
Gemeinsam mit der Kieler Agentur UXMA wurde eine App ent-
wickelt, die sich insbesondere an Jugendliche zwischen 12 und 
18 Jahren richtet. JUP! bündelt Informationen, Veranstaltungen 
und Angebote für junge Menschen und eröffnet zugleich neue 
Möglichkeiten für digitale Kinder- und Jugendbeteiligung.
Auch bei der Entwicklung der App spielte Beteiligung eine wich-
tige Rolle. Nach dem Start der Ausschreibung Mitte 2025 ent-
stand Ende des Jahres eine erste Testumgebung. Im Frühjahr 
2026 folgte ein Livetest gemeinsam mit Jugendlichen. Ihre Rück-
meldungen konnten direkt in die weitere Entwicklung einflie-
ßen. Großer Wert wurde außerdem auf den Datenschutz gelegt.
„Mit dem Jugendplatz und JUP! verbinden wir zwei Welten“, er-
klärt Wolfhard Kutz. „Wir schaffen einen realen Ort für Begeg-
nung und gleichzeitig einen digitalen Raum für Information und 
Beteiligung. Entscheidend ist dabei nicht die Technik an sich, 
sondern dass junge Menschen zusätzliche Möglichkeiten bekom-
men, sich einzubringen und ihr Umfeld mitzugestalten.“
JUP! weckt Interesse über die Region hinaus
Dass die Idee auch außerhalb des Amtes Süderbrarup interessant 
ist, zeigt sich bereits: Mehrere Kommunen haben eine mögliche 
Nachnutzung von JUP! angefragt.
Eine weitere Bühne erhält die JugendApp beim MEKO-Festival in 
Kiel, einem Festival rund um Medienkompetenz. Dort darf JUP! 
am Stand des zuständigen Ministeriums präsentiert werden.
Damit zeigt sich der Modellcharakter des Projektes: Eine Lösung, 
die hier vor Ort entstanden und gemeinsam mit Jugendlichen er-
probt worden ist, könnte künftig auch anderen Kommunen zu-
gutekommen.
Die nächsten Ideen dürfen kommen
Mit der Eröffnung von Jugendplatz und JUP! ist die Jugendbe-
teiligung im Amt Süderbrarup nicht abgeschlossen – ganz im 
Gegenteil. Beide Angebote sollen eine Grundlage dafür schaffen, 
junge Menschen auch künftig einzubeziehen, ihre Wünsche auf-
zunehmen und ihnen Möglichkeiten zur Mitgestaltung zu geben.
„Die Eröffnung ist für uns kein Schlusspunkt“, betont Wolfhard 
Kutz. „Jugendplatz und JUP! sollen mit den Jugendlichen leben 
und sich weiterentwickeln. Wir sind gespannt, welche Ideen als 
Nächstes entstehen.“
Am Anfang stand also ein Wunsch von Jugendlichen. Daraus 
wurde eine Projektidee – und aus dieser Idee entstanden schließ-
lich zwei miteinander verbundene Angebote:
Ein Platz zum Treffen, Bewegen und gemeinsamen Erleben. 
Und eine App zum Informieren, Vernetzen und Mitgestalten.

Behördennummer 115
Unter einer einzigen Telefonnummer 
gibt die öffentliche Verwaltung 
Auskünfte über Leistungen der 
öffentlichen Verwaltung.

Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“

• anonym  
• kostenfrei  
• 24/7 erreichbar  
• mehrsprachig  
• Online-Beratung: www.hilfetelefon.de
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Geboren wurden:
24.06.2026	 Bosse Fritz Endrik Haedicke, Mohrkirch
03.07.2026	 Nora Helene Dreesen, Süderbrarup
03.07.2026	 Ilay Vockamm, Süderbrarup
11.07.2026	 Ida Rode, Boren
11.07.2026	 Greta und Madita Lüdtke, Norderbrarup
15.07.2026	 Liana Oppermann, Norderbrarup
21.07.2026	 Mathilda Beeck, Scheggerott
27.07.2026	 Bjarne Petersen, Scheggerott
03.08.2026	 Theo Schmidt, Süderbrarup
07.08.2026	 Momme Jonis Berlau, Süderbrarup
20.08.2026	 Hermine Margarete Hansen, Ulsnis

Geheiratet haben:
03.07.2026	 Joyce-Monique Schönhorst und 
	 Daniel James Lübkemann, Süderbrarup
04.07.2026	 Verena Kleinschmidt und 
	 Daniel Christian Petersen, Nottfeld
10.07.2026	 Natascha Ruge und
	 Jan-Philip Rode, Boren Ot. Lindau
17.07.2026	 Lea Sofie Zahn und Kilian Neumann, Süderbrarup
24.07.2026	 Sarah Dworak geb. Jannsen und 
	 Christoph Siegfried Günther, Süderbrarup
30.07.2026	 Tina Magdalena Ivers und 
	 Sören Thomsen, Norderbrarup
31.07.2026	 Vanessa Wittstock geb. Schumann und 
	 Christian Langer, Süderbrarup
06.08.2026	 Annika Zilm und Frederic Scheel, Steinfeld
07.08.2026	 Verena Buhs und Andreas Mews, Nottfeld
26.08.2026	 Imani Antonia Rießen und 
	 Robin Diekert, Süderbrarup
28.08.2026	 Susanne Johannsen geb. Nissen und 
	 Thomas Frank, Süderbrarup
01.09.2026	 Sina-Marleen Dölling und 
	 Daniel Haedicke, Mohrkirch

Verstorben sind: 
05.06.2026	 Ellen Elisabeth Clausen, Boren (80)
07.06.2026	 Petro Romanenko, Süderbrarup (68)
11.06.2026	 Michel Harald Sell, Loit (56)
13.06.2026	 Gertrud Ehlers geb. Jürgensen, Süderbrarup (95)
15.06.2026	 Peter Heinrich Jacobsen, Saustrup (93)
16.06.2026	 Thorsten Christian Thaysen geb. Knoch, 
	 Süderbrarup Ot. Dollrottfeld (62)
18.06.2026	 Helga Richter geb. Kruse, Süderbrarup (91)
18.06.2026	 Wolfgang Karl Mauch, Süderbrarup (77)
21.06.2026	 Annita Hansen geb. Harmsen, Ulsnis (92)
24.06.2026	 Ursula Margarethe Anna Enderich geb. Ruf,
	 Steinfeld (66)
25.06.2026	 Helga Anni Itzke geb. Radtke, Süderbrarup (74)
30.06.2026	 Udo Walter Willy Brodthagen, Süderbrarup (82)
30.06.2026	 Marie Auguste Andresen geb. Kunst, Ulsnis (86)
03.07.2026	 Friedrich Gerhard Dehmer, Süderbrarup (79)
06.07.2026	 Edith Dorothea Lanzendorf geb. Bock, 
	 Wagersrott Ot. Gangerschild
08.07.2026	 Danny Jürgens, Ulsnis (43)
11.07.2026	 Doris Helene Emilie Rüstig geb. Ladewig,
	 Norderbrarup (99)
12.07.2026	 Antje Hansen geb. Voigt, Süderbrarup (87)
18.07.2026	 Hans-Detlef Nissen, Süderbrarup (71)
19.07.2026	 Horst Günther Steffensen, Boren Ot. Lindaunis (79)
20.07.2026	 Waltraud Ursula Petersson geb. Delling, Ulsnis (81)
24.07.2026	 Gabriele Jonischkeit geb. Voigt, Steinfeld (71)
25.07.2026	 Hans-Heinrich Blenckner, Nottfeld (70)
26.07.2026	 Manfred Paul Kreft, Mohrkirch (90)
30.07.2026	 Antje Carstensen geb. Jacobsen, Süderbrarup (88)
31.07.2026	 Heinrich Marxen, Süderbrarup (69)
31.07.2026	 Anni Christa Hansen geb. Plauk, Süderbrarup (94)
01.08.2026	 Dirk Mahnke, Süderbrarup Ot. Brebel (61)
01.08.2026	 Monika Groß geb. Plümacher, Steinfeld (80)
06.08.2026	 Dieter Ruprecht Bandemer, Süderbrarup (91)
07.08.2026	 Rosemarie Bärbel Christlinde Prühs geb. Zirbel, 
	 Steinfeld (79)

Trauergruppe

Eine Wegbegleitung für Trauernde 
Der ambulante Hospizdienst Süderbrarup bietet Ihnen in einer 
geschlossenen Trauergruppe mit max. 10 Personen vom 20. Ok-
tober 2026 bis 27. April 2027 die Möglichkeit, Sie in Ihrer Trauer 
zu begleiten. Die gemeinsamen Abende schaffen einen geschütz-
ten Raum für ihre Gedanken und Gefühle. Wir begleiten Sie in 
einem vertrauensvollen Rahmen, indem die eigene Trauer ihren 
Platz und ihre Zeit hat. In 10 aufeinander aufbauenden Einhei-
ten/Themen wird durch das Miteinander Verständnis und Ent-
lastung möglich. 
Die Gruppe wird geleitet von Gyde Niehoff und einer weiteren 
ausgebildeten Trauerbegleiterin. 
Die Abende finden jeweils dienstags von 18:30 – 20:00 Uhr in 
unseren Räumlichkeiten Lindenallee 4, 24401 Böel statt.
Sprechen Sie uns gerne an: 0170-2647233 
Geplante Termine sind: 
2026: 20.10; 03.11; 17.11; 01.12; 22.12.
2027: 12.01; 02.02; 02.03; 30.03; und 27.04.

Regina Juraske

Programm 
September 2026
Mi. 16.09.		14:00 Uhr, Gedächtnistraining 

Di. 22.09.		 09:00 – 10:30 Uhr, Kleiderkammer für Jedermann

Sa. 26.09.		 15:00 Uhr, Kindertheater, (Eins zwei drei vier 
		 Eckstein) mit Anmeldung Tel. 04641/1062 

Oktober 2026
So. 04.10.		 08:30 Uhr, Frühstück unter Freunden

Sa. 10.10.		 13:00 – 16:00 Uhr, Großer Flohmarkt im Bürgerhaus 
		 mit Cafeteria, Kleidung, Schuhe, Tisch- und 
		 Bettwäsche, Nippes und vieles mehr
 

Tel. 04641/1062
Büro Mi. und Do. 09:00 bis 11:00 Uhr
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�
Wir trauern um unseren ehemaligen aktiven Sangesfreund

Dieter Bandemer
* 24.09.1934        † 06.08. 2026

 Dieter hat bis zu seinem Ausscheiden im 
 Dezember 2025 als aktiver Sänger den 
 Männerchor mit seiner starken Stimme 
 im 1. Tenor begleitet. 

 In dankbarer Erinnerung an viele 
 gemeinsame Chorstunden.

 Der Männerchor Süderbrarup
 - Für den Vorstand -
  Peter Owesen

Thorsten 
Thaysen

Im Namen der Familie
Oliver Knoch
Christiane Fries, geb. Knoch

† 16. Juni 2026

Danke für ein stilles Gebet, für eine stumme Umarmung, für das 
tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben. 
Danke für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, Blumen und 
Geldspenden.
Unser besonderer Dank geht an das gesamte Team von 
MINICAR THAYSEN, das den Betrieb in dieser schweren Zeit 
aufrechterhält.geb. Knoch

Danksagung

Aktuelle Änderungen und Informationen können Sie der Homepage 
der Fahrbücherei F6 entnehmen: www.fahrbuecherei6.de 

Ausleihtag Donnerstag 08.10.2026

Gemeinde Böel 
Böelschuby / Dorfstr. 18 	 10:40 – 10:55 Uhr 
Lindenallee 1	 15:45 – 16:00 Uhr 

Gemeinde Mohrkirch 
Hauptstraße 34	 11:10 – 11:35 Uhr

Ausleihtag Freitag 09.10.2026

Gemeinde Rügge
Süderlück 2	 16:00 – 16:15 Uhr
Fraulund 10	 16:20 – 16:40 Uhr

Ausleihtag Donnerstag 17.09.2026 und 15.10.2026

Gemeinde Norderbrarup 
Ruruper / Ecke Knüttelallee, Schule*	 10:40 – 11:00 Uhr 
Ruruper / Ecke Knüttelallee	 16:20 – 16:40 Uhr

Gemeinde Scheggerott 
Wiedüppel 2, Kindergarten 	 10:20 – 10:30 Uhr
Wiedüppel 2, Kindergarten	 15:50 – 16:10 Uhr 

Gemeinde Boren 
Schulstraße 9 / Kindergarten	 12:00 – 12:25 Uhr
Lindaumühlenholz / Dorfstr. 2 	 12:35 – 13:05 Uhr 
Lindaunis / Schleistr. 22 	 14:00 – 14:15 Uhr 
Schlachterei
Ketelsby 19 	 14:20 – 14:35 Uhr 

Gemeinde Boren OT. Ekenis 
Süderballig 2 	 14:45 – 15:10 Uhr

Gemeinde Saustrup
Dorfstraße 4	 16:45 – 17:00 Uhr

Ausleihtag Mittwoch 23.09.2026

Gemeinde Ulsnis 
Schleidörfer Str. 16, Kindergarten	 12:00 – 12:35 Uhr
Bushaltestelle

Gemeinde Steinfeld 
Goldacker 34 	 12:45 – 13:00 Uhr 
Dorfstraße 8 	 14:00 – 14:20 Uhr

Gemeinde Loit 
Muschau 10 	 15:35 – 16:00 Uhr 

*Wird in den Schulferien nicht angefahren.

Der Bücherbus kommt

 

Weniger ist leer.

Trauer um Gerda Steinhäuser
Der DRK-Ortsverein Ulsnis-Steinfeld trauert um ihr langjäh-
riges Vorstandsmitglied Gerda Steinhäuser, die am 14. August 
2026 mit 76 Jahren verstorben ist. 
Gerda hat viele Veranstaltungen und Ausflüge aktiv unter-
stützt. Als Schriftführerin führte sie alle wichtigen Fäden per 
Telefon und Computer zusammen. Sie war unser Gedächtnis 
und erinnerte uns unermüdlich an Termine. 
Mit ihrem kommunikativen Wesen knüpfte und hielt sie die 
Kontakte des Vereins. In diesen langen Jahren entstanden viele 
Erinnerungen im Mitgliederkreis. 
Wir werden sie in dankbarer Erinnerung behalten.

Ute Scholz & Ute Rohweder
aus dem Vorstandsteam des 

DRK-Ortsverein Ulsnis-Steinfeld

Info der Zahnärztekammer 
Schleswig-Holstein:
Einheitliche Rufnummer für den Notdienst geht an den Start! 
Seit dem 01. 07. 2026 ist die zentrale Telefonnummer für den 
Schleswig-Holstein-weiten Notfallbereitschaftsdienst freige-
schaltet. 

Die Nummer lautet:

0431 - 260 926 969
Unter dieser Rufnummer erfahren alle Patien-
tInnen nach Eingabe ihrer Postleitzahl welche 
Praxen in diesem Bereich Notfallbereitschafts-
dienst haben.

ZAHNÄRZTEKAMMER
SCHLESWIG-HOLSTEIN
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hörgeräte

24392 Süderbrarup
Große Straße 8

Tel. 0 46 41 / 4 98

Ihre gute Adresse für Brillen und Hörgeräte

optik – juwelier

BEIM HÖRTESTMITMACHEN
UND BEI BEDARF HÖRSYSTEME
SOFORT ERLEBEN!

HÖRT E ST J E D E RZ E I T
KO ST EN LO S

Nutzen Sie die kompetente Beratung vor Ort!

Lassen Sie sich individuell beraten

Erleben Sie moderne Hörsysteme

ERFAHREN SIE ALLES ÜBER
GUTES HÖREN:

Testen Sie Ihr Gehör

CREATE_PDF6091405569847878402_2204036985_1.1.pdf.pdf;(91.60 x 140.00 mm);23. Feb 2017 12:01:10

Thomas Matthiesen

Möhlenstraat 6
24392 Boren
Tel.: 0 46 41 - 4 14
info@werner-marten.de

 Treppen · Balkone
Hochwasserschutzsysteme

Geländer · Ausführung 
aller Schlosser- und 

Schmiedearbeiten

Trotz Regen viel Spaß beim 
„Club de Fer“-Triathlon am Noor
(bsv). Auch ungemütliches Regenwetter konnte die 
Triathlet*innen des Borener SV nicht davon abhalten, im Rah-
men des „Club de Fer“-Vereinstriathlon am Lindauer Noor ihre 
Vereinsmeister*innen und und Träger*innen des „Gelben Tri-
kots“ zu ermitteln. Nach 500 m Schwimmen im Noor, 22 km 
Radfahren zwischen Lindau, Kius und Steinfeld und 5,5 km 
Laufen auf der Wendepunktstrecke zum Schneiderhaken durf-
ten sich als schnellste des Tages erstmals Franziska Anderssen 
und Jens Popke die „Maillots jaunes“ überstreifen. Insgesamt 
13 Aktive waren im Regen an der Schlei als Einzelstarter oder 
in Staffeln unterwegs. Tim-Ole Petersen und Oliver Prüß folg-
ten auf den weiteren Plätzen der Männer. Franziska Anderssen 
gewann in 1:13:50 Stunden vor Rekordmeisterin Regina Dahl. 

Triathlon-Start an der Badestelle am Noor 
Foto: Helga Tollknäpper

Borener SV / Rund um Süderbrarup

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche, 
Süderbrarup
September 2026
18.09.	 19:30 Uhr	 Konzert zum 140jähr. Jubiläum
		  des Posaunenchores
20.09.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst 
23.09.	 19:00 Uhr	 Atempause
27.09.	 10:30 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl
30.09.	 19:00 Uhr		 Atempause

Oktober 2026
02.10.	 19:30 Uhr	 Erntedankfest, Gemeinschaftshaus Lindau
04.10.	 10:30 Uhr	 Erntedankfest
06.10.	 20:00 Uhr	 Bibelgespräch, Gemeinschaftshaus Lindau
07.10.	 19:00 Uhr	 Atempause 
11.10.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst 
13.10.	 14:30 Uhr	 Treffunkt 55+, Ausflug
18.10.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst

(wo nicht anders angegeben: 
im Gemeinschaftshaus Süderbrarup, Südertoft 18)

Großer Erfolg – am Tag der 
kleinen Museen 2026
Wie bereits in den letzten Jahren, war der 
„offene Tag der kleinen Museen“ wieder 
ein Magnet für die ganze Familie und In-
teressenten der großartigen Geschichte in 
unserer Region Angeln / Westküste. Mit 
reichlich Wissen und Engagement im De-
tail, haben viele der beteiligten 25 Museen, 
ihre alten Schätze dem breiten Publikum 
auch mit aktivem Programm vorgestellt und 
zum Mitmachen angeregt.Auffällig war mal 
wieder zu sehen, wie die ältere Generation die ausgestellten Ori-
ginal Schulräume mit den kleinen Holzsitzbänken und damali-
gen Utensilien (z. B. im Dorfmuseum Mohrkirch, Norderbrarup, 
Brodersby-Goltoft u. a. betrachtete und sofort über Erlebnisse aus 
damaliger Zeit berichteten. Auch durch musikalische Auftritte, 
waren die Besucher in den Museen in bester Stimmung. Zusätzli-
che Besuche an den Wochenden sind wirklich zu empfehlen und 
bei den Museen terminlich zu erfragen.
Die Arbeitsgemeinschaft der volkskundlichen 
Sammlungen des Kreises Schleswig-Flensburg  e. V., 
fördern dieses wichtige Ereignis unserer bedeutenden 
Geschichte jedes Jahr.

Helmuth G. Lax
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Krankenfahrten (alle Kassen)
Dialysefahrten
Augen-OP’s

Tagesklinik
Bestrahlungsfahrten

Rollstuhltransport (sitzend)

Mobil 0171- 640 23 62

VOSS
TISCHLEREI

Morgensterner Straße 7
24407 Rabenkirchenholz
Tel. 04642 – 45 51

info@tischlerei-voss.net

WWW.TISCHLEREIVOSS.DE

Starke BSV-Ergebnisse beim OstseeMan
(bsv). Die Triathlon-Langdistanz beim 
OstseeMan ist seit 24 Jahren eine der ganz 
großen sportlichen Herausforderungen 
direkt vor unserer Haustür, der sich seit 
der Premiere immer wieder auch BSV-
Triathlet*innen stellen. Dieses Mal wag-
ten sich gleich vier Einzelstarter*innen 
aus dem BSV an den Dreikampf aus 
3,8  km Schwimmen, 180 km Radfah-
ren und 42,2 km Laufen. Zwar mussten 
Daniela Prüß und Franziska Anderssen 
schon auf der Radstrecke das Rennen vor-
zeitig abbrechen, doch nach einem langen 
Sporttag an der Förde durften die ande-
ren beiden BSV-Ausdauercracks jubeln. 
Kirsten Kascheike zog ihren Wettkampf 
unbeirrt genau nach Plan durch und er-
reichte in neuer persönlicher Bestzeit von 
11:30:16 Stunden das Ziel. In der Gesamt-
wertung rückte Kirsten Kascheike durch 
die Ausstiege einiger Mitstreiterinnen 
immer weiter nach vorn und kam schließ-

lich (als beste Schleswig-Holsteinerin) auf 
dem achten Platz der Frauen ins Ziel. Jens 
Popke erreichte das Ziel nach 10:36:01 
Stunden. Durch die in den OstseeMan 
integrierten Landesmeisterschaften auf 
der Mitteldistanz (1,9 km Schwimmen – 
90 km Radfahren – 21,1 km Laufen) er-
hielt der ohnehin immer teilnehmerstarke 
Wettbewerb eine zusätzliche sportliche 
Würze. In dem großen Feld mit 800 Teil-
nehmenden wurde Adrian Andresen nach 
4:13:12 Stunden neuer Vize-Landesmeister 
der Männer. Jördis Jensen erkämpfte den 
7. Platz bei den Landesmeisterschaften der 
Frauen. Ein weiteres starkes Rennen auf 
der Langdistanz absolvierte derweil Tor-
ben Detlefsen beim IronMan im schwedi-
schen Kalmar. In 9:03:15 Stunden wurde 
er dort Dritter von 199 Startenden seiner 
Altersklasse 45. In der Gesamtwertung 
belegte er den 80. Platz von knapp 2.000 
Männern. 

Kirsten Kascheike beim Zieleinlauf 
des OstseeMan-Triathlons

Foto: BSV

Stimmungsvolle Rennen bei der 35. Borener Meile 
(bsv). Hochsommerliche Laufstimmung 
prägte die 35. Auflage der Borener Mei-
le, die erneut im Rahmen der Borener 
Dorttage gestartet wurde. Insgesamt 
78 Läufer*innen legten sich in der warmen 
Abendsonne auf dem Borener Asphalt ins 
Zeug und rannten die 1.609,34 Meter. Der 
Ferientermin sorgte dafür, dass einerseits 
ein paar Stammgäste aus der Umgebung 
fehlten, aber andererseits auch zahlreiche 
Aktive aus anderen Bundesländern mit 
am Start waren und dabei auch ein paar 
echte sportliche Akzente setzten In allen 
vier Rennen gingen die Siege an Meile-
Neulinge. Im Rennen der Frauen entwi-
ckelte sich eines der schnellsten und span-
nendsten Rennen der Meile-Geschichte. 
Den Sieg erkämpfte sich mit 1.500-Meter-
Landesrekordhalterin Johanna Schulz 
eine echte Mittelstrecken-Spezialistin. In 
schnellen 5:42 Minuten gewann die Läu-

ferin von der LG Neumünster knapp vor 
den beiden derzeit schnellsten Frauen von 
der Schlei. Mit nur drei Sekunden Rück-
stand auf die Siegerin wurde Jördis Jensen 
vom Borener SV in neuer BSV-Vereinsre-
kordzeit von 5:45 Minuten Zweite. Auf der 
langen Zielgeraden zog sie noch an Svenja 
Discher von Spiridon Schleswig vorbei, 
die in 5:52 Minuten den dritten Platz er-
kämpfte. Im Rennen der Männer hatte 
der 16-jährige Peer Ole Michel vom TuS 
Framersheim die schnellsten Beine. Der 

Läufer aus Rheinland-Pfalz gewann in ei-
nem ebenfalls spannenden Rennen in 5:02 
Minuten knapp vor Marvin Salto (SC Itze-
hoe/ 5:05 Min.) und Levin Woito (Borener 
SV/ 5:07 Min.). Finn Mattis Michel sorgte 
dafür, dass auch der Sieg im Jugendren-
nen an die gleiche Familie und den glei-
chen Verein ging. Er gewann den Lauf der 
Jungen in 5:34 Minuten klar vor Timon 
Galahn (Spiridon Frankfurt) und Bennet 
Hansen (TSV Süderbrarup). Das Rennen 
der Mädchen entschied Tara Galahn von 
Spiridon Frankfurt in 6:40 Minuten für 
sich. Im Duell um den zweiten Platz zog 
Liesel Hammon (Borener SV) auf den letz-
ten Metern noch an Lenya Parthum (SV 
Niederfrohna) vorbei. 

Startschuss für das stark 
besetzte Rennen der Frauen
Foto: Helga Tollknäpper 
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Termine Dänische 
Kirchengemeinde
Gottesdienste/Andachten in der dänischen Kirchen-
gemeinde in Mittel- und Südangeln (chronologisch):

September 2026
20. Sept.	 09:30 Uhr, St. Laurentius, Satrup. 
	 Eintragung zur Konfirmation 2027
27. Sept.	 10:00 Uhr, Dän. Kirche, Süderbrarup. Erntedank

Oktober 2026
04. Okt.	 15:00 Uhr, Dän. Versammlungshaus, 
	 Flensburger Str. 29, Böklund. Erntedank.
11. Okt.	 09:30 Uhr, St. Marien, Sörup.
18. Okt.	 10:00 Uhr, Dän. Kirche, Süderbrarup.
25. Okt.	 09:30 Uhr, St. Johannes, Kleinsolt/Freienwill
31. Okt.	 18:00 Uhr, St. Laurentius, Satrup. 
	 Reformationsabend. Anschließend „Smörrebröd“ 
	 und Beisammensein im Versammlungsraum an
	 der dän. Schule, Wolleshuus 2, Satrup

November 2026
01. Nov.	 09:30 Uhr, St. Marien, Sörup.
08. Nov.	 10:00 Uhr, Dän. Kirche, Süderbrarup.
15. Nov.	 09:30 Uhr, St. Petri, Großsolt
22. Nov.	 18:30 Uhr, Sønder Brarup. 
	 Reste-Essen (Weihnachtsmarkt am Vortag)
29. Nov.	 09:30 Uhr, St. Laurentius, Satrup. 1. Advent

Preben K. Mogensen

Schützen Sie Journal ist innen 
und Journalisten in der Ukraine

reporter-ohne-grenzen.de/
spenden

©
 p

ic
tu

re
 a

lli
an

ce
/A

S
S

O
C

IA
TE

D
 P

R
E

S
S

 /
M

st
ys

la
v 

C
he

rn
ov

KEINE  FRE IHE IT  OHNE  PRESSEFRE IHE IT

Vorstand des Heimatvereins der Landschaft Angeln e. V. 
bei Wahlen bestätigt 
Bei den Vorstandswahlen am Sonntag, 3.5.2026, gab es von der 
Mitgliederversammlung starken Rückenwind für die Arbeit des 
bisherigen Vorstands mit Mathias Jürgensen als 1. Vorsitzenden. 
Alle Posten wurden einstimmig in ihren Funktionen bestätigt 
oder neu gewählt: Mathias Jürgensen führte vor der Wahl aus, 
dass sich an der Struktur und Arbeitsweise des Heimatvereins 
in den letzten 4 Jahren unter seinem Vorsitz praktisch nichts ge-
ändert hat. Allerdings haben sich Stil und Ansprache im Verein 
stark verändert, hin zu einem nahbaren Verein, der wieder ver-
stärkt Mitglieder und Mitwirkende anzieht. 
Bei einem Werkstattgespräch im Juni wurde mit den Aktiven des 
Vereins über den Kurs der nächsten 4 Jahre gesprochen. Neben 
der Gestaltung des 100jährigen Gründungsjubiläum 2029 soll 
dem Verein mehr Leichtigkeit verpasst werden. Das beginnt da-
mit, dass einige Begrifflichkeiten modernisiert wurden, und dass 
die Frühjahrstagung, die nun Frühlingstreffen heißen wird, auf 
eine etwa dreistündige Nachmittagsveranstaltung verkürzt wird. 
Anstelle der bisherigen Fahrten-AG sollen die Aktivitäten der AG 
„Angeln erfahren“ stark ausgeweitet werden.
„Statt Angst vor Veränderungen zu haben, wollen wir zukünftig 
mit der Zeit gehen, und fällige Modernisierungen mit offenen 
Armen begrüßen.“ sagte Mathias Jürgensen zum Abschluss des 
sehr lebendigen Treffens im „Goldenen Stern“ in Stolk.
Wer von Ihnen Lust und Zeit hat, im runderneuerten Heimat-
verein mitzuwirken, der darf sich gerne in der Geschäftsstelle in 
Sörup melden.

Michael Zemlin
Pressesprecher Heimatverein der Landschaft Angeln e.V.

Die abgebildeten Personen v.l.n.r. 
Maren Lorenzen (Schriftführerin), Berndt Lassen (Postkarten-

börse), Peter Vogt (Archivar), Sandra Asmussen (Foto-AG), 
Klaus Preuschhof (Jahrbuch-Redakteur), Michael Zemlin (Film-

AG und Pressesprecher), Mathias Jürgensen (1. Vorsitzender), 
Beate Kibelka (AG Angeln erfahren), Hans Christian Matzen 

(2. Vorsitzender), Gerd Clausen (Rechnungsführer), 
Norbert Lorenzen (IT-Beauftragter), Hans-Otto Bartsch 

(AG Angeln erfahren)

Bildnachweis: Heimatverein Angeln

G e s c h i c h t e .  G e g e n w a r t .  G e m e i n s c h a f t

Heimatverein der Landschaft Angeln e.V.
Tel. 04635-294759 | info@heimatverein-angeln.de
www.heimatverein-angeln.de
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Blau Gelb Angeln verabschiedet Fußballobmann Christian Lass
Bei der ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung der Fußballabteilung 
von Blau Gelb Angeln am 17. Au-
gust 2026 wurde Fußballobmann 
Christian Lass nach über 13 Jahren 
im Amt verabschiedet. Das Sport-
lerheim war zu diesem besonderen 
Anlass komplett gefüllt.
Christian Lass hatte das Amt des 
Fußballobmanns seit 2013 inne und 
in dieser Zeit die Fußballabteilung 
maßgeblich geprägt und weiter-
entwickelt. Gemeinsam mit vielen 
Wegbegleitern konnte er zahlreiche 
Erfolge und wichtige Entwicklun-
gen für den Verein erreichen.

Mit seinem Ausscheiden hinterlässt 
Christian Lass eine riesige Lücke 
in der Fußballabteilung. Der Ver-
ein bedankte sich herzlich für sein 
langjähriges Engagement, seine 
Zeit und seinen unermüdlichen 
Einsatz für den Fußball und Blau 
Gelb Angeln.
Die Mitglieder verabschiedeten ihn 
mit großem Dank und Anerken-
nung.

Dennis Schiffling

von Links Dennis Schiffling, 
Rainer Lausmann, Christian Lass, 
Andreas Bendixen.

Flensburger Bier – jetzt mit Küstensonne
Solar Andresen realisiert Photovoltaikan-
lage für die Flensburger Brauerei 

Solar Andresen hat auf den Dachflächen 
der Flensburger Brauerei eine Photovol-
taikanlage zur Eigenstromversorgung 
realisiert. Mit einer jährlichen Stromer-
zeugung von bis zu 950.000 kWh kann die 
Brauerei künftig einen Teil ihres Strombe-
darfs selbst decken und so ihre Produkti-
on noch nachhaltiger gestalten. 

Das Projekt zeigt, wie sich erneuerbare 
Energien wirtschaftlich und effizient in 
bestehende Betriebsabläufe integrieren 
lassen. Von der Planung über die Installa-
tion bis hin zur Inbetriebnahme begleitete 
Solar Andresen die Umsetzung und entwi-
ckelte eine Lösung, die optimal auf die An-
forderungen der Brauerei abgestimmt ist. 
„Wir bedanken uns bei der Flensburger 
Brauerei für das entgegengebrachte Ver-
trauen und freuen uns, einen Beitrag zur 
regionalen Energiewende leisten zu dür-
fen“, so das Team von Solar Andresen. 
Neben Photovoltaikanlagen für Gewer-
bebetriebe realisiert Solar Andresen 
auch individuelle Energielösungen für 
Eigenheime, Freiflächenanlagen und 
Speicherlösungen. Ergänzt wird das Leis-
tungsspektrum durch die technische und 
kaufmännische Betriebsführung von Pho-
tovoltaikanlagen sowie weitere Dienstleis-
tungen rund um die Nutzung erneuerba-
rer Energien. 

Text: Solar-Energie Andresen GmbH

v.l. Michael Seip Geschäftsführung Flens-
burger Brauerei (Technik) und Christian 
Gershoff Geschäftsführung Solar-Energie 

Andresen GmbH aus Sprakebüll. 

Teil der Photovoltaikanlage auf 
dem Dach der Flensburger Brauerei. 

Blau Gelb Angeln / Aus der Region

Blau Gelb Angeln sucht neuen Fußballobmann
Neue Verantwortung, neue Ideen und jede 
Menge Potenzial: Blau Gelb Angeln sucht 
einen neuen Fußballobmann und bietet 
eine spannende Aufgabe mit großen Ge-
staltungsmöglichkeiten.
Mit dem neu zusammengeschlossenen 
Verein Blau Gelb Angeln ist im Amt Sü-
derbrarup ein großer Sportverein entstan-
den, der den Fußball gemeinsam weiter-
entwickeln und neue Wege gehen möchte.
Nach über einem Jahrzehnt engagierter 
Tätigkeit beendet der bisherige Fußballob-
mann seine Arbeit. Mit viel Herzblut und 
Einsatz hat er den Fußballbereich über 
viele Jahre geprägt. 
Das Ehrenamt des Obmanns bietet viel 
Raum für eigene Ideen und spannende 

Projekte und der Weiterentwicklung des 
gesamten Fußballbereichs. Dabei steht 
der neue Obmann nicht allein: Bewährte 
Kräfte, erfahrene Ehrenamtliche und en-
gagierte Unterstützer stehen bereit, um 
gemeinsam Ideen umzusetzen.

Gesucht wird eine fußballbegeisterte Per-
sönlichkeit mit Freude an Organisation, 
Kommunikation und Teamarbeit.
Wer Lust hat, Verantwortung zu über-
nehmen, Menschen zu verbinden und den 
Fußball bei Blau Gelb Angeln aktiv mit-
zugestalten, findet hier eine Aufgabe mit 
echten Möglichkeiten.
Melde dich gerne bei Sascha Schröder. 
Tel. 0172-4464352
Gemeinsam für die Zukunft des Fußballs 
bei Blau Gelb Angeln im Amt Süderbra-
rup! 

Jacob Vollbehr

Bei Blau Gelb Angeln wird ein 
neuer Fußballobmann gesucht.
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Sozialverband Ortsverein Süderbrarup

Der SoVD OV Süderbrarup 
hat folgende Veranstaltungen:

09.10.2026 Männerstammtisch von 18 – 20 Uhr 
im Bürgerhaus

13.10.2026 Frauenstammtisch von 15 – 17 Uhr 
im Bürgerhaus

10.11.2026 Frauenstammtisch von 15 – 17 Uhr 
im Bürgerhaus

13.11.2026 Männerstammtisch von 18 – 20 Uhr 
im Bürgerhaus

Wir fahren am 22.11.2026 zum Weihnachts-
markt nach Lüneburg, Abfahrt 7:45 Uhr ab 
Marktplatz Süderbrarup. Mitglieder vom OV 
zahlen 35,– €, Gäste 40,– €
Anmeldung ab sofort unter 04641/9861715.

Die Fahrt nach Swinemünde 
vom 24.10.2026 – 31.10.2026 ist ausverkauft.

Abfahrten neu: 7:30 Uhr ZOB Kappeln
8:00 Uhr Marktplatz Süderbrarup

8:30 Uhr Schleihallenplatz Schleswig

28.11.2026 um 14:30 Uhr im Bürgerhaus findet 
unsere Weihnachtsfeier mit „Stührwoldt und 
Partner“ statt, Eintritt 15,– €, Gäste 20,– €.
Anmeldungen laufen schon unter 04641/9861715

08.12.2026 Weihnachtsfeier vom Frauenstamm-
tisch von 15 – 17 Uhr im Bürgerhaus

11.12.2026 Weihnachtsfeier vom Männer-
stammtisch von 18 – 20 Uhr im Bürgerhaus

Viel Spaß bei allen Veranstaltungen 
wünscht der Vorstand!

Amtsverein Blau Gelb Angeln startet mit klaren Arbeitspaketen 
in die gemeinsame Zukunft
Erste Vorstandssitzung nach der großen 
Verschmelzung: Professionalisierung, ein-
heitliche Strukturen und neue Angebote 
stehen im Mittelpunkt
Süderbrarup. Der neu aufgestellte Amts-
verein Blau Gelb Angeln hat seine Arbeit 
aufgenommen. Am 17. August traf sich der 
Vorstand zur ersten gemeinsamen Sitzung 
in den Räumlichkeiten des Digitalzent-
rums im Amtsgebäude in Süderbrarup. 
Nach der großen Verschmelzung ging es 
dabei vor allem darum, die Weichen für 
die zukünftige Arbeit des gemeinsamen 
Vereins zu stellen.

Der 1. Vorsitzende Sascha Schröder hatte 
zur Sitzung eingeladen und führte struk-
turiert durch die Tagesordnung. Im Mit-
telpunkt standen die ersten konkreten Ar-

beitspakete, die innerhalb des Vorstandes 
verteilt und damit die nächsten Schritte 
des neu formierten Amtsvereins auf den 
Weg gebracht wurden.
Ein wesentliches Ziel ist die weitere Profes-
sionalisierung des Vereins. Die bisherigen 
Strukturen der verschiedenen Vereine sol-
len zusammengeführt, gebündelt und in 
eine einheitliche Organisation überführt 
werden. Dabei geht es nicht nur darum, 
bestehende Abläufe zusammenzulegen, 
sondern auch darum, für Mitglieder, 
Übungsleiter, Sparten und Interessier-
te klare und verlässliche Strukturen zu 
schaffen.
Ein wichtiger Baustein soll dabei ein neu-
er, moderner Internetauftritt werden. Die 
zukünftige Vereinsplattform Kurabu soll 
Informationen übersichtlich bündeln und 
den Mitgliedern einen einfachen Zugang 
zu Ansprechpartnern, Angeboten und 
aktuellen Entwicklungen ermöglichen. 
Gleichzeitig soll klar erkennbar sein, wer 
innerhalb des Vereins für welche Themen 
und Bereiche zuständig ist.
Auch die Benennung konkreter Ansprech-
partner gehört deshalb zu den ersten Auf-
gaben des neuen Vorstandes. Kurze Wege 

und eindeutige Zuständigkeiten sollen 
dazu beitragen, dass Anliegen künftig 
schnell an die richtige Stelle gelangen.
Darüber hinaus richtet sich der Blick be-
reits nach vorne: Der Amtsverein Blau 
Gelb Angeln möchte Raum für neue Spar-
ten und Sportangebote schaffen. Damit 
soll das Vereinsleben im Amtsbereich wei-
terentwickelt und das Angebot perspekti-
visch an die Interessen und Bedürfnisse 
der Menschen vor Ort angepasst werden.
Die erste Vorstandssitzung markiert da-
mit einen wichtigen Schritt nach der Ver-
schmelzung. Im Blau Gelb Angeln soll eine 
gemeinsame, zeitgemäße Vereinsstruktur 
entstehen, die Bewährtes bewahrt und 
gleichzeitig neue Möglichkeiten eröffnet.
Der Vorstand hat mit der Verteilung der 
ersten Arbeitspakete nun die Grundla-
ge für die nächsten Schritte gelegt. Da-
bei steht ein gemeinsames Ziel über allen 
Einzelaufgaben: Blau Gelb Angeln soll als 
moderner, gut organisierter und offen auf-
gestellter Amtsverein zusammenwachsen 
und langfristig ein attraktives Zuhause 
für Sport und Gemeinschaft in der Region 
sein. Für immer Blau und gelb!

Philipp Helmchen

Rund um Blau Gelb Angeln / Süderbrarup
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80 Jahre SoVD-Ortsverein Süderbrarup
Süderbrarup (uwa). Anlässlich ihres 
80-jährigen Bestehens hatte der SoVD-
Ortsverein Süderbrarup zu einer würde-
vollen Feier ins örtliche Bürgerhaus ein-
geladen. Dazu begrüßte die Vorsitzende 
Gudrun Geppert viele Mitglieder und 
Ehrengäste, darunter Renate Eggers, Ulli 
Manteufel und Rolf Buchold, Spitzen-
funktionäre aus dem Land, Kreis und dem 
benachbarten Ortsverein in Kappeln.

Vom Amt und der Gemeinde Süderbrarup  
sparten der Amtsvorsteher Wolfhard Kutz 
und die stellvertretende Bürgermeisterin  
Regina Burgwitz in ihren Grußbotschaf-
ten nicht mit Lob und Anerkennung 
für die Leistungen des inzwischen auf 
1.048 Mitglieder angewachsenen Ortsver-
eins, der vor 80 Jahren noch unter dem 
Namen „Reichsbund“ mit sechs Mitglie-
dern angefangen hatte.

Grußworte von Regina Burgwitz
Präsentübergabe von Renate Eggers an 

Gudrun Geppert Gratulation von Wolfhard Kutz

Rahmenplan beschlossen: So geht es mit dem Ortszentrum weiter
Ein wichtiger Schritt für die Entwicklung 
des Süderbraruper Ortszentrums ist ge-
schafft: Am 26. August 2026 hat die Ge-
meindevertretung den Städtebaulichen 
Rahmenplan für das Ortszentrum ein-
stimmig beschlossen. Damit ist der Pla-
nungsprozess, der im Januar gestartet ist, 
abgeschlossen.

In den vergangenen Monaten wurde in-
tensiv an den Ideen für das Ortszentrum 
gearbeitet. Erarbeitet wurde der Rahmen-
plan durch das Planungsbüro scheuvens + 
wachten plus mit Unterstützung der DSK 
Deutsche Stadt- und Grundstücksent-
wicklungsgesellschaft mbH. Neben dem 
„Mein Maitag“ gab es eine Werkstatt mit 
Politik und Verwaltung, viele Gespräche 
und Abstimmungen sowie den Austausch 
mit weiteren wichtigen Akteuren vor Ort. 
Die Hinweise aus diesen Beteiligungen 
sind in den Rahmenplan eingeflossen.
Mit dem fertigen Rahmenplan liegt nun 
ein Gesamtbild für die zukünftige Ent-
wicklung des Ortszentrums vor.

Was steht im Mittelpunkt?
Der Rahmenplan enthält viele Maßnah-
men und Ideen für das gesamte Ortszent-
rum. Besonders wichtig sind dabei die vier 
Schlüsselräume:
•	Bürgerpark – die zentrale Grün- und 

Freifläche soll schrittweise weiterentwi-
ckelt werden. Natur und Wasser sollen 
besser für die Bürgerinnen und Bürger 
erlebbar und zusätzliche Angebote ge-
schaffen werden.

•	Neue Ortsmitte – zwischen den Versor-
gungsbereichen soll ein neuer, grüner 
Platz als Treffpunkt und verbindendes 
Element zwischen Großer Straße und 
Südertoft entstehen.

•	Bahnhof – der Bahnhof soll als Ort des 
Ankommens und als Mobilitätsdreh-
scheibe gestärkt werden, mit besseren 
Fahrradangeboten, E-Lademöglichkei-
ten und mehr Aufenthaltsqualität.

•	Marktplatz und östliche Ortsmitte – der 
Marktplatz bleibt zentraler Veranstal-
tungsort. Ergänzend sollen Aufenthalts-
qualität und Begrünung verbessert sowie 
neue Nutzungen für prägende, unterge-
nutzte Gebäude entwickelt werden.

Die Große Straße verbindet die Schlüs-
selräume und bleibt die zentrale Ge-
schäfts-, Versorgungs- und Alltagsachse 
des Ortszentrums. Sie soll schrittweise 
sicherer, grüner und attraktiver werden. 
Im Mittelpunkt stehen bessere Querungen 
sowie Verbesserungen für Fuß- und Rad-
verkehr, ohne die Erreichbarkeit von Han-
del und Dienstleistungen einzuschränken.

Daneben setzt der Rahmenplan weitere 
Impulse für die Entwicklung des Ortszen-
trums, etwa bei Wohnen und Innenent-
wicklung, der Aufwertung von Freiräumen, 
der Mobilität sowie der Nachnutzung leer-
stehender oder untergenutzter Gebäude.
Dabei ist der Rahmenplan kein fertiger 
Bauplan. Er zeigt vielmehr, in welche 
Richtung sich das Ortszentrum entwi-
ckeln soll und welche Projekte dafür wei-
terverfolgt werden können. Damit schafft 
er eine gemeinsame Grundlage für die 
nächsten Planungsschritte, Förderanträge 
und politischen Entscheidungen.

Wie geht es weiter?
Jetzt geht es darum, die ersten Projekte auf 
den Weg zu bringen. Gemeinsam mit der 
Amtsverwaltung und dem Land wird fest-
gelegt, was zuerst umgesetzt werden soll 
und welche Fördermittel dafür genutzt 
werden können.
Erste Schwerpunkte sind Bürgerpark, 
Neue Mitte und Bahnhof. Weitere Pro-
jekte können in den kommenden Jahren 
Schritt für Schritt folgen.
Der Rahmenplan ist unsere gemeinsame 
Entwicklungsstrategie für Süderbrarup – 
für ein attraktiveres, grüneres und lebens-
wertes Ortszentrum.

Aktuelle Infos und weitere Ergebnisse fin-
den Sie auf der Projektseite der Gemeinde:
https://www.amt-suederbrarup.de/ge-
meinden/suederbrarup
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Ausführung hochwertiger Mal- und Lackierarbeiten

0160 63 63 953
info@diemalermeisterin-soltau.de

Ich berate Sie gerne! 
Kontaktieren Sie mich 

bitte, auch über e-mail 
oder whatsapp.

Apotheken Notdienste für die Monate September und Oktober 2026
Bitte die Apotheke vorher anrufen oder die Telefon-Nummer 0800 0022 8 33 (Kostenlos)

Tag Datum Apotheke Straße Ort Telefon
September 2026

Fr. 18.09.26
Löwen-Apotheke Poststraße 2 Kappeln 04642 -1510
Altstadt-Apotheke Stadtweg 27 Schleswig 04621 - 96220

Sa. 19.09.26
Königlich privilegierte Apotheke Schleswiger Straße 1 Mittelangeln OT Satrup 04633 - 305
Apotheke im Pluspunkt Schleswig Flensburger Straße 61A Schleswig 04621 - 9777036

So. 20.09.26
ABC Apotheke Bahnhofstraße 1 Böklund 04623 - 422
Birkland-Apotheke Birkland 2 Wees 04631 - 61440

Mo. 21.09.26
Kirch-Apotheke Kirchstraße 2 Husby 04634 - 662
DocMare Apotheke Schleswig Stadtweg 47 Schleswig 04621 - 988066

Di. 22.09.26
Apotheke Süderbrarup Große Straße 22 Süderbrarup 04641 - 440
FISCHERS Apotheke – Schleswig Schubystraße 89b-c Schleswig 04621 - 96110

Mi. 23.09.26
Neue Apotheke am Dehnthof Greßmann e.K. Dehnthof 9 Kappeln 04642 - 9882181
Stern Apotheke Engelsbyer Straße 53-57 Flensburg 0461 - 65677

Do. 24.09.26
Adler-Apotheke Schmiedestraße 37 Kappeln 04642 - 1064
Dom Apotheke am ZOB Plessenstraße 13 Schleswig 04621 - 25859

Fr. 25.09.26
Finken-Apotheke Bahnhofstraße 1 Sörup 04634 - 545
Bären-Apotheke Mönchenbrückstraße 10 Schleswig 04621 - 25508

Sa. 26.09.26
Finken-Apotheke Bahnhofstraße 1 Sörup 04634 - 545
ABC Apotheke Stadtweg 48 Schleswig 04621 - 96210

So. 27.09.26
Birk-Apotheke Nordstraße 2 Gelting 04643 - 18810
St. Michael Apotheke im CITTI-PARK Langberger Weg 4 Flensburg 0461 - 99577860

Mo. 28.09.26
Altstadt-Apotheke Stadtweg 27 Schleswig 04621 - 96220
Schloss-Apotheke Bahnhofstraße 3 Glücksburg 04631 - 3462

Di. 29.09.26
Löwen-Apotheke Poststraße 2 Kappeln 04642 - 1510
Apotheke im Pluspunkt Schleswig Flensburger Straße 61A Schleswig 04621 - 9777036

Mi. 30.09.26
ABC Apotheke Bahnhofstraße 1 Böklund 04623 - 422
Birkland-Apotheke Birkland 2 Wees 04631 - 61440

Oktober 2026
Do. 01.10.26

Apotheke Süderbrarup Große Straße 22 Süderbrarup 04641 - 440
DocMare Apotheke Schleswig Stadtweg 47 Schleswig 04621 - 988066

Fr. 02.10.26
Dom Apotheke am ZOB Plessenstraße 13 Schleswig 04621 - 25859
Kreuz-Apotheke Taruper Hauptstraße 55 Flensburg 0461 - 9091675

Sa. 03.10.26
Friedrichsberger-Apotheke Friedrichstraße 56 Schleswig 04621 - 32107
easyApotheke Flensburg-Galerie Holm 57-61 Flensburg 0461 - 48065056

So. 04.10.26
Neue Apotheke am Dehnthof Greßmann e.K. Dehnthof 9 Kappeln 04642 - 9882181
FISCHERS Apotheke – Schleswig Schubystraße 89b-c Schleswig 04621 96110

Mo. 05.10.26
Adler-Apotheke Schmiedestraße 37 Kappeln 04642 - 1064
Amts-Apotheke Süderende 3b Langballig 04636 - 1507

Di. 06.10.26
Finken-Apotheke Bahnhofstraße 1 Sörup 04635 - 545
ABC Apotheke Stadtweg 48 Schleswig 04621 - 96210

Mi. 07.10.26
Möwen-Apotheke Große Straße 10 Süderbrarup 04641 - 9333235
Nord Apotheke Apenrader Straße 4 Flensburg 0461 - 493440

Do. 08.10.26
Birk-Apotheke Nordstraße 2 Gelting 04643 - 18810
Apotheke in Jübek Große Straße 34 Jübek 04625 - 18580

Fr. 09.10.26
Apotheke im Pluspunkt Schleswig Flensburger Straße 61A Schleswig 04621 - 9777036
Stern Apotheke Engelsbyer Straße 53-57 Flensburg 0461 - 65677

Sa. 10.10.26
ABC Apotheke Bahnhofstraße 1 Böklund 04623 - 422
Sonnen-Apotheke Fördestraße 63 Flensburg 0461 - 315200

So. 11.10.26
Ritter Apotheke Glücksburger Straße 1 Mittelangeln OT Satrup 04633 - 8310
Bären-Apotheke Mönchenbrückstraße 10 Schleswig 04621 - 25508

Mo. 12.10.26
Dom Apotheke am ZOB Plessenstraße 13 Schleswig 04621 - 25859
Birk-Apotheke Nordstraße 2 Gelting 04643 - 18810

Di. 13.10.26
Ritter Apotheke Glücksburger Straße 1 Mittelangeln OT Satrup 04633 - 8310
Stromeyer's Apotheke Husumer Straße 310 Flensburg 0461 - 91200

Mi. 14.10.26
Apotheke Süderbrarup Große Straße 22 Süderbrarup 04641 - 440
FISCHERS Apotheke – Schleswig Schubystraße 89b-c Schleswig 04621 - 96110

Do. 15.10.26
Neue Apotheke am Dehnthof Greßmann e.K. Dehnthof 9 Kappeln 04642 -9882181
Friedrichsberger-Apotheke Friedrichstraße 56 Schleswig 04621 - 321017

Fr. 16.10.26
Adler-Apotheke Schmiedestraße 37 Kappeln 04642 - 1064
St. Michael-Apotheke Am Ochsenmarkt Am Ochsenmarkt Flensburg 0461 - 51973

Sa. 17.10.26
Möwen-Apotheke Große Straße 10 Süderbrarup 04641 - 933235
Kreuz-Apotheke Taruper Hauptstraße 55 Flensburg 0461 - 9091675

So. 18.10.26
Möwen-Apotheke Große Straße 10 Süderbrarup 04641 - 933235
Altstadt-Apotheke Stadtweg 27 Schleswig 04621 - 96220

Andreas Bockendahl
Oberland 6
24392 Dollrottfeld

Tel.:  0 46 41 /  29 22
Fax:  0 46 41 /  6 26
Mobil:  0171 /  34 79 611

Garten- und Landschaftsbau
Bockendahl GmbH
Winterdienst • Drainagen

Nachklärung • Pflasterarbeiten
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Der Anzeigen- und Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe ist am 30. 09. 2026

Haben Sie Fragen zur Verteilung 
dieser Zeitung? Tel. 0 46 21 - 5 33 40
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Wichtige Rufnummern
Kooperative Regionalstelle Nord
Polizei 	 Notruf:	 110

	 Amt: 	 04 61 / 99 93 02 30 

Polizei Süderbrarup (Zentrale)	 0 46 41 / 480 983-0

Feuerwehr/Rettungsdienst 	 Notruf: 	 112

	 Amt: 	 04 61 / 99 93 05 30

Ärztlicher Notdienst 		  116 117

Zahnärztlicher Notdienst 		  04 31 / 260 926 969

Tierärztlicher Notdienst 		  04 81 / 85 82 39 98

Giftnotruf
Gift – Informationszentrum	 05 51 / 1 92 40

Telefonseelsorge/Beratungsstellen
evangelisch 		  0 800 111 0 111

katholisch 		  0 800 111 0 222

Kinder- und Jugendtelefon 		  0 800 111 0 333

Elterntelefon 		  0 800 111 0 550

Ergänzende unabhängige 

Teilhabeberatung EUTB Schleswig	 04621 / 42 777 80 

Frauennotruf 		  0 800 111 0 444

Frauenzentrum Schleswig e.V.	 0 46 21 / 2 55 44

Frauenzimmer Kappeln e.V.		 0 46 42 / 72 94

Krisentelefon 		  0 46 21 / 98 84 04

Diakonisches Werk 		  0 46 41 / 92 92 10

Beratungsstelle für Erziehung-, 

Familien- und Lebensfragen, 

Beratungsstelle § 218/219		  0 46 41 / 92 92 23

Fachstelle Glücksspiel und Medien 	 0 46 21 / 48 61 14

Suchthilfezentrum Schleswig	 0 46 21 / 48 61 0

Pflegestützpunkt im Kreis SL-FL	 0 46 21 / 87-800

ambulanter Hospizdienst 

Süderbrarup e.V.		  0162 / 630 41 29

Integrationsfachdienst Schleswig-Flensburg	 04621-96370

Haben Sie etwas zu berichten?
Gibt es in Ihrem Verein, Ihrer Firma oder Ihrem Dorf interes-
sante Ereignisse, worüber Sie gerne schreiben würden?
Gerne dürfen Sie uns Ihren eigenen Artikel zusenden. 
Dabei wären ein paar Kleinigkeiten zu beachten. Schicken Sie 
uns einfach eine E-Mail mit Ihrem Text und Ihrem Foto als An-
hang (z. B. Worddokument und ein jpg). Fertiggestaltete PDF-
Dateien können wir in der Regel nicht berücksichtigen. Bitte 
denken Sie auch an eine Überschrift, die Bildunterschrift und 
den Namen des Autors. Bitte nicht mehr als ca. 300 Wörter.
Wir setzen voraus, dass Sie als Einsender die Urheber- und Ver-
marktungsrechte des eingereichten Beitrags besitzen. Eine Ga-
rantie, dass Ihr Bericht veröffentlicht wird, können wir leider 
nicht geben, aber wir versuchen diesen zeitnah mit in unseren 
Amtskurier unterzubringen. info@sueder-aktuell.de
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Baufachmarkt
Baustoffe
Heinr. Köhn Holz- u. Baustoffhandel GmbH 
Heuländer Str. 31 · 24392 Süderbrarup
Tel.: 0 46 41/92 20-0 · Fax: 04641/18 13

Info@bauXpert-Koehn.com · www.bauXpert-Koehn.com


